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Rehabilitationsmaßnahmen 1 975
Vorbemerkung

Rehabilitationsmaßnahmen dienen dem Ziel, körperlidt,
geistig oder seelisch Behinderten oder von Behinderung
bedrohten Personen einen ihren Neigungen und Fähigkei-
ten entsprechenden Platz in der Gemeinschaft zu sichern
und sie nach Möglichkeit in das Erwerbsleben wieder ein-
zugliedern. Wegen der großen Bedeutung, die den Rehabi-
litationsmaßnahmen dcr Sozialleistungsträgep in unserem
System der sozialen Sicherung zukommt, hat der Gesetz-
geber eine jährliche Bundesstatistik über die Durchfüh-
rung von Mqßnahmen zur R«:habilitation angeordnetl).
Auskunftspflichtig sind danach als Rehabilitationsträger
die Träger der gesetzlidren Krankenversidrerung, der ge-
setzlidren Unfallversidrerung, der gesetzlidren Rentenver-
sidrerung einsdrl. Altershilfe für Landwirte, der Kriegs-
opferversorgung einschl. Kriegsopferfürsorge, die Bundes-
anstalt für Arbeit und die Sozialhilfe. Erfaßt wurden im
Berictrtsjahr abgesdrlossene Maßnahmen bzw. Leistungen
der medizinischen und/oder beruflichen Rehabilitation
folgender Rehabilitationsträger: Gesetzliche Rentenversi-
drerung (einsdll. Altershille für Landwirte), gesetzlidte
Unfallversidrerung, Hauptfürsorgestellen (Kriegsopfer-
fürsorge), Bundesanstalt für Arbeit. Weitere ergänzende
Rehabilitationsmaßnahmen und Leistungen zur sozialen
Eingliederung Behinderter sind bisher nidtt in die Statistik
einbezogen. Künftig sollen audt die Rehabilitationsmaß-
nahmen der gesetzlidren Krankenversidrerung und der
Kriegsopferversorgung erfaßt werden, außerdem voraus-
sidrtlidr audr die Rehabilitationsmaßnahmen der Sozial-
hilfe und des öffentlidten Dienstes.

Wann die Rehabilitation eines Empfängers medizini-
scher oder berufsfördernder Maßnahmen als abgeschlos-
sen zu betradrten ist, bestimmt der jeweilige Träger. Sind
bei einem Empfänger mehrere Maßnahmen erforderlidl,
werden diese erst nadr Absdrluß der letzten Maßnahme
in die Statistik einbezogen. Doppelzählungen können bei
den Angaben über die beruflidre Rehabilitation nidrt eli-
miniert werden, wenn die Bundesanstalt für Arbeit als
Mitträger beruflidrer Rehabilitationsmaßnahmen bei an-
deren Trägern beteiligt ist.

Da sictr unter den in der Statistik nadtgewiesenen
Rehabilitanden nicht nur Behinderte, sondern auch Perso-
nen befinden, denen eine Behinderung droht oder deren
weitere Erwerbsfähigkeit gefäirrdet oder gemindert ist,
läßt die Rehabilitationsstatistik weder Rückschlüsse auf
die Zahl der Behinderten noch auf den Schweregrad der
Behinderung bei bestimmten Diagnosen zu. Sie gibt
jedoch wertvolle Hinweise auf Art und Ursache von Be-
hindelungen oder Krankheiten, die Rehabilitationsmaß-
nahmen erfordern, sowie auI den Erfo1g dieser Maßnah-
men.

Leiohter Rückgang iler Behabllitetionsmaßnahmen 1975

Von den zur Statistik meldenden Rehabilitationsträgern
wurden 1975 insgesamt 1 100 ll7 medizinische und beruf-
liche Rehabilitationsmaßnahmen abgeschlossen; das sind
rd. 10/o weniger-als 1974r). In dieser Gesarntzahl sind aueh
die von der Bundesversicherungsanstalt für Angestellte
(BfA) wegen allgemeiner Erkrankungen durchgeführten
und abgeschlossenen stationären Heilbehandlungen ent-
halten, die nicht zur Statistik der Rehabilitationsmaßnalt-
men gemeldet wurden und daher nicht in die Aufberei-
tung einbezogen werden konnten. Es handelt sidt dabei
im Jahr 1975 um 158811 Fälle (45,40/o der von der BfA
abgeschlossenen Maßnahmen) gegenüber 63 914 Fällen im

1) § 51 des ,,Gesetzes zur Sidrerung der Eingliederung Sdlwer-
behiilderter ii Arbeit, Beruf und Gesellsdraft (Sdlwerbehinderten-
iesetz - Schwbc)" ln der Fassung vom 29. April 19?{ (BGBI' I
§. fOOS). - 2) Die Statistik der Rehabilitatlonsmaßnahmen (F.äUe)
ist weitgehend zugleich eine Personenstatlstik' wenn man von
den FälGn absieht ln denen die Bundesanstalt für Arbeit Mlt-
träger von Rehablutationsmaßnahmen bei anderen Trägern war
uzü. in denen ltir eine Person im BeridltsJahr mehrere Maßnah-
men gewährt worden sind'

Jahr 1974. Die Zahl der in die statistische Aufbereitung
einbezogenen Maßnahmen beläuft sich somit 1975 auf
941 306 Fälle, 1974 auf 1 043 268 Fälle.

In 17 469 Fällen war die Bundesanstalt für Arbeit (BA)
Mitträger beruflicher Rehabilitationsmaßnahmen bei an-
deren Trägern (Renten- und Unfallversicherung). Die Ge-
samtzahl der 1975 abgeschlossenen und statistisch erfaß-
ten Rehabilitationsmaßnahmen beläuft sich somit in den
Tabellen, in denen die FäIle von Mitträgerschaft der BA
nicht eliminiert werden konnten, auf 958 ?75 Fälle.

Insgesamt abgeschlossene Rehabilitations-
nahmen 1 100 117

nicht in die statistische Aufbereitung einbe-
zogene Rehabilitationsmaßnahmen der BfA 158 811

in die statistische Aufbereitung einbezogene
abgeschlossene Rehabilitationsmaßnahmen 941 306

Rehabilitationsmaßnahmen, bei denen die
BA Mitträger war 17 469

Rehabilitationsmaßnahmen einsdrl. Fälle von
Mitträgersdraft der BA bei anderen Trägern 958 775

Von den 1 100 117 insgesamt gemeldeten Rehabilita-
tionsmaßnahmen betrafen 900 428 Fälle Maßnahmen der
medizinisdren Rehabilitation, auf die 81,8 0/o der Maß-
nahmen entfielen. Hiervon konnten iedodr - nadt Ab-
zug den 158 811 Rehabilitationsmaßnahmen der BfA -nur ?41 61? Maßnahmen in die weitere statistisdle Auf-
bereitung einbezogen werden. Die Zahl der beruflidten
Rehabilitationsmaßnahmen - ohne 15 003 Fälle von Mit-
trägersdraft der BA bei anderen Trägern - belief sidt
auf 162 011 Fälle, das sind 14,? 0/o der insgesamt durdt-
geführten Maßnahmen. Auf Rehabilitationsmaßnahmen,
die sowohl der medizinisdren als audr der beruflidten Re-
habilitation der Behinderten dienten, entflelen - ohne
2 466 Fälle, in denen die BA Mitträger war - 37 678 Fälle
(3,4 o/o der Maßnahmen).

Der weruaus größte Teil (82 0/o) der Rehabilitationsmaß-
nahmen bestand aus medizinisdren und berufsfördernden
Maßnahmen der Rentenversidrerung, 110/0. entfielen auf
Maßnahmen der Bundesanstalt für Arbeit und mit ? 0/o

war die Unfallversidrerung an den Rehabilitationsmaß-
nahmen beteiligt. Von den Hauptfürsorgestellen wurden
331 Maßnahmen - weniger als 10/o der insgesamt ge-
meldeten Fälle - mitgeteilt.

Tabelle l: Rehabiliiaiionsmaßnahmen 19?4 und 1975
nadr Trägersdraft und Art der Maßnahme
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1974

iw tsz
975 744

44 244
147 194

81 C48
67 527

10 660
2867

9{J8726
8ß2',23

20 720
,r0 383

j,t
50

268

117 090

73 474
to3 676

Rehabilitationsträgq insgesmtl)
Medizinische Rehabilitation . .
Medizinische und berufliche

Rehabilitation.
Bcrufliche Rehabilitation . . ..

Unfallversicherung zammen .
Medizinische Rchabilitation . .
Medizinische ud bsufliche

Rehabilibtion
BsuflicheRehabilitation ....

Rentenversichmg zusammenl )
Medizinische Rehabilitation . .
Medizinische ud beruf liche

Rehabilitation.
Bqufliche Rehabilitation ....

Hauptfürsorgestellen zusmmen
Medizinische Rehabilitation . .
Medizinische ud berufliche

Rehabilitation.
Bqufliche Retrabilitation . . . .

Art der Maßnahme

Träger

Anzahl

für Arbeit zusmen
Medizinische Rehabilitation
Medizinische md beruf liche

Rehabilitation.
Berufliche Rehabilitation . .

100
e)1

4,0
1i,j
7,j
6,1

1,0
0,j

82,1
76,6

1,8
i,6
,l
0,0
0,0

1y
1,2
9,4

7@ 777
900428

37 678
t62ott
76 692
63 263

10,181
29ß

897 2@
837 165

15 917
u127

125 885

77 ?ßO
114 605

331

331

100
81,8

j,4
14,7

7,0
5,8

1,0
0.3

81,6
76,1

1,4
4,0

,l
i,o

1:t !4

1,0
10,4

1975

1) von

63 : 15E 811); jedoch ohne Rebabilitatioro-
für Arbeit als Mitträger beteiligt war.



Im Vergleich zt L974 ist die Zahl der insgesamt abge-
schlossenen medizinischen Maßnahmen um 2 0/o zurückge-
gangen. Die Zahl der berufsfördernden Maßnahmen hat
sich gegenüber dem Vorjahr um 10 0/o erhöht, die Zahl der
Fälle, in denen sowohl medizinische als auch berufliche
Maßnahmen gewährt wurden, dagegen um 15 0/o verrin-
gert.

Wegen des Rückgangs der Zahl der von der BfA gemel-
deten Fälle hat sich die Zahl der in die Statistik einbezo-
genen Maßnahmen - 941 306 ohne diejenigen, in denen
die BA Mitträger war - wesentlidt stärker verringert
(- 10 0/o) als die Zahl der insgesamt von den Trägern ab-
gesdrlossenen Maßnahmen.

Mehr als ilio llälfte rler Behabilitanden zwischen 40 und
60 Jahren alt

Zwei von drei der im Beridrtsjahr statistisch erfaßten
abgesdrlossenen Rehabilitationsmaßnahmen betrafen Män-
ner; bei der aussctrließlidr medizinisdren Rehabilitation
betrug ihr Anteil 65 0/o und bei der aussdrließlidr beruf-
lidren Rehabilitation 74 0/0. Am hödrsten war der Anteil
der Männer bei den Rehabilitanden, für die gleidrzeitig
medizinisdre und beruflidre Maßnahmen getroffen wur-
den.

Empfänger von Rehabilitationsmaßnahmen sind vor
allem Menschen im mittleren und höheren Lebensalter:
Nur 15 o7o der Rehabilitanden waren 1975 jünger als 30
Jahre alt. Während Maßnahmen der medizinisdren Reha-
bilitation überwiegend den Empfängern mittleren und
höheren Lebensalters zugute kamen - über drei Viertel
der Empfänger waren 40 Jahre und älter -, überwog bei
den beruflidren Maßnahmen, die nidrt mit medizinisdren
Maßnahmen verbunden waren, deutlidr der Anteil der
jüngeren Empfänger. Hier waren mehr als sieben Zehntel
der Rehabilitanden jünger als 40 Jahre.

Die bei der medizinischen und beruflichen Rehabilita-
tion untersdriedlidre Verteilung der Rehabilitanden nadr
dem Alter ist bei getrennter Betradrtung von Männern und
Frauen noch ausgeprägter. Zwar wurden sowohl bei Män-
nern als auctr bei Frauen Maßnahmen der aussdrließlidr
medizinisdren Rehabilitation überwiegend älteren, Maß-
nahmen der aussdrließlidr beruflidren Rehabilitation da-
gegen überwiegend jüngeren Mensdren gewährt, dodt war
der Anteil jüngerer Empfänger von Maßnahmen der beruf-
lichen Rehabilitation bei den Frauen wesentlich höher als
bei den Männern. Während bei den Frauen zwei Drittel
der Empfänger berufsfördernder Maßnahmen jünger als

ABGESCHLOSSENE REHABILITATIONSßASSNAHIlEN 1975
NACH ALTER DER REHABILITANDEN UND ART DER TASSNAHTE

IANNLtcH
Medrzlnrsche und beruf Iiche

rtatron

150 Rehabilrtation

Rehabrlitatiofl

30

0

TEIBLICH

unter 20 20-30 30-40 40-50 50-60

Alter von ... bis unter ... Jahren
60-65 65u. mehr

30 Jahre alt waren, standen bei den Männern nur 46 oio in
diesem Alter. Die ausschließlich medizinischen Maßnah-
men konzentrierten sich bei den Frauen - mit einem An-
teil von 41 0/o der Empfänger - auf die Altersgruppe 50
bis unter 60 Jahre, während bei den lVlännern etwa
gleichviel Personen im Alter von 40 bis unter 50 Jahren
(30 0/o) und 50 bis unter 60 Jahren (31 0/o) standen. Bei den
Rehabilitanden, die sowohl medizinische als auch berufs-
fördernde Maßnahmen erhielten, entfiel mit 28 o7o der
größte Anteil auf Personen im Alter von 40 bis unter' 50
Jahren; 450/o waren hier jünger als 40 Jahre. Auch bei
diesen Rehabilitanden war der Anteil der Empfänger in
den Altersgruppen unter 20 und 20 bis unter 30 Jahre bei
den Frauen erheblidr größer als bei den Männern.

Obwohl auch 19?5 Rehabilitationsmaßnahmen überwie-
gend (zu 79 0/o) in Form ausschließlich medizinischer Maß-
nahmen gewährt wurden, nimmt die Bedeutung der be-

Tabelle 2: Abgesdtlossene Rehabilitationsmaßnahmenl) lg75 nadr Art der Maßnahme und Alter der Rehabilitanden

l) Ohne die von dcr Bundcvenicherungsnstalt frü Angestellte duchgefuhrten stationären Heilbehandlungen (158 811 FäUe) und ohneRehabilitationsmaßnahmen, bei
denen dic Bunde sanstalt fur Arb€it als Mitträger beteiligt wü.
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Insgesmt

Anzahl
unter

8,8310 290 7,0 9,4 13,0 23,0 i5,7

Art der abgeschlossenen Maßnahme

40,5
24,8

60---65 mehr

Insgesmt
1 5,j
24,1
20,j

2,4
4,7

1,6
4,7

27,0

5,j
15,3
24,1

Männlich
1,4j,8

22,6

29,8
29,4
19,j

314,8
15,1
22,9

16,8
25,j
22,4

'Weiblich
1,8

10,0
i9,6

)7
7,7
4,2

724,9
20,9
10,9

6,2
2i,1
27,6

Davon rm Alter von ... bis unter ... Jahren

741 677
37 678

762077

478 656
32037

t20 3'23

262 961
5 641

41 688

Aurchließlicb medizinische
Medizinische md bsuf liche
Arsschließlich beruf liche

Reha-
bili-
tatron

Aurchließlich medizinische
Medizinische und beruf Iiche
AuschLeßlich beruf liche

Reha-
bili-
tation

Ausschließlich medizinische
Medizinische ud bauf liche
AuschheBhch berufhche

Reha-
bili-
tation

0

Sbtl.Utch.3 &nd.$mt 760rS

D)
D)mw%%



ruflichen Rehabilitation ständig zu. 1975 betrug der Anteil
der Maßnahmen zur beruflichen Rehabilitation 17 0/o aller
in der Statistik erfaßten Maßnahmen, 1972 dagegen erst
110/0. Bei den Männern lag der Anteil dieser Maßnahmen
mit 190/o wesentlidr höher als bei den Frauen (130/o). An
den gleidrzeitig gewährten medizinisdten und beruflidten
Maßnahmen waren Männer mit 5,1 0/o sogar fast dreimal
so stark beteiligt wie die Frauen (1,8 0/o).

60 0/s iler Rehabllitanilen w'or€n Arbeiter
Rehabilitationsmaßnahmen (einschl. def Maßnahmen,

bei denen die Bundesanstalt für Arbeit als Mitträger be-
teiligt war) kamen 1975 - mit 88,40/o - vor allem Er-
werbstätigen zugute. Bei 3,30/o (Männer: 3,70/0, Frauen:
2,6 0/o) der nach dem Mikrozensus im April 1975 ermittel-
ten Erwerbstätigen wurden Maßnahmen der medizini-
schen und/oder beruflichen Rehabilitation durchgeführt.

Abgeschlossene RehabilitationsmaBnahmeni) 1975 nach Alter, Erwerbstätigkeit und
Stetlung im Beruf der Rehabilitanden

0avon rm Altsr von unter
Ermrbslätigkrit

Stlllung im B.ruf
(vor dsr Rahsbilrhtion)

Nichl onvorbsrälig

ErrYlrb3tärh

ln Au$itdung2l

UnFlünts Arbsitor

Faclxrbcitsr 3l

Angorolhs .

B0amür ..
Srlb:dndige ohne Landwine . . ,

Lanrlwirt 4l

§onrt(p ..

Irte.$nt

Nicht erwrb:titig

Ermrbdäti!

ln Au:bildung 2)

Ungolrnte Arh€it!r

Fachrbritor 3)

ArEsst6llto.

B.ämt! ..
Srlbständige ohne Lsndwirto . , .

Landwirto 4)

§onltig! . .

Zusmm 5l

65 und mehr

%

1| 4?t

847 3.18

6 r39

204 025

360 268

209 796

19 253

12 100

30 661

5 105

950 
'75

43 004

t1 850

3 828

2942

2943

I 647

I
10

364

3 t07

57 854

6 367

84 657

1 517

19 757

38 933

22 142

431

273

s60

644

u 02{

lnsgesamt

6 940

t54 895

293

37 486

74 953

34 560

2343

I 763

3 r34

363

t8t t35

13 687

235 959

263

59 062

I r0 574

49 32r

5 837

3 093

7 508

301

249 646

22 3r8

257 018

147

64 315

98 375

72 360

? 671

3 829

10 000

3i9

2r9 394

I 526

86 540

59

18 330

32 097

26 480

2844

2225

4 349

150

9G 060

I i40

61 132

15

12 590

28 752

l8 419

2 570

1 863

2 695

98

00 0r2

I 585

13 37t

32

2 133

2 393

3 280

118

907

4 346

162

zl 950

I 1,6

88,4

0,6

21,3

37,6

21,9

2,0

1,3

3,2

0,s

100

74,3

25,1

6,6

5,r

5,1

2,8

0,0

0,0

0,6

5,4

tm

1,0

§r,o

1,1

21,1

42,8

24,3

0,5

0,3

t,1

0,1

100

4,3

s5,7

0,2

23,2

46,3

21,4

1,4

1,1

1,9

0,2

100

5,5

94,5

0,r

23,7

44,3

19,8

2.3

1,2

3,0

0,r

100

2,1

97,9

0,1

20,5

54,6

15,9

3,0

1,5

2,1

0,1

100

8,0

92,0

0,1

23,0

35,2

25,9

2,7

1,4

3,6

0,1

100

9,9

g0,l

0,1

I S,1

33,4

21,8

3,0

2,3

4,5

0,2

100

{1,8

58,2

0,1

9.3

10,4

t4,3

0,5

4,0

t8,9

0,,

100

33,2

66,8

0,2

10,,

151

15,6

0,8

5,r

17,9

0,8

100

Männlich

15 893

599 777

1 128

r26 462

3t1 642

1 l0 046

l7 55t

10r30

t6 l7l

3 347

645 670

7,1

92,9

0,7

19,6

48,3

11,0

?,1

t,6

2,5

0,5

100

26 637

I 069

2711

I 861

| 964

300

6

I
295

I 923

35 
'00

3 526

57 009

I 087

14 t79

33 r53

6 875

339

226

665

485

00 535

5,8

94,2

1,8

23,4

54,8

1 t,4

0,6

0,4

t,1

(),E

100

26fi
|8229

236

26 734

5i 905

17 942

2 066

1 559

I 485

302

120 t40

2,2

97,8

0,2

22,1

56,2

14,8

1,7

1,3

1,2

0,2

t00

3 664

174 355

2r0

36 547

91 226

28 281

5 386

2704

3 110

225

178 01S

3 359

165 236

116

33 r54

80 574

?6 r80

6 976

3 t05

4 917

214

10E 595

?,0

98,0

0,1

19,7

41,8

21,5

4,1

1,8

2,9

0,t

t00

2,5

97,5

0,1

t8,3

41,1

26,7

3,9

2,7

3,9

0,r

100

4 356

g 147

23

r 397

2 068

2 043

108

664

2?d.4

t00

13 103

74,6

25,4

7,6

5,2

5,5

0,8

0,0

0,0

0,8

5,4

100

Nichtemrbstätig . ..... :..
Emrbrtätig

ln Ausbildung 2l

UngolsrntoArbeitor ... ...,
Facharbeiter 3l

Angsstsllts ,

Baamt8 ..
Sslbndndrg€ ohns Lendwins . .

Landwirte 4)

Sonstb ..

Zurnmrn 6)

TEää]&. neuuilrtaronsm.ßnshm.n, bor d.nen dio Bund6$n.tett fur Arbcit ats Mrttrag€r
haltnis u. a. - 4l Lantutrßchefthche Untornehmd und d6r.n Ehgatten, mttarbertende Famrir
gesrellan. - 6) Ohne 6 Nrblichs RehabrliEndan dor Haup*ursorgortoll€n,

Weiblich

9,3 4329 10,6 10 02i 14,0 r8 959 17,1 7 786 28,6 5229 53,1

90,i 36 665 89,4 61 604 86,0 gr 840 82,9 l9 4{)8 71,4 4 62i 46,3

1,4 57 0,1 53 0,1 31 0,0 14 0,t I 0,t

18,3 10152 26,2 22515 31,4 3I 161 28,1 5 740 21,1. 736 7,5

19.0 7 048 11,2 13 348 18,6 't7 801 16.1 3 345 12,3 325 3,3

50,',t 16 618 40,5 21 034 29,4 36 180 32,7 8 067 29,7 1 231 12,6

0,3 277 0,7 45r 0,6 695 0,6 ',t74 0,6 l0 0,1

0,2 204 0,5 389 0,5 124 0,1 362 1,3 243 2,5

1,0 I 649 4.0 3 738 s,2 s 083 4,6 I 654 6,t 2002 20,3

0,5 6t 0,r 76 0,1 l6s 0,1 52 0,2 62 0,6

r00 40 9s5 ltxt 11621 100 110 79S 100 27 154 100 S 853 100

bot.rhgt war. - 2) Auszubildender, Anlernhng, Praktikant und Volontar, - 3) AngoLrnra, coctten, Merster im Arbertsver-
r6nangehong6 ond ,on.t€e Berchaftigte rn der Landwtrrschslt. - 5) Ernlchl. 6 warblche Rehabrlrtanden d€r Hauptfursor-

65 534

241 571

I 711

17 563

48 626

9S 750

1 702

I 970

l4 {90

1 759

3t3 t05

20,9

79,1

0,5

24,8

I 5,5

31,9

0,5

0,6

4,6

0,6

100

16367

5 781

Ifi7
I 08r

979

r 347

3

I

69

1 r84

22 l4e

i3,s

26,1

5,0

4,9

4,4

6,1

0,0

0,0

0,3

5,3

100

2841

27 648

430

5 578

5 780

r5 267

92

41

295

159

30 409

-6-
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50-60 60-65



Tabelle 3: Abgesdrlossene Rehabilitationsmaßnahmenr) 1975 nadr Erwerbstätigkeit und Stellung im Beruf der
Rehabilitanden

Insgesamt Mitnner

da jeweiligen
GruPPe2)

Anteil den

zusamen

Rehabili-
tmdm

tätigen bzw.
Erwqbstätigen

Anteil m den
lNichtemsbs-

Rehabili- | 
":1'5ff-B?#:"tanoen lderjeweilig-enI Gruppez)

zus:|men

Anzahl

45 893
599Tn

4 428
126 ß2
311 642
110 046

77 55t

10 130
76 771
3347

7,1
92,9
0,7

19,6
48,j
17,0
2,7

1,6
2,5
0,5

o1j,7
0,7
5,8
2,6
1,0

0,7
,c
7,8

\t

645 670 100 2,2

0,j
2,6
0,4
4,2
2,3
0,5

0,5
1,7
0,5

20,9
79,1
0,5

24,8
1 5,5
i|,9
0,5

Frauen

Rehabili-
tandenAnzah]

zusamen

Nichterucbs-
tätigen bzw.

Emerbstätigen
ds jeweiligen

Grup!'e2)

65 534
?A:7 571

7 777
77 563
48 626
997fi

7 702

1 970
14 490
I 759

958775 100

Stellug im Btruf
(vor der Rehabilitation)

11,6
88,4
0,6

21,j
37,5
21,9
2,0

0,3j,3
0,6
5ri
)4
0,9

Erwtrbstätigkeit

Auahl

Selbständige obnc
Landwirte.....

Iand\rrirte5)

Nicüt erwerbstäti8i t7l 427
847 348

6 139
20402s
3ü268
209796

19 253

12 100
§66t
5 106

AnBesteüte
B€amte ..

Erwcrbstätig........
In At§bild,,ng3) .. .
Ungelemte Arbeiter
f?chdbeit€d) .....

1,5

t) Einschl. dü Rehabilitationsmaßnahmen, bei denen die Bundesanstalt frif Arbeit als Mitträger_beteiligt war. :- 2) Ergebnis des Mikrozensus April 1975.- 3) A$zu-
biücnder. Anlern1ine. Praktikant. Volontär. - 

4) Angelernte, Gesellen, Meistcr im Arbeitsverhältnis u. ä. - 5) LandwirBchaftliche Unternehmer und deren Ehegatten,
mitarbcitönde Familiciangehörige und sonstig€ Beschiifti8te in der LandwLtschaft.

Ihr Schwerpunkt lag - wie die Gliederung der erwerbs-
tätigen Rehabilitanden nach ihrer Stellung im Beruf zeigt

- bei den Arbeitern, auf die fast 60 o7o aller Rehabilita-
tionsmaßnahmen entfielen. lVcgen der erwähnten Nidlt-
erfassung eines Teiles der medizinisdren Maßnahmen der
BfA lag der Anteil der Angestellten an den Rehabilitan-
den 19?5 mit 22olo niedriger als im Vorjahr (27 0/o). Der
geringe Anteil an Beamten und Selbständigen unter den
Rehabilitanden ist darauf zurückzuführen, daß für diesc'
Gruppen der Erwerbstätigen in erster Linie andere Träger
zuständig sind.

Entsprechend der unterschiedlichen Beteiligung der
Männer und Frauen am Erwerbsleben ergeben sich auch
bei den nach dem Geschlecht gegliederten Rehabilitanden
unterschiedliche Anteile der einzelnen Beschäftigtengrup-
pen. \trährend bei den Männern die Facharbeiter mit 48 oio

die größte Gruppe unter den Rehabilitanden bildeten,
waren es bei den Frauen die Angestellten mit 32 0/0. Auch
der Anteil der nichterwerbstätigen Rehabilitanden lag bei
den Frauen mit 21 0/o wesentlich höher als bei den Män-
nern (7 o/o).

Krankheiten tles Skeletts, der Muskeln und des
Bindegewebes häuflgste Behinderungsart

In 83 0/o der Rehabilitationsmaßnahmen (einschl. der
Maßnahmen, bei denen die Bundesanstalt für Arbeit als
Mitträger beteiligt war) war eine Krankheit der Anlaß zur
Einleitung der Rehabilitationsmaßnahmen. Bei Männern
wurden in 81 0/0, bei Frauen in 87 0/o der Fälle Rehabilita-
tionsmaßnahmen wegen einer Krankheit durchgeführt.
An zweiter Stelle folgen - mit einem Anteil von 8 0/o 

-die Arbeitsunfälle; sie waren bei 100/o der männlichen,
jedoch nur bei 5 0/o <Ier weiblichen Rehabilitanden Ursa-

Tabelle 4 : Abgesdrtossene Rehabilitationsmaßnahmenl) 1975
nacrh der Ursadte der Behinderung der Rehabilitanden

Ursche der
Behindmng

Angeborene BF
hindermg. . . . . . . .

Krankheit.
Arbcitsmfallz) .... ..
Vskehrs- u. anderer

Unfall .
Berufskrankheit . ...
Kriegs- u. Wehr-

dienstbeschädigung
SonstigeUrsache ...

Insgesmt

che der Behinderung. Die übrigen ürsachen der Behinde-
rung weisen deutlich geringere Anteile auf,

Für den Nachweis der Art der Behinderung wird in der
Statistik der Rehabilitationsmaßnahmen ein dreistelliger
Schlüssel verwendet, der sich eng an die ,,Internationale
Klassifikation der Krankheiten, Verletzungen und Todes-
ursachen (ICD) 1968" anlehnts), teilweise jedoch aus Grün-
den der Praktikabilität Diagnosegruppen zusammenfaßt.
Die Ergebnisse der Statistik sind deshalb mit Morbiditäts-
und Mortalitätsstatistiken, die diese Klassifikation ver-
wenden, vergleichbar.

Über ein Viertel (28 0/o) der Personen, deren Rehabilita-
tion 1975 abgeschlossen wurde (einschl. der Maßnahrnen,
bei denen die Bundesanstalt für Arbeit als Mitträger be-
teiligt war), litt an einer Krankheit des Skeletts, der Mus-
keln und des Bindegewebes. Dabei handelt es sidr u. a.
um Gelenkentzündungen, Rheumatismus, Arthritis.
Krankheiten der Gelenke, Bandscheibenschäden und Wir-
belsäulendeformitäten. Bei den Maßnahmen der medizini-
schen Rehabilitation betrug der Anteil dieser Krankheiten
27 0lo, bei denen der beruflichen Rehabilitation - einschl.
der Fälle, die mit der Gewährung einer medizinischen
Maßnahme verbundeh waren - 31 0/0. Auch die übrigen in
der Statistik nachgewiesenen Krankheitsgruppen sind an
den medizinischen und beruflichen Rehabilitationsmaß-
nahmen unterschiedlich beteiligt. Während bei der medi-
zinischen Rehabilitation die Krankheiten des Kreislaufsy-
stems - hierzu zählen u.'a. Herzkrankheiten einschl.
Herzinfarkt sowie Bluthochdruck - mit 18 0/o an zweiter
Stelle der Behinderungsarten stehen, folgen bei den Maß-
nahmen der beruflichen Rehabilitation die ,,Sonstigen
Krankheiten oder Seihäden" mit 25 0/0. Unter ihnen bilden
die ,,Mangelhaft bezeidrneten Krankheiten" mit 70 0/o die
größte Gruppe. An dritter Stelle der Häufigkeit stehen bei
beiden Formen der Rehabilitation mit 11 bzw. 1? 0/o see-
lische Störungen, Krankheiten des Nervensystems und der
Sinnesorgane.

Im Vergleich zu 1974 hat der Anteil der Rehabilitanden
in der medizinischen Rehabilitation bei folgenden Diagno-
segruppen zugenommen: Störungen der Drüsen mit inne-
rer Sekretion, Ernährungs- und Stoffwedrselkrankheiten,
Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe;
Krankheiten des Skeletts, der Muskeln und des Bindege-
webes; Sonstige Krankheiten oder Schäden.

Maßnahmen der medizinischen und beruflichen Rehabi-
litation sind - je nach Art der BehinderunA - in unter-

1) Einschl. der Rehabilitationsmaßnahmen, bei denen die Btndesanstalt für Arbeit
als Mitträg; beteiligt wu. - 

2) Einschl. ÜnEIe, die Verkehrs- md Wegeunlälle
sind-

3) Ilandbudr der Internationalen Klassiflkation der Krankheiten,
verletzungen und Todesursachen (ICD) 1968, 8. Revision, Bd, 1:
Systematisches Verzeidrnis, Bd, 2: Alphabetisdles Verzelchnls,
hrsg. vom Statlstlsdren Bundesamt.

-7 -

Insgesamt

Anzahl

'23 526
797 289
Tt 458

8 857
9 594

4 370
37 687.

2,5
8i,2

8,1

0,9
1,0

0,5
i,9

7
7

4320
25 365

'WeiblichMännlich

)')
81,jsq

947
442

0,7
3,9

345
352
974

9
n2

15

14 781
5',24 937
6t 484

j.0
87,0

5,1

0,5
0,5

I 415
1 6s3

50
72316

1,2
1,2

100958775

\t

Anzahl Yo

645 670 100



Abgeschlossene Rehabilitationsmaßnahmenl) 1975 nach Erwerbstätigkeit, Stellung im Beruf und
Ursache der Behinderung der Rehabilitanden

Urrch der Behinderung

2X526 2,5 18 2r7 16,3 5 309 0.6 526

935 249 97,5 93 2r0 63,7 842 039 99,4 5 6t3

lnsgesamt

8,6 2054 r,0 1 243 0,3 1 210 0.6 59 0,3 38 0,3 62

9r,4 20r 971 99,0 359 025 99,i 208 526 99,4 l9 lg4 99,7 t2 062 99,i 30 599

Sonstigg

%

0,2 57 r,t
99,8 5 049 98,9

AngoboronsEohindsrung ..,
ErmrbeneBahrnderung . .. .

durch:

Krankhsitsn

Eoruftkrrnlhoitsn .....,
Arboitsnralls

Arboit3unfalls (ohn€ Vor-
krhr$nläflost] ...:.

Vrrkshr$nlällo {sinshl.
lvsgeunlalls6l )... .. .

Vorkeh$nfallo (ohnr Arbort3'
unfällrl . .

andsrs Unlällo

KrBgs- und lvohrdirnst.
boshädigung

3on3theurschon ......
loalEmt .

AngoboronoBahindorung, . .

ErmrbnsBohindorung . . ..
&rch:

Krankheiton

gorul*frnkhoitrn ......,
Arbeittunldllo 

..

Arbcitsnfäll. (ohm Vor
kehunlällcsl) ,.... ,

Vtrkohrsnlällo (3inshl.
W6g!unlälls6))....,.

Vsrkshrsnlalh (ohne Arbsite
unldll.l...

andrrs Unlslls

(rag$ und liv.lrdi€nsr-
b.shädigung

3onstiFUrschln ......,
Zrsmm 7l

AnloboranoBrhrndrrung ....
ErsrbonoEohmdorung . .. . .

durch:

Krankhrit n

Bfful3krsnkhoiton .......
Arboitsnlällo

Arbritsnfälh (ohm Vor
hhrrunlallrSll ......

V.rkshrsnlillr (.inichL
Wrg.untälls6l) ......

Vrrk€hrlunhll. (ohns Arborte
unlallc) . .

andorr Untalh

Kriege und Wrhrdnnrt-
berhädrgurp

snstigsurschon .....,.
Zurmmn 8l

92,9 18 734 97,3 7 620 63,0 17 434 56,9 I 144 22,4

0,1 r0 0,r 244 2,0 65 0,2 103 2,0

3,8 104 0.5 3 804 31,4 't2 871 42,0 3 565 69,8

4212 2,0 78 0,4 2925 24,2 12153 2 10662 299 6,5 48r 0.4 61 8r8 7,3 867 't4,1 t5 369 1,5 24048

15 r59 1,6 81 0,r 15 078 1,8 843 13,7 3 595 1,8 3 959

797289 83,2 6919i 62,1 128092 85,9 2724

s 594 r,0 229 0,2 S 365 t,l 203
.71 458 8,'r 562 0,5 76896 9,t ',t 710

84,4 3r3 r93 86,9 r94966

0,6 6 r37

9,3 28 007

0,6 l 570

0,6 l 452

44,4 112217

3,3 l 233

27,9 t8 964

1,7

7,8

6.7

!,1

0,4

0,4

I 370

7 87t

3 599 1.1 26 0,t 879 7,3 718

39,6

2,3

0,1

0,1

4t,z

28,6

4 742

4il5
0,5 192 0,7

0,4 648 0,6

3 950 0,5 215

3 467 0,4 72

3,5 r 290

1,2 Ir30
i30 0,3

681 0,3

55 0,2

r33 0,4

35 0,2 55 0,5 25

37 0,2 55 0,5 t6

I 459

30

24

37 0,7

146 2,9

5 106 r00

0,6

0,5

4 370 0,5 t47 0,1 4223 0.5 16 0,3 t 244 0,6 I 525 0,4

37681 3,9 21635 r9,4 16046 ',r,g 673 ll,0 5833 2,9 7t4t 2,0

958 rr5 100 11 1 427 100 84' 340 t00 5 130 100 204 025 100 360 268 t00 2t 9 196 t00 19 253 100

69 0,6

2',t5 t,8

12 100 100 30661 i00

Männlich

8,2 l ',rsr 0,9 r 013 0,3 566 0,5 44 0,3 30 0,3 50 0,3 24 0,7

9r,8 r2531I 99,r 310629 99,7 r09480 99,5 17507 99,i l0100 99,7 t6lzt 99.7 3323 99.3

t 201

r 707

0,4

1,0

0,6 76

0,8 r98

14t81 2,2 10942 23J 3239 0,5 36t

631 489 97,8 34 951 76,2 596 538 99,5 4 067

524 937 8r,3 19 7t9 43,0 505 2t8 84,2 I 756

7 94r 1,2 r85 0,4 7 756 r,3 49

61 4E4 9,5 4r3 0,9 61 071 10,2 I 523

39,7 tol 736 80,4 267 594 85,9 rot 3lt 92,1

1,1 1 059 0,8 5 688 r,8 592 0,5

34,4 15 246 r2,r 26 74S 8,6 4 7l I 4,3

9r.3 6 395 63,1 8 867 53,6 682

0,1 218 2,2 50 0,3 90

0,5 3 140 3r,0 i 235 44,1 2313

017

l0

94

73

2t 0,1 661 6,5 397 2,5 929 27ß

33 0,2 52 0,5 25 0,2 24 0,7

33 0,2 49 0,5 14 0,r 22 0.7

0,6 r84 4,2

0,5 60 1,4

20,4

2,1

70,9

5l r92 7,9 373 0,8 5081S 8,5 790 t7,8 t3048 r0,3 23284 7,5

10292 r,6 40 0,r 10252 1,7 733 16,6 2t98 1,1 3465 t,t

I r35 0,9

968 0,8

I 518 0,5

I 398 0,4

2 863 2,6

r 84E 1,1

443 0,4

412 0,4

l r81 r,l
821 0,8

ri00a0 100

0,4 2479 24,5 683E 42,3 1444 43,1

69 0,7

177 1,7

t0 t30 100 10lil 100 33t, t00

3 998 0,6

3 U4 0,5

1 320 0,7

25 365 3,9

045 0r0 ilto

584

488

r,3 3 1t4

1,1 2 956

141 0,3 4 179

1342r 29,2 il 944

{589t t00 609r,, t00 4428 to

1232 r,0 r 521 0,5

3 S35 3,1 6 161 2,0

t20t02 100 3fl 642 100

0,1 16 0,4

2,0 479 t0,8

76 0,4

184 1,0

46 0,3 35 r,0

84 0,5 97 2,9

1r 55t i00

9 345 3,0 7 2t5 fi,| 2070 0,8 l6s
303 760 97,0 58 259 88,9 245 50t 99,2 I 546

Weiblich

s,6 903 1,2 230 0,5 704 0,7

90,4 76 660 98,8 4E 396 99,5 99 046 99,3

15 0,9 I
I 687 99,r I 962

0,{ 12 0,1 33

99,6 14478 99,9 r 726

t,9

98,r

272352 87,0 494t8 15,5 222814

1 653 0,5 44 0,1 I 609

l5 974 5.1 149 0,2 15 825

56,6 70 541 S0,9 45 59S 93,8 93 655 93,9

9,0 174 0,2 449 0,9 178 0,8

10,9 3 718 4,8 r 258 2,6 3 t60 3.2

90,0 968

0,6 r54

6,4 r87

r 657 97,4 1 225 62,2 8161

26 r.3 15

664 33,7 5 636

m,5 462 26,3

0,1 13 0,7

38,9 l r92 6r,8

il r07 3,5 108 0.2 l0 999 4,4

4 867 r,5 4t 0,t 4 826 1,9

4,5 2321 3,0 764 1,6 I 4üt 1,4 44 22,6 5 3t5 36,7 562 37,6

218 il,r 321 2,2 530 30,1

71

'n0

3l
12

0,1

0,2

6.4 I 397 t,8 494 1,0 I 751 1,8

l0

5

5

2

4

t4

0,6

0,3

0,3

50 0,0 6 0,0 44 0,0

12 316 3.9 8214 12,5 4102 1,1

3r3t05 100 0553t 100 24r5r1 100

0,1 281 0,3

0,r 269 0,3

12 0,0 4 0,0 17 0,0

I 898 2,4 980 2,0 E80 0,9

,7563 r00 4E626 t00 0sr50 t00

744 0,2

67t 0,2

208 0,3

160 0,2

536 0,2

5t I 0,2

r 55 0,2

f 62 0,?

52

54

1,8

0,7

0,2

0,3

6 0,3

2 0,1

194 ll,3

I 7lt t00

0,8 38 r,9

1 9r0 t00

2 0,0

9 0,t 2 0,1

49 0.3 19 2,8

14400 100 I ?59 r001 7U 100

lursg6t.llan.
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nach der Stellung rm Beruf (vor der Behabthtatron)
lnsgesht Nicht

€rw€rbstätig
2U9mm8n Ausbrldung 2l

in ungelernte
Arberter

Fach.
arberter 3) Angsstellre B!am te

Selbständrgo
ohno

Landwir$
Landwrts 4)

Anzahl oÄ Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl Anzahl A nzahl % Anzahl % Anzahl



1975 nach Alter und ArtAbgeschlossene Maßnahmen der medizinischen Rehabilitation
der Behinderung der Rehabilitanden

Art der Behinderung

lmgesamt

m!hr

1oo 4,1 13,7 20,5 22,3 14,6 7,9 16,9

loo 5,5 16,4 19,0 20,O 14,2 7,4 17'5

1oo 1,1 5,3 14,8 29,O 37,5 11,1 1,r

100 1,1 8,8 2s,e 34,1 2s.9 !,! 9.11m o.2 1.8 1.3 23,6 44,S 20,4 1,4
too 3.3 4,0 12.5 26,8 36,9 15,6 q,9
roo o.+ 5,7 21,4 33,2 30,2 8,? 9,91OO 0,8 4,9 15,7 33,1 34,? ',ls,a 9,7-roo 0.4 2.A 13,7 29,A 39,3 13,9 9,qioo ö.s '4,2 r8,9 34,8 33,2 9,? S,l1oo s,c 14,'t 21,6 23,1 20,1 6,5 .9,9rm 7,3 to,o 17,3 20.0 2?,? lg,q 1j?:'9.roo e,s 1o,2 18,4 22,0 lq,q 9,1 1?'9
roo 3:o 7.8 15,7 24,8 2a'a 10,8 9,2
1OO 1,6 5,3 15,3 28,0 34,4 12'4 3,0

35712

39 037

a2ul
1 2S 866

57 832
55 506
10 497

201 494
24 946

1 102
15 $6
19 884

1oo 0,7 4,5 ',17.8 31,9 31,7 12'5 1,1

'roo 0,8 6.6 27,7 36,8 2?,9 -!,q 9'1loo o,2 1,1 6.8 24,7 42,6 23,2 1'1
i oo i,6 3:o 12.2 27.s a9.! 1f., 9.9ioo o,s s,t 23,3 34,9 27,! -!,1 9Eroo 0;6 3,3 14,7 34,6 33,8 12,3 9,7-röo o,s 2,a 16;1 32.1 9?,2 1!'7- 9,?roo 0,3 4.4 20,7 34,9 30,1 9,2 9,1röo i,7 r4,8 22.4 22.6 18,q 7,t 1'?'too g.o 13,4 23,0 24,0 11.2 1,1 l,?ioo a2 11.4 21.3 24.7 16,8 8,0 9,5
roo a,o a,7 18,8 26,4 24,O 10,8 7,4
100 1,4 4,8 16,8 29.8 31,0 '3,6 2§

loo 8,4 21,7 16,1 15,2 13,4 6,5 18'7

s0 189
43 612
43 231

6 753
1 20 384

15 803
941

10 103
14 g',t6
37 490

478 656

loo 1,8 6,7 10,1 24,5 46,8 9,0 1,1

lm 1,6 1',1,8 23,5 30,s ?c,1 -3-,7- g,!
roo o,q 3.2 8,2 21,? 19,? 1q,! i,lloo s.3 7.3 13.5 24,A 38,5 9,8 0,8
1oo o:8 7,5 14,8 27,2 39,9 C,C \'Zioo r,s 7,8 17,5 30,5 34,9 7,1 g,e
1OO 0,5 2.A 10,1 26,4 4q,? 1!,1 9,9rm o;3 3,8 15,7 34,s 38,q C,! -9,1roo 3,7 11,e 16,8 26,1 21,? ,!,2- 11,qroo 5,8 3,5 6,4 12,3 31,q 11,1 ??,9ioo s,q 6,4 9.5 13,9 24,8 13,9 ??,'Ltoo z,z 0,6 11,9 22,9 34,5', 10B 10,8
100 1,8 6,2 12,7 A,S 40,5 70,2 3,7

34 599
39 677
14 220
12 275
374/.

81 110
9 143

161
5 203
4 968

1oo 7,s 29,6 26,8 23,3 11,2 1,1 0,0

100 11,1 24,6 27,4 21,9 12,6 1,8 0,1

lOO 32,6 2g,S lS,8 12,O 1,? q,e q,9
roo 3:3 15.7 19,1 29,6 27,9 l,q q,!
roo 4,4 19,6 23,7 28,9 19,8 3,6 q,',!

ioo r,s zi,s 32,4 27.2 12,1 \,7 q,1
r öo 7,2 29,a 27,3 22,6 11,3 1,8 9,9iöö ä;a 1i.t 28.2 22.? ! !.9 ?.9 q,9
roo 1,2 17.4 32.9 32,8 13,S 1,7 S,!iöö )'.s zo',1 ia.s 23.0 21.o 3,! g,q
roo 4.4 21,6 30,3 25§ 12,6 3,9 !,qiöö 5:d is.ö 25; 28,8 ls,o 4ß 1,9iöö so,i ia:s te.t i1,1 7,4 1.4 0,5
loo 21,3 23,A 22,r ß,2 11,3 1B O'2

100 5,9 27,5 28j 25,1 l2,O ',1,3 0,0

3,9

1,8

to,o
?,1
2,4
3,1
1,1

31,3
1,4
2,2
't,0
2,4

25,1
100

'1,9 1oo ö,g 24,4 29,9 23,3 to,g 1,6 0,1

't5.4 100 2a.4 2s,3 21.e 1e,q -q,Q 9'7- S,g;'i im z.t 12.0 1a,7 32,4 29,3 5,2 S,!,:.ö iöö r:a t1.i 24,s 30.2 ?9.? 9.q S,gi'.i ioo 1:i 23r $,5 27.7 l?.9 1.7. 9,!i:d ioo s,t zg.'r 2s,e ??.1 !9,1 2.1 9.!ei'ö roo a.o 27.1 30,2 23,8 12,o 2,3 q,!'i.i ioo o.g 16,7 34;3 32,8 lq,q 1,9 0,1
)'; iöö 6.4 rs.6 24.1 23,1 222 3,7 0,9
1'.1 ioo q,s zz.e 31,s 25.e ! 1.1 3,4 '!,9

i.e ioo s.a ts,q 26.s 29,, 1!,1 4,2 !,!zälö ioo 44',s 1s,2 152 13.8 8,3 1,8 o,7

1oo loo 17,3 22,5 24,3 21,3 12,0 22 0'3

Weiblich
3,1 loo 16,6 38,8 21,3 15,3 7,8 0,3

82
212

2
4

1.6 loo l9,o 25,0 17,5 16,1 19,1 2'6 0,1

20.5 lOO 43,0 31.2 1ir,5 7,6 3 6 9,? 0,0-^'; rÄö 7 4 3o3 20.6 18.3 21.1 2,3 o,l
i'i ioo tz'.i ai:a 1a.z 1e:7 16.6 1,6 0,1
1i im s.q 31.8 21.a 22,3 17.7 1,1

1'., iöo tz,a 31.5 2o.o 20.2 14,s '!,9
zs'.i ioo ti',i 37,2 21.1 lq,Z !1,9 1.9 o.o-ä:d ioo s.s 21.o 25,2 33,0 17,4 o,2
ö'q rm 22.2 24.2 22.0 21,6 8,9 1,1

ö:i iöö -6:,i 10.1 17.4 2o.2 30,3 rq,l s.l
öl{i iöö ri.s ts.e ts,s 2o.5 23'o 1!.6 4.2

sä'.i iöö ez's t1,o 7.8 6.e 5,1 0,4 o.o
100 loo s4.6 28,1 15,3 12,1 8,8 0,9 0,1

3 127
669
716
619

14 150
461
450
178
405

16 Gr8
50 144

4,8

5,3

11.1
17,5

7,8
7,5
1,4

27,2
3,4
0,1

2,7o,
100

5,0

9,9
18.8

9,1
9,0
1,4

25,2
3,3
o.2
2,1
3,1
7,8

100

Weiblich
4,5

5,7

Männlich
23 868 5,0

68 394
741 617

23 924

47 442

il 844

15 1r3

8 368

3 999

35 945
15466
5 309

25 642
12339
4 640
7 3s0
1 695

53 213

166 683

1 556

lnfektiö* und pararitäre Krankheiten
Storunoen dar Dru*n mt inncrer Sekretion, Ernahrunoi' und Srofl'

wEh;elkr6nkherten, Krankherten d6 Blut6 und derblutbrldrnden
Oroane...

Seelriche Storungen, Krankhetten des Nervensystemt und dor
Srnnesorgane

Krankheiten d6 Krerslauf.ystems
Krankherten der AtmungsrgEn€ .
Krankheiten der Verdauungsrgane
Krankhcitender Nrerenundablettondon Harnrege, . . . .' .' . .
Krankheiten des Skelens, der Muskeln und des Bindogerebes . . . ,
Postopcratlvezuatande ....,.
Ampubtronen
Kn@henbMh€ dor oberen Glr6dmaß€n
Knochenbruche dar unteran GlEdmaßan
Son*rge Krankharten oder Schad€n

In.gqmt . .

lnf.ktrdE und parasitäre (rankheiten
Storungen der Drucn mrt rnnerer Sekretron, Ernahrungg und StofI-' wh*lkrankh6iten, Kr.nkh€ilen des Blutes und der blutbrldenden

Organe . . .
S€elrrch€ Srorunggn, Krankhliten des Nervensyilemr und der

Sinn€srgane
Krankhclten dei Kreisl.uf syst.m§
Kr6nkhrrten dor Atmungprgrne .
Kr6nkhgiton der Vordauungtorgane
Krrnkhattcn d6r Nrer€n und abloitendan Harnweg! . . . - . .

Krankh.rten d6 Skrl.t$, der Muskeln und des Brndeg€webes
Pofoparatrve Zurtande .
Ampubtronen
Knoch6nbrEho der otEren Gkodmaßan
Knochenbruchr dar untgron GftodmalS€n
Sonitlge Kr.nkheiron oder Schaden . .

Zuummn .

lnfoktiö* und parasitare Krankheilen . .

öi;ää;; ä; fiil;,t ,i,nüii§ä.iäi,'e:.,i"'r,I,'nii ,int'sidti' ' ' '
Ghslkrankherten, Krankherten des Blutes und dor blutbrldenden
Oaoane . .

S€oli:che Storungen, Krankh€(en des Nerven§y$ems und der
Srnnsorgane

Krankhertsn d6a Kreishufsystems .
Krankherten der Atmungsrgane ,
Kr.nkhgrten der Verdauungsrgane
Krsnkherten der Nreren und ableltenden Harn@ge . . r
Krankheiten d6 Skeletts, der l\ruskeln und des Brnd€g€Ebss . . . . . .

Portoperativezustande ......
Amputatpnen
Knochenbruche der oborcn Gliedmaßrn
(mchenbrucha der unteren Gfiedm8ßen
Son$rge Krankherton oder Schaden

Zusnffi.

13.2
15,1

5,4
4,7
1.4

30,8
3.5
0,1
2,0
1,9

30 904
262 1

1 1,8
1m

Abgeschlossene Maßnahmen der beruflichen Rehabilitationt) 1975 nach Alter und Art
der Behinderung der Rehabilitanden

brs untar

Art der Behinderung
%

I nsg6amt

Männlich
4,1

I 066
2 314

67 963
3 043
4 662
2 211
5 103

54 378
216 821

6 812

3 187

lnfektids und oar65itare Krankherton
Storunsn der Örusen mI rnnaror Sekretton, Ernahrungg und Stoff'

whslkrankherten, Krankho[en de5 Blut.s und der blutblldenden
Organ6...

Seoli_ach€ Storungon, Krsnkh€ilen dGt Nervenryalema und d€r
Srnns$roan€

Krankh6rtgn d6s Krerslautrvslsms
Kr6nkhoit6n dar Atmungsrgone .
Krankhorton dar Vordauungsrgano
Krankhcitender Nr€renundabletenden Harnwege . . . . . . . . . .
Krrnkh6rlen dos Skel€ts, det Muiksln und des Bindegembes . . . .
Postoporstivezustande ...,..
Amoutationon
Kndchenbruche der oberen Ghodmaßen
Knochsnbruch0 dor unteren Ghodmaßan
Sonstig€ Krankhelton odsr Schaden

lnrldmt ,

lnf6ktios und paraiirare Kr.nkheiten
Storumen der Drusn mrt rnnerer S€kretion, Ernahrungr und Stoff'

GhiGlkrsnkh.rten, Krankholten d€s Blutes und der blutbrldendcn
Oroene - . .

Seeiriche St<irungen, Kr6nkhoton des Nervensyslems und der
'Shnsorgane

Krankhorten des Kretslauf syfiems,
Krankhertcn der Atmung§organe .
Krankhcrten der Verdauungsrgsne.
KrankheitenderNrerenundableitendenHarnwege ....,..'..
Krankherten des Skelefts, dcr Muskeln und des BrndcgewetEs . . ' .
Postorrative Zufiande .
Amputattonen
Kn@henbruche der oberen Gliedmaßen
K@hgnbruche dsr unteren Gltodmaßen
Sonfi€e Krankheten oder Schaden

Zusmlm.

lnfektro* und parasitäru Kr.nkheiten
Storurcen der Dru*n mrt innerer Sekretion, Ernährungs' und Stoff'

wEh;elkrankhe(en. Krsnkhorten des Blutes und der blutblldonden
Oroane...

Seel-*he Storungen, Krankheiten des Nervensystems und dar
Srnnesorgare

Krankherton des Krersl.ufavatems
Krankharten der Atmunggrgane .
Krankharten der Verdauungsrgane
Krankh€ftenderNrerenundablertendenHarnwege .. .' . . "' .

Krankh€rton des Sk€lett§, dar Muik€ln und des Blndegembes ' . . .
PostoporalNezusbndG ... ..,
Amputatronon
Knochonbrucha dor oberen GlEdmaßen
Knochenbruche d€r unteren Gltedm6ßen
Sonslgo Kr6nkhert€n odor Schaden

ZuEmlm.

2 033
4 698

38 260

«11 8.habil[!oon.m60nthm!n drr Heupilu6orgd.llan.

al2
10 303

-9-

40-50 50-60 60-65Insgeaamt unler
20 20-30

im AIter

30-40
Anzahl

20-30 30-40
tm

uhter
20 40-50 50-60 60-65lnsgesmt

Anzahl

una



Medizinische Rehabilitation

4,8

5,3

11,1

17,5
7,8
7,5
1,4

27,2
3,4
0,1
2,1
2,7
9,2

2i 868

239U
47 442

90 189
43 672
43 237

6 753

120 384
15 803

941
10 103
74 976
37 490

5,0

5,0

9,9

18,8
9,1
so
1,4

25,2j,j
0,2
2,1irl
7,8

tl 8U

15 113

34 599

81 110
9 143

167
5 ?n3
4 968

30 904

39 677
74220
72 275
3 744 1,4

4,5

i0,8
J,5
0,1
2,0
1,9

11,8

15,1
5,4
1,7

5,7

1i,2

74t 677 1(N

des Kteislaufsystem§ .. ..... . . .
J"r At*uogr,itg-" .. ....... .::::
der Verdauungsorgme ............
der Nieren u, ableitendo Hmwege
des Skeletts, d€r Muskeln md des

Art der Behinderung

35 772

129.866
571832
55 506

Zustände

und der Sinnesorgaue

Krankheiten oder Sc.hädm

39 037

82Or'.t

70-497

2t7 494
24945I 702
t5 306
19 884
68 394

der oberen Gliedmaßen
der utrteren Gliedmaßen

47E 656 100 262967 100

i,9

1,8

15,5

2,4j,7
1,1

31,3
1,4)2
1,0
2,4

25,1

Beruf liche Rehabilitationr)

8 368 6 812 1 5564,1 3,1

1

7,4
2,8
4,4
1:o

i1
1

3 999

35 94s

3 787

25 642

1,9

15,4

tz 339
464073fl
1 695

53 213 7475O
461
450
178
,lo5

16 098

2582
4212
2033
4 698

38 280

75 466
5 309
8 066
2314

67 963
30d,3
4 662
2217
5 103

54 378

812

10 303

37n
669
776
619

1,6

20,5

6,2
1,3
1,4
1,2

Tabetle 5: Abgesdrlossene Maßnahmen der medizinisdren und beruflichen Rehabilitation 1975 nadr Art der Behinderung
der Rehabilitanden

l) Eitrschl. der Maßnahmen, die eine medizinische md berulliche Rehabilitation beinbalten ud einrhl. der Rebabilitationsmaßnahmen, bei denen die Bundesanstalt füt
Arbeit als Mitträger beteiligt war, jedoch ohne 331 Rehabilitationsmaßnahmen der Haupditsorg$teuen.

schiedlichem Lebensalter erforderlich. Bei einlgen
Krankheitsgruppen werden die medizinischen Maßnah-
men zur Rehabilitation vor allem in den höheren Lebens-
jahren durchgeführt ; bei Kreislauf krankheiten, Krankhei-
ten des Skeletts, der Muskeln und des Bindegewebes
sowie bei Krankheiten der Atmungsorgane z. B" am häu-
figsten im Lebensjahrzehnt zwischen 50 und 60 Jahren.
Bei anderen Krankheitsgruppen gibt es demgegenüber be-
reits in jüngeren Jahren einen relativ hohen Anteil an
Rehabilitanden. Dies gilt besonders für infektiöse und
parasitäre Krankheiten - fast ausnahmslos Tuberkulose
und Poliomyelitis - und Amputationen. Bei diesen
Kränkheitsgruppen waren über 41 0/o der Rehabilitanden
noch nicht 40 Jahre alt, von den Empfängern medizini-
sdrer Rehabilitationsmaßnahmen insgesamt dagegen nur
220/0.

In die Gliederung der berufsfördernden Maßnahmen
nadr dem Alter der Rehabilitanden sind audr die Rehabi-
litanden einbezogen, die neben beruflidren audr medizini-
sctre Maßnahmen erhielten. Maßnahmen der beruflidren
Rehabilitation kommen vor allem jüngeren Mensdren zu-
gute;dodl gilt dies für die einzelnen Krankheitsgruppen in
untersdriedlidrem Maße.Der Anteil der Rehabilitanden im
Alter von unter 30 Jahren war besonders hoch bei see-
lischen Störungen, Krankheiten des Nervensystems und
der Sinnesorgane (62 0/o) sowie bei den Sonstigen Krank-
heiten oder Schäden (66 0/o); hier war sogar die Hälfte der
Rehabilitanden noch keine 20 Jahre alt. Bei den Krank-
heiten des Skeletts, der Muskeln und des Bindegewebes -der Behinderungsart mit dem größten Anteil an Maßnah-
men der beruflichen Rehabilitation - konzentrierten sich
über die Hälfte (57 0/o) der Rehabilitationsfälle auf Perso-
nen im Alter zwischen 20 und 40 Jahren. Bei den Krank-
heiten des Kreislaufsystems lag der Schwerpunkt der
Maßnahmen zur beruflichen Rehabilitation dagegen -vergleichbar mit den Maßnahmen der ausschließlich
medizinischen Rehabilitation - bei den Rehabilitanden

Ausbildung md Umschu.lmg
Anlernug ud Einübeitug
Fortbilduc.
Hilfe zur Erhaltmg oder Erlm-

gmg eines Arbeitsplatzes . . ,

Fördermg der Arbeitsaufnahme

im Alter zwischen 40 und 60 Jahren. Die Empfänger von
Maßnahmen zur beruflichen Wiedereingliederung,nach
Operationen, wegen Amputationen oder Knochenbrüchen
gehörten bei der beruflichen Rehabilitation überwiegend
den mittleren Jahrgängen an.

Maßnahmen iler berufliohen Behabilltation d.ienen über-
wiegend der Erhaltung oder Erlangung eines Arbeitsplotzes

Der Nadrweis der beruflichen Rehabilitationsmaßnah-
men nadr Art der gewährten Maßnahme (siehe Tabellen
6 und 7) umfaßf audr die Fälle, in denen gleidrzeitig medi-
zinisdre und beruflidle Maßnahmen gewährt werden, Als
Rehabilitationsmaßnahme sind in diesen Tabellen auclr die
Fälle ,,eingehender Raterteilungen" der BA an Rehabili-

Tabelle 6 : Abgesdrlossene Maßnahmen
der beruflidren Rehabilitation 1) 1975

nadr Art der Maßnahme und Gesdrledrt der Rehabilitanden
Maßnahmen der

beruf.hchen
Rehabilitation

Aubildung ud
IJmschulug . ...

Anlemmg ud Ein-
ebeitmg ......,

Hilfe zur
oder
eines

Arbeitsaufnahme
Insgesmt

Insgesmt

37 669 17,8

0,7
0,2

7 384
334

154 985

77 702

7i,1

Männlich 'Weiblich

Anzahl | %

21,2

0,4
0,1

a))

Anzahl

27 273

1 178
297

719 298

74 673

16,7

0,7
0,2

73,3

9,0
272074 100 762 659 100

1) Einschl. du Maßnahmen, die eine medizinische md berufliche Rehabilitation
beinhalten, sowie einschl. 12385 Mehrfachzählmgen und,,eingehende Ratertei-
lungen" durch die Bundesanstalt fur Arbert, jedoch ohne Rehabilitationsmaßnab-
men, bei denen die Budesanstalt fur Arbeit als Mitträger betciligt war,

Tabelle ?: Abgesdrlossene Maßnahmen der beruflidren Rehabilitation t) 19?5 nadr Gesdrlecht und Alter der Rehabilitanden
Männlich 'Weiblich

Maßnahmen der beruflichen
Rehabilitation zusm-

mchrmen
zusam-

men

27
1

277
70

13 556
37

8

24 290
L 541

2r3
178
297

6

179 298
14 673

l) Eißchl. der Maßnahmen, die eine medizinische und berulliche Rehabilitation beinhalten, sowie einscht. 12 385 Mehrfachzählungen und ,,eingehende Raterteilungm"
dwch dre Bmdesmstalt fur Arbeit, jedoch ohne Rehabilitatronsmaßnahmen, bei denen dre Bmdesanstalt fur Arbelt als Mitträger beteiligt war.

- 10 -

mts20 20-30 3H0 ,10-50 50-60 20-n 30-40 ,m-50
uttrdavon im Alter von

mter20 50-60

076

98

24234
2 973

2992
367

50

'24 959
3 699

5 057
355
118

26 494
3 727

500
184
2t

393
992

16
I

2

32
8)

928
807

10 4s6
206
37

35 687
3 029

7 696
7l
73

8 696
939

7 238
47

5

74 295
689

927
36
73

4 877
578

457
33

2

4 296
432

132
79
4

3 246
327

16?,659 39 432 32 544 35 745 32067 19 090 3 777 49 415 22 274 17 475 6 437 5 220 3722

Insgffit

rnsges
AMati-

10 456

206
37

35 687

3 029

davon unter

mehr
und

von

5



lnsgesamt

Anzahl

tl 617
39 772

113 518
208 018
2;5490,8

91 947
22 437

100
100
100
100
100
100
100

einer Tätigkeit
einer Tätigkeit aus

persönlichen
Gründen nicht mößlich

467
206
904
557
5,10
751
372

1
2
3
4
3
2
3

159
300
598
266
825
292
876

1,0)7
2,4
2,i
2,1
1,5
0,4

10,0
5,9j,2
2,1
1,5
)1

17,j

85,0
85,8
90,1
90,6
90,0
87,6
53,9

a
4

10
l6
7
6

2,6
1,2

Anzahl

4,0
5,6
4,j
5,1
6,5

6,5
6,8

j,2
2,4

87,8
89,7

Fortsetzug oder Aufnahme

Grunden nicht

118
1 058
270
4 726
5 234
1 370

89

9 873
33 608

102269
188 469
229 309

80 534lz7ü

30 984
17 8t3

15 089
6227

t2 206
3 136

4n 377
'ß5785

einer Tätigkeit nach
beruflicher Fördermg

möglich

einer Tätigkeit aus
gesundheitlichen

1N
100
100

Alter von. ..bis uter... Jahren

Geschlecht

Insgemt

unter 20n-30
30-40

60-65 ... .

65 und mehr

Männlich
Weiblich

747 617

478 656
262 961

Tabelle 8: Ergebnis der medizinisdren Rehabilitationsmaßnahmenr) 1975 nach Alter
und Gesdrledrt der Rehabilitanden

Ohne die von der Bundesversicherungsanstalt fiif Angestellte Heilbehandlungen (1 FäUe).

tanden gezählt. Außerdem enthalten sie Doppelzählungen
in Fällen, in denen von der BA mehrere beruflidte Reha-
bilitationsmaßnahmen gewährt wurden. Die in der Glie-
derung nadl A.rt der Maßnahme ausgewiesene Zahl der
Rehabilitationsmaßnahmen ist daher höher als die Zahl
der beruflidren Rehabilitationsmaßnahmen in den Tabel-
len 1 und 2. Die Maßnahmen zur beruflichen Rehabili-
tation bestanden mit 73 0/o überwiegend in Hilfen zur
Erhaltung oder Erlangung eines Arbeitsplatzes. Auf die
Ausbildung und Umsdrulung für einen Beruf entfielen
18 o/o der beruflichen Rehabilitationsmaßnahmen, 8 0/o

waren Maßnahmen zur Förderung der Arbeitsaufnahme'
Die übrigen in der Statistik nachgewiesenen Hilfearten
fielen dagegen kaum ins Gewicht' Empfänger von Maß-
nahmen der berutlidren Rehabilitation waren in über drei
Viertel der Fälle Männer. Während der Anteil der Hilfen
zur Erhaltung oder Erlangung eines Arbeitsplatzes bei
Männern und Frauen mit 73 bzw. 72 010 qller beruflichen
Maßnahmen etwa gleich hoch war, kamen Maßnahmen
zur Ausbildung und Umschulung Frauen relativ häufiger
(21 0/o) als Männern (l? 0/o) zugute.

Maßnahmen zur Ausbildung und Umschulung betrafen
am häufigsten jüngere Personen; bei den Männern waren
500/0, bei den Frauen sogar 690/o der Empfänger dieser
Maßnahmen jünger als 20 Jahre. Während bei den Frauen
die Empfänger von Hilfe zur Erhaltung oder Erlangung
eines Arbeitsplatzes überwiegend unter 20 Jahre alt wa-
ren, war bei den Männern die Zahl der Empfänger dieser
Hilfe in den Altersgruppen bis unter 50 Jahren etwa gleidt
hodr. Sowohl bei Männern als audr bei Frauen ist die Zahl
der Empfänger beruflidrer Rehabilitationsmaßnahmen
nadr Erreidren des 60. Lebensjahres verhältnismäßig
gering.

Ergebnis tler ßehabilitationsmalrna,hmen
Während Angaben über das Ergebnis der medizinischen

Rehabilitation für alle Rehabilitanden nachgewiesen wer-

den, denen medizinische Maßnahmen gewährt wurden,
sind in die Darstellung des Ergebnisses der beruflichen
Rehabilitation (ohne Maßnahmen, bei denen die Bundes-
anstalt für Arbeit als Mitträger beteiligt war) nur dieieni-
gen Rehabilitanden einbezogen, denen Maßnahmen zur
Ausbildung und Umschulung, zur Anlernung und Einar-
beitung oder zur Fortbildung gewährt wurden.

Maßnahmen der medizinischen Rehabilitation wurdetr
überwiegend (in 89 0/o der Fälle) mit der Fortsetzung oder
Aufnahme einer Tätigkeit abgeschlossen; 44 0/o dieser
Rehabilitanden standen im Alter zwischen 30 und 50 Jah-
ren, 35 0/o wären zwischen 50 und 60 Jahre alt. In 2 0/o der
Fälle erschien die Fortsetzung oder Aufnahme einer
Tätigkeit nach beruflicher Förderung möglich. Dagegen
war in 7 0/o der Fälle die Fortsetzung oder Aufnahme
einer Tätigkeit auch nach Durchführung medizinischer
Maßnahmen aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich.
In 3 0/o der Fälle kam eine weitere oder eine neue Tätig:
keit aus persönlichen Gründen nicht in Betracht.

Bei den 39 387 Rehabilitanden, für die Angaben über das
Ergebnis beruflicher Rehabilitationsmaßnahmen vorlie-
gen, schlossen diese Maßnahmen in 87 0/o der Fälle mit der
Fortsetzung oder Aufnahme einer Tätigkeit ab (Männer:
860/0, Frauen: 900/o). In 100/o der Fälle war die Fortset-
zung oder die Aufnahme einer Tätigkeit aus persönlichen
Gründen nicht möglich, in 3 o7o der Fälle konnten die
Rehabilitanden aus gesundheitlichen Gründen eine'Iätig-
keit nicht fortsetzen oder aufnehmen. Das Ergebnis ,,Fort-
setzung oder Aufnahme einer Tätigkeit" wurde am häu-
figsten (in 58 0/o der Fälle) bei Rehabilitanden im Alter
von unter 20 Jahren erzielt; in dieser Altersgruppe war
die Fortsetzung oder Aufnahme einer Tätigkeit aus ge-
sundheitlichen oder aus persönlichen Gründen nur bei
4 0/o der Rehabilitanden nicht mög1ich.

Tabelle 9: Ergebnis der beruflidren Rehabilitationsmaßnahmen (Ausbildung, Umsdrulung, Anlernung, Einarbeitung und
Fortbildung) 1975 nadr Alter und Gesdtledrt der Rehabilitanden

Insgesmt

Anzahl

39 387

28 688
10 699

100

100
100

Fortsetzung oder Aufnahme

einer Tätigkert

44
294
452
365
62

7

843
015
053
657
156

73
2

0,2
4,1
5,9
9,4
7)

049
769

884
855

1
7

1 2 10,1
8,0

4,0

Anzahl Anahl

24 755
9 675

86,3
90,4

?7
l'ö

emer Tätigkeit aus
gesundheitlichen

Gründen Dicht möglich

einer Tätigkeit aus
ptrsönlichfl

Grunden nicht möglich

100
100
100
100
100
100
100

Geschlecht

Wciblich

Alter von. . .bis mter. . .Jahren

20w4
5 872
5 001
2ü9

642
25

7

untq 20
20-30
3(]_.-4o

20 897
7 181
6 506
3 901

860
38
10

6H5.....
65 und mehr
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I Zusammenfassende Übersicht
1.1 Rehabilitationsmaßnahmen nach Trägerschaft

Gegeuetand der Nachweieung

Unfallvere I cherung

Geuerblichc Beruf egenoaaenachaf ten
Landvirtechaf tliche Beruf agcnoaaenachaf ten
Genelndeunf allvereichcruagaverbändc

Rent enverslch""oogl )

Verband deutscher Rentenvr16ichcrungaträger
Geeautverband der lanilvirtschaftl. Altera-
kassen

Eaupt füraorgeet eIlen

Bundeeanatalt für Arbeit

darunter ale l{itträger 2)

Eebabl1ttatio[a[aBna^brelt ohne ilie taßuahment

87
28

115
1'

2
15

,?1

,?1
471
110
581
132
527
659

105
18

147

14
2

17

männlich
ueiblich
zuSamoeD 8+ 4gt

5o1 645
266 42o
?68 065

65 48419 6?0
85 1.54

62 915zuga6Een
zuaaGEeD
zu6amoetr

zuSaEEeu
zuSaEüeD
zu6aDEon

272
420
692

721
416
555

65 968t8 l,8l

Anzahl

19?5

480 oo,
258 

'95?r8 ,98
?19 ?r8

i8 55o

6r4
1,?
8r1

519
115
or7

51
2?
78
?6

oto
oro
oro

11 ,2
411

15,2
116
orl
119

6o
16
?6

55
14

6

67 341
17 ?o7
81 o48

58 382
15 949
6 ?1?

542 356
7o2 456
844 8,tz
82? 1?1

1
7
8

6
5
6

o
0
o

,

männlich
neiblich
zulanman

1) zuaenoen

'991
228

515 545
292 168
8z? 9tt
8o9 884

18 o29

1 o29 o19 '.l

tr

6

zuaeonon

näanlich
weibllch
zugaü0en
männlich
weiblich
zuganncn
nännlich
veiblich
zuaemmen

nännlLoh
reiblloh
lasgesa.ut

männlich
seiblich
insgesant

männlich
weiblich
zuSaomen

2 248
14 

'19

1? 619

313
5

,18
1Oo 256
74 896

175 152
14 995
7 06?

18 062

725
6

,r1
064
290
754
6+8
821
469

729

329
8z o8o
25 206

10? 286
12 O71

bel denen tlle Buacleeangtalt
a1e illtträger betelIlgt tarl

bei donen tlie Bundeeansta].t
a).a l{ltträ6er beteiligt warl

,fär 
A.rbelt

6?, 779
t7? 621
o11 160

5lz g>t
7s7 861
945 812

6r't ot6
,'to 29o
941 106

6+> eel
11' 111
958 7?5

?06 266
155 064
061 1'N

588 8Zr
,40 148

1

69t z?t
,51 997
04, 268

,2
29
81

79

RehabilltatloasfäIle eingchl., der FäIle 650 ozz
,1O 1o9
960 171

7ro
2rO
8'9

o
2
2

51
28
81

fur Arbeit

Ptozent

Unfa 1 lver e I c be ruDt

Geverblicbe Beruf sgenoaeenschaf teu
Iandvlrtachaf t1lche Beruf sgenoseeaachaf ten
Geneindeunfallverelcherungaverbände

Rent erveraicheruDB

Vcrband dcutacher Rentenreraicherun6aträger
Gegaatverbaud der landvirtacbaftl. Alters-
kr!rcD

Eeuptfllreorgeat eIIea

Bundcaanatalt fllr Arbcit

ilrruatcr aIa ültträgcr 2)

BehabllitatlotrsuaßnahEer ohae ilie [6;S1ahn6rr,
bel clenen ille Bunrlesa.nstelt für .lrbelt
als Mitträger betetligt rar

RchebilltationrfäI1e cinacbl. dcr FäIlc
boi dcncu dle Bunileaanatalt filr Arbclt
ala llitträgcr betolllgt war

or0
8,?
2r7

11 ,7
1r7
o12
115

o'o
o'o
0r0
916

6
1
8

6
1
o

52
28
81

79

o,
8,
2,
1,
1,
o,
1r

o
5
4

5

6
1
7

5
1
0

5
9
4
2
6
6

I
9
7
9

uänallch
ueiblich
SUBAmmCn

zuSeooen

zugeoooE

oäaalicb
ucibllcb
zuraDEoll
oäaullcb
voibliob
zulaoocn
uänal1cb
rolbllcb
,ualüücD

aännlich
relbLioh
lnsgesant

n§un11ch
velblich
laagcaaot

o'o

6?,5
72tj

100

1r8

o'o
2to1r7

;
6
8
4

,
2
5

1
7r7

11to
1r4
or7
1,?

66,?
1rt,

100

66r7
,1,7

100

6?,o
17,O

100

68,?
1218

1O1 t5

68,o 6?,?,r,6 74,o1O1,' 101,7

58, 5
tt,

1O1 ,9
1 ) AuBeriten rurilen von rler Bundegverrl.ohertrngsenstelt fttr Argestellte nechtrE8llch tb 1)ll - )1 615, 1974 -
61 914, 1975 - 158 811 llrBaahucn geneldet, <11e nlcht ln dle etatletlsohe Daretellung elnbezogen rortlen elnd.-
2)RehabllltatloDdnBßnahDcarbei denen elno ültrlrkung der BunilesenstaLt für Arbelt bei enderen Erägorn Yo!188.

1972 1971 197 4
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1 Zusammenfassende Übersicht
1.2 Rehabilitationsmaßnahmen nach Ursache der Behinderung,

1972 197' 1974

Ste im Beruf und Art der Maßnahmen
Gegenstanrl rler l{achrrlrung

RebablLitatlouauaßnah-men lnsgeea,nt 1 )

Daoh ilar Ureechc ttcr Bchlndcrun8
angcborcac Bchlatlcruugen
Kraakhcltcn
Bcrufekrarkhelten
ArbclteunfälIo 2 )
Verkchra- uad eailcrc UnfäIlc
Krlcgs- unil Yehrtllcnatbcachätll6rngca
aouatl6c Uraachcn

aach der Stcllung ln Bcruf l)
nlcht cruerbatätlg
ln Auabllilung
ungclerrrte Arbcltcr
Facharbclter
An6cstcllte
Bcante
Sclbatändige (ohue Landuirtc)
Lanilrtrte
Soaatlge

aaoh Art tler faßna.bnen
nedizinische Rehabilitation
nediziuische untt berufLiche Rehabilitation
berufLiche Rehabilitation

Echabllltationaraßnahuen lnsgesant 1 )

aach der Uraachc tlcr Behi.ailcruag
angcborcac Behin«lcruagen
Kraakhcltar
Bcnrfskraakhclten
ArbcltaunfäI1c 2)
Vcrkcbrs- und anilcrc llaflllc
I(rlo6a- uad lchrtlicaatbcaohÄtltgungca
aoactlgc Uraachcn

Daoh alcr §tc11ua6 tr Bcnrf l)
aloht crYorbatätlg
la Augblldua6
uagolorltc Arbcitcr
Feohrrbcltcr
Äagcotollto
Boertc
Sclbrtäailito (ohac Leailvlrtr)
Iraörlrtc
§oartt 6c

nach Art cier Maßnahnen
medizi.nische Rehalilitatioa
neclizinische und berufliche Rehabilitation
berufliche Rehabilitation

AazahI

795 707
49 01'

115 
'91

1975

1 o29 o19 1 061 11o 958 ??5960 111

14 275
8zt 815

? 977
8v v6zI ?65t 65'l
18 109

5
6
8
9
9
4
9

2
6
7,
8
1
4
4
7

100

1
8Z

0
8
0
0
1

9
77

8
4

17

16
B8l

8
85

8
2

)7

o21
12?
36i
956
592
4?2
488

o ))g
82 1zj
9 O12
4 017

30 869

19 371
906 692

100

79

12'lO0
70 661
5 106

?41 61?
40 144

177 o14

100

21
7

526
289
594
458
857
170
681

215
87,2

'1 ro
8'1
o'9
o15
719

111 427
6 ,t19

2O4 o25
160 268
209 ?96
19 25'

109 545
6 685

2o5 1oz
,81 5?8
285 ttz
22 81?
17 662
32 357
4 472

85 315
7 040

21o 381
364 757
289 168
22 417
17 600
12 448
4 091

98 272
6 151

198 165
148 22o
278 zgz
2'l 6r?
17 ?80
72 216
, 248

ProzerLl

849 ?60
44 158

1r5 101

100

1
85
o
8
0
0
2

8
o

20
75
28

2
1
7

o

8zr6
4r7

17,1

8ro
915
585

85t
46

162

10
o

20
,6
24

2
1t
0

82
5

12

6
8I
4
8
1
1

3
?
4
4
1
2
3
2
4

1r8
8r,4
0'9
7r7
or8
0'4
219

7
6
7
o
9
1

5
0
4

't0
o

19
,6
26

2
I
7
o

8o
4

15

11
0

21
,7
21

2
1,
0

7?

6
6
,
6
9
o
7
2
5

5
4
7

4
18

9
1
o

4
2
q

1) Etnaohl. der Rehebllltatlontuaßaahn€n, bel denen tlie Buntleeenetalt für Arbeit aIe üitträger beteiligt rer.
Außerilcn rurden von dcr Buntlesverslcherungaanstalt für Angeetellte nachtrtigllch tfi 1)f) - ,1 615, 1974 -
61 914, 19'15 - 1rE 811 faBnehDe! geneldct, alle nlcbt in dle stetiEtlaohe Darctellung elnbezogen rorden eluil.-
2) Elnachl. UnfäIlc, iI16 verkebrs- untl flegeunfäI1e atnd. - 1) vor alsr Rehabilltation.
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Inegesamt
unter 20

AnzahL fi Anzahl fr Anzahl

TrägerLfdt

2 Rehabilitations
2.1 Nach Alter,

Davon

20-ro

rt

Nr

Ine
1
2
,
4
5
6

7
8
9

10
11
12

?6 692
6o z?z
16 42o

T8 798
48o oo,
258 795

771
171a)

147 154
1o5 064
,8 290

9rE 775
645 6?oa)
,1' 105b)

1'
14
15

28
z)

4

5o
45
14

9
?
1

19
14

4

1 909
1 156

?53
12 ?06
25 705
7 OOl

67
q)

15

?18
46'
253

119
101
t?

926
619
306

16
17
18
19
20
21

22
21
24
25
26
27

28
29
7o

Uafallverei cherung

Rent enversi cherung

Haupt füreo rg eBt elL ea

Bunclesanetalt für Arbeitl)

Iaagesant
üäanLich
Ueiblich

1)

Unfallversi cherung

Rentenversich erung

Hauptfüreorgest eI1 en

Buntlesanstalt für Arbeitl )

Inagesant
Männlich
WeibLlch

1)

Unfallversi cheruag

Rentenversi cherung

Hauptfürsorgest elLen

Bundesanstalt für Arbeitl)

Inageaart
ltäaa].ich
l,{elb].ich

1)

zuE alllmen
nännLich
weiblich
zuEammen
männlich
weiblich
zuaanmen
männlich
weiblich
zu6alnmen
männlich
weiblich

zu6arnnen
männlich
weiblich
zu6annen
mäunlich
weiblich
zu6arllmen
oännlich
weiblich
zu§alllmen
männlich
weiblich

zu6allmeD
nÄnnlich
treibli ch

zuEaEneu
mä.anlich
veiblich
zu6aluleD
nänalich
weiblich
zu§anmen
mäDnlich
weiblich

8 694
7 151
1 541

4? 891

8ro
6r1
1r7

77 'o50 11
2?,O
0'o
or:

15,O
11,O

4rO
o0
6?,7
72,7

4
a

1

9
4
4

745
508
217

295
922
77'

,
:

8i1
271
518
854
706

812
6r1
211

16,1
815
?,6
oro
or:

75,?
47,1
28,6

100

916
?19
1,?

5216
71 ,9
2017
o12
o,:

,?,6
26,5
11 J

I
22 148

29 058
18 871

10

91
6o
7o

189
189

34 250
24 11?

41
27
16

57
75

43
26
16
56
74
21

61 ,7
18,1

100
66'5
77,5

111
024
515
489

548
529
o19

745
197
548
711
JJla)

6 ?5?
5 507
1 254

45 006
27 262
1? 744

7
6
1

52

79,,oLt ,
'11,
oo
66,
,7,

7'2'
9

85
56
28

445
908
517
o69
965a)
104b)

7r3
cn

116

??,6
50 12
27 t4

or:

15 11
11,O

4r1
100

66,9
11'1

12,O
916)z

100
?8,6
21 14

qo
I l/

5r8
2r',l

61 ,5
,8,5

50 r5
17,2
17r1

100
69,8
10,2

:
8?8
656
222

5 700
4 1oo
1 500

filr

or2
o12

15t4
11 15?o,, /

100
?1 ,9
28!1

4
z
1

8
4
4

460
285
175

9?6
74?
229

z

:
195
819
1?6
674
854
780

285
2)Z
6z

719
175
144

eri
454
162
220
852
168

9
4
5

715 r88'4
7r5
oro
or:

?6,,
47 t4
28,9

100

72ro
20r8

189
ar?

,72
481
89t
124
415
889

1
5
6

I
9

14 'o28 19
511

50 16
2A C

19 
'1

9r7
6+8
289
885
?96
089

für

t1
,2
7'
,4
15
,6
,?
t8
79
40
41
42
41
44
45

144
?43
401
651
806
8+z

o
7
1

1
2

8

21,
18'
5,

26,
14t
11,

1

1

I
I
I

4
1
1

1
1
8

1

1

a
Elasohl. der Rehebllitatlonsuaßnahmen, bel denen die Bun<lerenetelt für Arbeit als lditträger beteiligt rar.
Einschf. 6 weibLiche Rehabilitand.en der Hauptfürsorgesteflen.- t) Otrne 5 welbliche Rehabilitanden der

-14-



60-65 65
untl mehr40-50 50-60

fi Anzahl fi Anzahl fifi Anzahl fr Anzahl

Lfd.
Nr.

maßnahmen 1975 insgesamt
Trägerschaft und Staatsangehörgkeit
für PerEonen 1n Alter von ... bis unter ... Jahren

,o-40

gesa:rt

Anzahl

1

2
1

4
5
6

7
8
9

10
11
12
1'
14
15

4
1

4

4
9
5

AE

22,
17,
64'
34,
29,

115
o63
o7z

777
o04
?71

711
?96
915
694
97?
757

44
)o

8

449
?69
680

8
q

1

14
ö
6

7
4
2

14
7
6

14 811
'ß 148
't 665

118 992
84 6?9
34 711

58
58

2? 9?2
22 955
5 01?

161 875
12o 84o
40 995

o'0
or:
Ao",/
7,4
1r5

100
71 ,1
28,?

7,'
511
2r1

90,6
64,?
25 18

0to
or:

211
119
o12

100
?1 ,?
28,3

or2

o12
o12
oto

100
57,1
4219

100
56,9
41,1

o56
828
1?8

001
191
808

?
4
2

8?
62
24

5r5?o
115

89,9
52r7
17,2
oro
or:

4r7
3r7
o'9

'loo
60,1
79 r7

247
9?1
270

o84
116
948

46

o21
440
581

794
595
799

),
z,l
1,

90,
52,
17,
0'o
or:

416
,,?
o'9

15
10

4

251
147
103

2
2
0

9
7
2

616
EO)r(
ot9

84,5
57,9
26,6

OrO
or:

to
7r1
4qtr/

915
?06
2öO

21,
2ot

2l
Ao

22,
15,

09'.t
8+Y
246
121
739
182

:
ö91
747
146
10,
111rt, n

18 006
15 551

" 455
2o9 158
144 o11
65 74?

14
t4

9,
ö,
1,

71,
52,
21 ,
o,
o,

1?t
14,

7,,
00
?4,
25,

1

7
6

2
1
o

5
1
2

o

:
7
2
I

7
1

1

83
57
26

1
1

44
76

ö

22 956
13 107
9 857

oo8
8oo
208
o66
8?z
194

2
I

1'
10

12
10

'.74
6+

22 248
18 427
7 825

249 646,t?g o19
?1 62?

61 96,
74,:

21 355
1? 676
3 679

240 
'411?o 688

69 851

96
68
27

86 7416t 625
24 ?16

2?9
168
1'lo

16
1?
18

19
N
21

11
2t
24

25
26
27

28
29
T

,1
,2
22

14
,5
76

37
,8
39
40
41
42
41
44
4'

t
4
o

5
4
1

14,
21 ,
11t
65,
15,
30,

87
q)

,1
16
13

3

711
419
212

90'8
64r8
26,o
oro
or:

211
119

1
0

00
8o
20

Deutsche

Ausländer

7r7
6r8
o'9

74,5
52,7
21 t8
o'o
or:

1?,7
14,5z)

100
7 4,1
,q o

14 249
10 24O
4 009

247 707
144 521
1o, 186

46
46

6 ?41
4 66?
2 074

2
7
5
Z
5
6

15
17

2

11 715
10 ,12
1 38'

112 ?84
?e $1
72 951

58
58

26 828
21 961
4 865

151 185
112 186
19 199

2o7 237
119 272

o12
o12
oro

100
71 ,o
29 ro

681
164
517
683
971

1

:
I 9?oI ?69

201

21 t1
1r,6

TE

71 ,7
trq q

16,2

115
211
104
660
568o)

:
18
11

7

1 o11
Bro
201

22
12

9

'100
?1 ,
28,

o51
o62
991

95
6B,1

ol/

100
6o
7q

qo
114

a
6
4

1
26109 712

,6
,7

,4
,2

:

)o
26

2

59

424
26?
157

r1
,8
,1
,2
t1
,1

,;
r1
n

,0
,0

71
20
10

65
56

o

994
?13
261

177
6t5
?62

3
2

o
1
7

2
o
2

;
2
6

2
1

6
4
1

6
9
7

4
4
0

4n o
öq,l/
115

100

098
8t6
282
208
8q6
362

oo,
152

450
654
?96

10
8
1

7
2

6
4
1

81
67
16

46
11

82
tlt

140
2?6

64

4 711
1 624
1 o87

9
8

I 144

100
?6,9
27,1

9
7
I

ö
2

Ilauptfürs orge s tel 1en.

- 15 -

100
Äqov/ t ,

74,1

507
174
171

100
80,,
19,5



Lfd

2 Rehabilitations
2.2 Nach Alter, Trägerschaft,

Davon

20-ro

rt

4 z4>

4 161

56?
15

Iae

11 ,7

10 19

14,?
8,4

Nr

2

t
4

1 Unfallversicherung zuoaJaoetr

l{etli zinis che Rehabili tation
Uediziaische untl berufliche
Rehabilitation

Berufliche Rehabilitation

) Rentenveraicherung zusammen

Iletlizinische Rehabilitation
Medizinische uncl berufliche
Rehabilitation

Beruf Ii che Rehabilitation

P Hauptfüraorgeetellea zusannen

MetlizinLscbe Bebabilitation
lletlizinieche und berufliche
Rehabilitatioa

Berufli che Rehabilitation

Buntlesanstalt für Arbeit ,r""*"n1 )

?6 692

6, 261

10 481

2 948

?t8 798

628 >s4

15 91?
44 12?

1' ?46
129 608

958 ??5

?41 517

40 144
177 o14

100

100

'100

100

,r1 100 7 O,9

8 eg,r

6 906

1 541
24?

4? 891

,2 266

1 8r4
1' 791

, 6?2

,o 5?8

91 o24

,9 172

? 04?
44 805

189 5?,1

100

't00

100

100

612

6,6

5r4
0'5

6

7

I

9 295

? 454

162
1 6?9

111

1r1

1'O

7rB

615

4r8

11 ,5
,1 ,t

10
11

12

1'

14

'15

16

,t1 100 O'9 189 51'1

141 55\ 1oo 41 811 to,6 ,4 z5o z3,g

17

18

19

20

ileili zinische Rehabil-itation
Iledizinische untl berufliche
Rehabilltation

Berufli che Rehabilitatiou

faogesamt 1)

UetlizLaieche Rehabilitatioa
Metliziniache uad benrfliche
Rehabi].itatlon

Beruf, Ii che Rebabilitatiou

100
100

100

100
100

1 099
42 ?12

5? 854

11 61?

1 828
44 4o9

8,o
17,O

26,?
2r,6

100 6ro

116

4'5
25,1

9r5

5,7

1?,6
25,'

1) Elnsohl. dor Rehebllltatloaauaßnatuenr bel tlenen itl.e Bunrteaangtalt filr,lrbeit a1s l[ltträger betelltgt rar.

Ina6eaant
uater 20

Maßnahne

Trä6er

Aazahl fi Anzahl fi Anzahl

-16-



maßnahmen 1975 insgesamt
Art der Maßnahme und Geschlecht
für Personen in A1ter von ... bis unter ... Jahren

,o-40

AnzahI

teaant

14 813

11 516

z 7o4
59'

118 992

102 002

I 6t8
'1, ,?2

3 ?14
24 258

161 8r5

11' 518

10 016

t8 281

r8 oo5

1, 922

2 910
1 1i,4

2o9 t58

194 096

5 01?
10 225

15 241

12 ?66

1 7?t
?o\

z5l o$t+

z4z t4z

4 t55
4 58?

46

1 855
11 166

2?9 
'94

254 9o8

? 98'
16 50'

? 056

6 282

6zz
152

82 ool

85 665

96 066

91 94?

1 757
2 

'62

14 7??

14 ?29

28

20

19,3

18,2

25,8
20,1

23,5

22tO

28,o
79,1

28,4

28,6

31 ,6
21,2

19,9

20 t2

16 19

2r,9

29,1

74,4

19,9
9,'

912

919

0

10ro

1214

4,4
1r7

8 115

? ?o8

,44
8,

10 ,6

12,2

7,'
2r8

O'o
Ot0

9

2

5

5

I

2

,
4

16,1

15,O

22r7
70.,

34,o

15,?

2?,4
'10,4

11,8

12,6

,,5
1'O

2rO

2t2

o'2
O'O

881
45'

5

6

?
8

58 1?,5 14 1O,7 11,9

58 17,5 ,4 10,, 45 1r,9

27 972 19,5 22 248 15,5 1' o21 9,1

1 Or3 9

10

11

12

2 008 44 0'O

6

,8

1 ,

1r4

27,O
18,?

t 148
19 1OO 1

9

7

252

?56
22
14

1r,5
8,6

1r8
1r4

1'

14

15

16

16,9

15,t

25,O
21 ,6

26.O

28,0

2?,?
17,2

22 956

22 4r?

,?8
141

214

7ro

or9
0'1

249 646

208 018

11 115

,o 51'

1?

18

19
20

untl mehr
6550-60 60-6540-50

fi AnzahI fifr Anzahl fr Anzahlrt Anzahl

-17 -



2

t
4

Lfd.
Nr.

1 Unfallversicüerung zuEamßen

Merlizinische Rehabili tation
Medizinische und berufliche
Rehabilitation

Berufliche Rehabilitatioa

Rentenversicherung zusammen

Medizinische RehabiLitation
Medizinische undl berufliche
RehabiLitation

Beruf liche Rehabilitation

P Ilauptfüreorgestellen ,rr""r."o 1 )

Medi ziniEche Rehabilitetioa
Medizinieche unil berufliche
Rehabilitation

Berufli che Reh;bilitation

Bundesanstalt für Arbeit ,r""*"o 2)

9
2

69o

?68

2 Rehabilitations
2.2 Nach Alter, Trägerschaft,

Davou

2o-70

rt

EQ

Männ

11 ,9

11 ,7

14, o
8,o

5

6

7

I

60 z?z

4? 814

48o oo,

41o 842

13 549
15 612

1o 952

94 112

645 670

4?8 656

74 i91

112 823

, 508

, o42

454
12

4 9zz

, ?86

105

1 O11

695

26 5?8

7 151

5 572

1 158
221

29 o58

17 21\

1 52O

10 I.24

2 ?21

21 414

60 ,r5

22 ?86
5 601

12 148

189 5?,1

,to0

100

100

100

100

100

100

100

6,4

\,?
or4

1rO

0'9

o,8
219

6r1

4,o

1112
29,O

10
11

,r1 100

131 100

1O5 064 100

100

'loo

100

100
100

100

O'9

o,9

6,,

28,2

5,5

1r4
,,7

20,8

24,9

22rB

3

112 189 5?,1

1'

14

15

16

27 27' 26,0 24 1r? 21,O

17

18

1g

20

Medi ziniscbe Rehabilitation
Metliziaische uud beruflicbe
Rehabilitatlon

Berufli che Rebabilltatloa

rasgesant 2)

It!edi ziaische Rebabilitatioa
Meclizinische unal berufliche
Rehabilitation

Berufll che Rehabili tation

35 ?06

6 828
1 254

2? 624

9,4

4,8
16,4

24,2

1) Einschl. 5 weibliche Rehabilitand.en. - 2) EinschL. der Rehabilitationsmaßnahroen, bei denen d.ie Bunclesan-

Inegesamt
unter 2O

Träger

Maßnahme

Anzabl fr Anzahl fi Anzahl

- 18 -



maßnahmen 1975 insgesamt
Art der Maßnahme und Geschlecht
für Personen in Ä1ter von ... bis unter ... Jahren

,o-40

Anzahl

Iich

Lfal
Nr.

t1 148

9 991

2 589
568

21 ,8

20,9

26,?
20,5

15 551

11 645

2 795
1 111

144 011

lro 8r1

4 l8o
8 zga

,4

1?8 o19

142 4?8

9 884
25 65?

25,8

24,4

28,8
40, I

3O,O

10,4

,2,3
24,?

10 971

8 ?o?

1 608
658

18,2

18,2

16,6
21,8

4 8?8

4 189

568
121

5 06,

4 568

t18
?7

8,4

g,8

,,,
2r8

8,1

8,8

1

2

,
4

9

4
5
4

84 6?9

70 226

, 2r5
11 218

, 120
19 815

28,5
21 ,1

14? 116

119 828

7 495

, 81'

1 4?4
8 966

168 595

148 5r5

6 5??
11 481

,o,?

,2,5

25,8
10,?

1r,5
9,5

26,1

11 ,O

19,2
1O t2

8 oo4

? 962

25
1?

1t 10'

12 610

226
I 5?4

68 8?2

6j t\z
1 

'8'2 1O7

1? ,6

16,7

2r,9
24 C

62 191

60 991

?89
411

1r,o

14,2

5,8
1r2

1r7

1r8

o12
O'0

5

6

7
8

58 1?,5 lO rj 46 1r,9

58 1?,5 34 1o,1 46 1r,9

22 955 21,8 18 42, 1?,5 10 44O g,g

1 orl

o

9

10

11

12

I 800

,I

0'0,6?

2 ?o9
15 ?14

24,?
16,?

211
1r7

0'O
o'0,'l

5

,48
125

1'

14

15

16

1?

18

120 840

8o zt?

8 944
31 6?9

18,?

16,8

26,2
21 ,9

2?,6

29,8

28,9
19,1

10,?

11,6

4,6
1r6

2rO

216

1,O

0'1

40-50 50-60 60-65 und mehr
65

AnzahL fr Anzahl rt Anzahlfr Anzahi rt fi

stalt für Arbeit aIs Mitträger beteiligt rar.

- 19 -

19

20

1



uater 20'
Iaegeeant

fi AnzahlAazahl fi Anzahl

Maßnahme

Träger
Lffl
Nr.

2 Rehabilitations
2.2 Nach Alter, Trägerschaft,

Davoa

20-fr

fi

f,eib

?

t
4

1 Unfallversicherung zueammen

Medizinische Rehabilitation
üetliziuieche und berufliche
Rehabllitation

Berufli che Rehabilitation

) RentenveraLcherung zusafitletr

6 Uedizinische Behabilitation
f l{ecliziaieche untl berufliche

Rehabilitatiou
8 Berufliche Rehabilitation

t Ilauptfüreorgeetellen zuaafimen

Meili zinieche Behabilltatioa
Mecliziniecbe uucl berufliche
Rehabilitation

Beruf licbe Rehatilitation

100

'100

100

100

?,5

?,,

1\,'
1r7

16 420

15 \49

?91

180

258 195

24? 512

2 168
8 zt>

2 ?94
35 496

t11 1O5

262 961

5 95t
44 191

1 21?

I 121

11'
1

\ ,?,

, 668

5?
648

404
t6 tr4

54'

,14

18'
26

18 8r,

15 o52

949
9 164

,o 489

16 ,86

1 446

12 65?

9,4

8,6

2r,1
14,4

100

100

100

100

1,?

1r5

214

?,6 a
t14
46?

7,1

6,1

1r,,
40,?

,4,o
25,8

10
11

12

1, BundesanstaLt filr Arbeit zuaaonon 1) 18 z9o 100 16 jr\ 4r,z 1O 11' 26,4

14

15

16

17

18
19

20

Medizinieche Rebabilitation
l{ediziniscbe utral berufliche
Rehabilitation

Berufli che Behabilitation

Iaug"srntl )

Medizinieche Rehabilitatioa
Mediziaieche uad benrfllche
Rehabilitatioa

Berufliche Rehabllitatioa

100

100

100

100

100

100

14

45
5

5

22 148

4 ?89

574
i6 ?85

7,1

1r8

9,6
18,O

9r7

612

24,'
28,6

1) Einschl. tler Rehabilitatlonsnaßnahnen, bei denen die Sundesanstalt für Arbeit als illtträger beteiligt rrar.

-20-



maßnahmen 1975 insgesamt
Art der Maßnahme und Geschlecht
für Personen im Al-ter von . .. bis unter ... Jahren

,o-40

AnzahI

Iich

665

525

115

25

,4 lit
,1 ??6

594
4 4zl

40 995

,, ,o1

2 455

2 277

1t5
4,

65 t4?

6, 261

26,o

26,7

20 19

25,6

40,2

41 ,1

,6,,
9,1

,5,4
l+O,5

21,6
6,8

, o72

I o4o

26

6

6 ??,

6 ?6?

9 85,

9 80?

Lfd

10

24 808

24 6?2

2? 194

26 ?65

1?4

255

10,1

9,9

14,5
11,9

15,O

14,?

17 ,1
21 ,9

2 1?8

2 091

54

11

1r,t

17,5

6,8
17 ,2

18,?

19,7

,,,
7,'

4 z?o

4 ogg

165

46

10, 948

1O2 
'14
860

??4

t81
2 200

11O 799

1c,6 ,7'

1 405

, o20

2o8 o,5

o'9
0'5

8 0'0

0'O
0'0

4r9
1 186

?1 62?

6s s+o

1 2r1
4 8:5

I

2

t
4

18'
154

11,,

12,8

16e
25,'

25,'

25,6

27,7
15,8

9,6

10 ,0

4,o
o'5

216

2,?

0'1
0'O

t
,

94
4z

65?

42?

5

6

7
82 1

9

11

12

5 01? '.15,1 1 825 1o,o 2 581 6.'l 11

14

15

16
21 ,7
1215

15,7
9,5

1r,6
612

26
82

1

?

,o
16

1

6

092
602

11,1

12,?

18,7
14,9

2219

24,9

20,?
11,O

8,?

10 t2

219
or6

7,1

,,?

o15
o'o

17

18

'19

20

unal mehr
6550-60 60-6540-50

fi AuzahI /" AnzahI /,fi AnzahLfi Anzahi

-21 -



Lfd

2 Rehabilitations
2.3 Nach Alter, Ursache

Davon

20-lo

fi

Ina

11,?
9,4
8r7

1514
1216
12r3
17r?
42ro
71 '114 11

916

Nr

'l
2

Angeborene Behinderungen
Ervorbene Behinderungen
tlavon rlurch:
Krankheiten
Berufskrankheit en
ArbeiteunfäI1e
ArbeitsunfäI1e(ohne VerkehrsunfäIIe
Verkehrgunf ä11 e(eins ch1. tllegeunf ä11e

VerkehreunfäI1e (ohne ArbeiteunfäI1e
anclere UnfäIIe
Kriege- und tlehrdienetbeechädigung
sonetige Ureachen

Inegeeamt

2' 526
935 249

?9? 289

16 ?7?
41 1.t7

14 18?
261

4 818
2 895I 947

717
525

7
20 182

5? 854

10 218
25 488

? 851
6,

7 62?
2 239
1 

'88576
,92

?1' O12

,5 ?06

6 519
15 629

6 vl6
198I 211
656
555
18.1
a12

7 7?o

22 148

?1J
4t4

, 2r4
87 ?90

69 o94
1 4?'
9 ?22
? 640
2 082
1 992
1 281

615
1 617

91 o24

1 9't2
58 627

4t 525
6?1

8 52,

100
100

,
4
5
6
7
8
9

10
11

100
100
100
100
100
100
100
100
100

i
)

2

1

2

1

9
?7
62
15

4
4
4

594
458
299
159
742
115
770
581

1r8
2,?
612
416

12t8
15 r1
1218
o,?

54,1

2r4
12tO
?,6
5,9

11 '424 r1
19'8

59,8

,?

12

17 AngeboreneBehintlerungen
14 ErworbeneBehinderungen

6ro

72
4

1
o
5
4

11
1'
11
0

51

524 9r7
7 941

61 484
5'.t 192
10 292
3 998t 444
4 120

25 
'65

15
16
1?
18
19
20
2',1

22
2'
24

9r8 ??5 'too 9r5

Iränn

eins ch1. I[egeunfä11e
ohne Arbeitsunfälle

14 181
611 489

100
100

100
'loo
100
100
100
100
100
100
100

6+y 6zo 1oo

12 
'16

71' 1o5

100
100
100
100
100
100
100
100
100

100

1
o

5
8
9
4
5
4
4
2
7

1'
9

8,
8,

17,
17r
't4,
43,
11 '14,
9,

5,
1
5
9
7
7
2
9
2
7

dlavon ilurch:
Krankheiten
Berufskrankhei ten
Arbeitsunfäl1e
Arbeiteunfä11e( ohne Terkehrsunf ä11e
VerkehrEunfä11e

VerkehrsunfäI1 e
antlere UnfäL1e
Kriege- unil tJehrdienstbeschädigun6
eonstige Ursachen

Zu6aEDo[

An6ebo rene Behinalerungan
Ervorbene Behintlerungen
davon durch:
Krankheiten
Berufekrarkhei t en
Arbeiteunfäl1e
ArbeitsunfäI1e(ohne Verkehrsunfä11e )
VerkehreunfäI1 e ( e inschl . Wegeunfä1-1e )

VerkehrsunfäI1e (ohne ArbeitsunfäI1e)
antlere UafäIle
Kriegs- uatl tlehrrlienstbeschädigung
sonstig€ Ursachea

Zusannen

509
?28

? o14
1
1
1

25
26

27
28
29
,o
,1
,2
5'
,4
,5
,6

100
100

9 145
,o1 ?60

2?2 752
1 65'

15 974
11 1o7
4 867

744
6?t

5o

2

5,5 60 5r5 9,4

Selb

69,8 1 
'22

o99
614
461

5,1 29 ',16?
14 11

916

7
5

11

25 569
8oo 48

9 4
4
5
6
8
5
,|

o
4

1 199
626
571
264
182

1
1 152

15
27

2
9

?,1 
'O 

489 9,7

1) Einschl. der RehabiLitationsnaßnahmen, bei clenen die Bundesanstalt für Arbeit als Mitträger beteiligt war.-
anstalt für Arbeit. - 4) Einschl. 6 weibliche Rehabilitanden der llauptfürsorgestellen. - 5) Oirne 5 reibliche

unter 2O
rnegesantl )

fi Anzahl rt Anzahl

Ureache
der Behinderung

AnzahL

-22-



maßnahmen 1975 insgesamt
der Behinderung und Geschlecht
für Personen im Älter von .., bis unter ... Jahren

70-40

furzah1

geeant

2

o
2

1

7
I
2
8
7
4
1
7

21
2

18
15

2

1
't6
1t

2
1
1

9,
0
0
,|

8
4
,|

9

I 173
160 662

116 49?

1 o8o
248 566

,16
95 750

86 54t
8?6

6 +z'r
5 040
1 411

71
91

,22
1 216

8l
27 111

24 541
54

z't68
't 6to

558
8

28
2

fr8

46
22 91O

5
1?

4
26

27
25
2'
25
18
12
1?
11
12

4,
29t

12,
21 t
18,
18,
20,
5,
o

940
2?8 454

911
085
17?
to1
o?6
272
400
57?
8rz

254

2
5

2
14
1'.1

7

1

10
8
1

6t6
9t1
095
116
719
195
284
554
448

150

2
2

4
1

4
6
9
1

0
1

1
1,

4
28

29
28
25
27
20
1'
18
11
1'

6
6

8
1
8
1

4
7
?
4,0

24,?
8r1

1516
1519
14'9
10t8
15 r2
32togt4

7
5
,l

o
8

o
7
6
1,
?
7

1
10

10
9
8
8
9
o
2

11
3

?tO
6,?
815
or6
1r8

12tO
116

9'0
,tt

1316
14 15
11 15

111
412
4'o
215

1
2

9
1
4
1

4
7
2
9
2

or2
214

o12 17
14

1
2

,
4
5
6
?
8
9
0
1

565
362
8zo
542
126
086

1?t
16,
21 ,
22,
16,
27t
26,
7,

10t

480
9ro
248
9ro
298

1
5
9

?r7

14177
404
440
65'
?8?
6ol
?27
496
519

24
1' o79

2r,
68 6t9

472
168 127

ooo
8zz
,o,
4ro
8?,
2'
6,

52o
908

811
804
219
457
?62

1
2
9

15t

1r8
9,?
914
9'6
8'6
oro
0t1
o12
0r5

115
11r1

6rg
6'8
7t4
oro
or1
or2
or6

2rO

144, 882

1',61 8t5
4

59,O
10 t2

16,9 249 646 26,0 z?9 ,94 29,1 96 066 1o,o 22 956 2r4 1?

Iich 4)

r:.ou 5)

6zq
17? 

'95

1 15t

?1 62?

698
'l2o 142

98 951
1 298

14 ?69
12 808
1 961

992
9?9
116

3 o17

419
19 

'O
18
16

116
1o '9

0'9
8'9

419
27t4

7
26

28
24
16
16
15

4
8

59
9

5
,6
t8

9
26
26
2?
10
17
46
11

3
6

?,
4
7
9
9
2
1
7

2r1

62

4t

154
2
5
7
2

185
2?o
948
888
060
52'
6z>
480
,66

6

,
2

8
2
0
1
9
0
9
o
o

1'1 '81o 14
7

4t

1'
16
17
18
19
?o
21
22
2'
24

a,Zl 25
,,21 26

z,tl zz
2,81 28

1g,ol 29
22,41 

'O11§l 
'1-t ,2

O,4l ,,-l tto,?l 75

>r'tl *

22
9 8r'l

669
46

o29
491t2
,

8+

11
,

12o 84o 18,? 1?8 o19 2?,6 168 595 2611 68 8?2 1o,? 11 10,

24
25
19
24
28

511
17,' 456

71 171

,

4?5
40 52o

468
110 

"1
0,
7,
8
5
5,,
o
2

1 597
1 012

58'l
1r4
107

8
865

40 995

1'
16
10

9
11
18
15
16

7

6? 194
134

2 492
1 ?65

72?
8o

102
16

,7 546
26?

1o4 295
'154

4 282
2 9451t7

77
116
2'

1 
'8411o 799221911 11 75,4 27 194 8,? 9 85,

2) Ein8chl. YerkehlsunfäI1e unal Wegeunfä11e der Brrndesanstalt für trbeit. - 1) OUne Angaben tler Buncles-
Rehabilitanclen der Eauptfürsorgestellen.

40-50 n-60 60-65 65
uncl nehr

/"rt Anzahl rt AnzahI fi Anzahl Anzahl fi
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Insgesant 1)
unter 20

fr Anzahl fr Anzahl

Stellung
im Beruf

AnzahI

Lfit
Nr.

2 Rehabilitations
2.4 Nach Alter, Stellung

Davon

20-ro

fi

38,6
62,4

1r4
O'8
or8
0'0
0' I
112

60, 8

6 36?
1 517

19 757
18 911
22 142

411

27'
960
644

Ins

1 Nicht erwerbstätig
2 In Auebildung
I Ungelernte Arbeiter
{ Facharbeiter
! Angeetellte
5 Beamte

7 SelbEtänatige (ohne Lantlwirte)
8 Landwirte
! Sonstige

Ins6esant

Nicht erwerbstätig
In Auebiltlung
Ungelernte Arbeiter
Facharbeiter
Angestellte
Beante

10 958 ??5 100

111 42?
6 119

2o4 o25
,60 268
209 ?96
19 251

12 100

,o 661

5 106

45
4

126

111
1',to

1?

10

16

,

89'
428
462
642
o46

551
170

171

34?

65 574
1 711

?? 561
48 626

99 ?50
I 7O2

1 9?o
14 49o
1 ?59

4, oo4
1 828
2 942
2 g,+,

I 64?

9

10

764
3 107

5? 854

26 6r?
2 711
I 861
1 964

,oo
6

9

295
1 92'

58,0
61 ,2

115
or5
o17
O'O

0'1
1r8

5?,5

5,7
2l+,?

9,?
1O,8

1O,6

212

2r1
911

12,6

7r7
24,5
11 i'
10,6
612
119

212
4,1

14,5

, 526
1 08?

'14 1?9

11 15'
6 8z>

119
226
665
485

2 841
4to

5 5?8
5 ?80

15 26?

92
4?

295
159

100

100

100
100

100

100

100

100
100

100
100
'100

100
100
100
'100

100

100

5,o 91 oz4 9,5

Männ

11

1?

'11

14

15

16

17

18

'19

Selbetändige (ohne Lantlvirte)
Lauclwirte
Soastige

ZuaelDar20 645 6?0 1oo ,5 706 5,5 60 5r5 9,4

Ueib

21

22

2'
24

25

26
2?

28
29

9

Nicht erwerbetätig
In Ausbiltlung
Ungelernte Arbeiter
Facharbeiter
Augeetellte
Beante
Selbetäntlige (ohae Laadvirte)
Laatluirte
Sonetige

100
100
100

100

100
100
100

100
100 1 184

22 148Zuaan8cn 317 1O5 1OO 7,1 10 489 9r7

r) Tor iter Rehabllltetlon.
1) Ehschl. iler BehabllltetlonrneBnahnen, bel tlenen dle Buatlesangtalt für Arbelt a1s Mitträger beteillgt var.-
Eauptfürsorges te 11en.

16 16?
I 117
1 081

9?9
I 

'4?1
1

69

25,O
65,'
1r4
2rO

1r4
O'2
O'1
o15

6?,7

4,,
25,1
7,2

11 ,9
15,'
5,4
2,\
2rO

9'0
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maßnahmen 1975 insgesamt
im Beruf') und Geschlecht
fii-r Personen in Alter von ... bis unter ... Jahren

,o-40

Anzahl

Besamt

lich 2)

6 94o
291

1? \86
?4 951
,\ 560
2 141
1 ?61
, 174

161

6,2
4,8

18,4
20,8
16,5
12,2
14,6
1O t2
?,1

17 58?
26t

59 062
11O 5?4
49 lzt
5 8r?
1 091
? 508

to1

to,7
27,5
,o,,
25,6
24,5
519

22 118
147

64 1i5
98 3?5

?2 160
? 6?1

1 829
10 000

1?9

20, o

2,4
,1 ,5
2?,'
,4,5
,9,8

9 526
59

18 tto
,2 097
26 486
2 844
2 225
4 149

150

9,O
8,9

12,6
14, I
18,4
14,2
?,9

8,6
o,5
1'O
or7
116
or5
?,5

14,2
7,2

r

8,5
I 

'O

12

4

t
,
9

, 159
116

,, 154
80 5?4
,6 18o
6 9?6

, 105
4 91?

214

?,,
216

26,2
25,9
,2,9
19,?
,o,7
,o,4
6,4

28,9
1r8

4o,2
76,6
,6,,
4o,8
,6,8
15,1
9r4

1 ?40
45

12 59o
28 ?52
18 419
2 6?0
1 86'
2 695

98

? ?86
14

5 ?40
, ,45
8 06?

1?4

,62
1 654

52

9 585
,2

2 171

2 
'9,1 28o
118

907
4 ,46

162

5 229

9

?16
125

I 2r?
10

24'
2 002

6z

1

2

,
4

5
6

?
8

9

28

11,6
,2,6
?,4

16j 8t5 16,9 249 646 26,0 2?9 ,94 29,1 96 066 1o,o 22 956 2,4 10

2 611

216
z6 zl4
6? 905
1? 942
2 066
1 559
1 485

,o2

4 129

5?
10 752
? o48

16 618

"77204
1 649

61

40 995

616

711
1r,9

10 02,
51

22 515
11 148
21 o34

451

,89
, ?18

?6

5,7
5r7

21 ,1
21 ,8
16,7
11,8
15,4
9,2
9,0

7 664
210

76 54?
9? 226
28 28?

5 ],86
2 ?O4

, ?70
225

8,o
4,?

28,9
11 ,2
25,7
,o,7
26,?
2r,t
6,?

3,8
1'O

10,o
9,2

16,7
15,2
18,4
16,7
219

9,5
O'5
1'1
or7
119

or6
6,6

14,5
3rO

,56
2'

,9?
068
o4,
108

664

,44
100

21

22

2'
24
25
26

2?

28

29

n

95918

4

1

2

2

11

12

1t
14

15

16
1?

18
19

2

120 840 18,? 1?8 O19 2?,6 168 595 26,1 68 8Zz 1O,? 1' 1O' 2,O

rict 1)

20

14,5
16,?
16,7
10,4
11 ,4

15,'
7r1

29;o
27,5
21 t1
26,5
19,7
25,8
4,1

,1
,1 161

1? 8o1

,6 i$o
69'
?24

5 o81
165

11 ,9
or8
?,4
6rg
8,1

10,2
18,4
11 ,4
7ro

8,0
o'5
0,9
o'7
112
or6

12 '1
1r,8
715,,5

11,1 ?1 62? 22,9 11O ?99 
'5,4 

2? 194 8,? 9 85' 7,1

2) Einschl. 6 weibliche Rehabilitanden der Hauptfürsorgestellen. - J) onne 5 weibliche Rehabilitantlen der

65
untl mehr6o-6150-6040-50

*/, Anzahlfi Anzahlfr AnzahIrt AnzahI
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Lfd

2 Rehabilitations
2.5 Nach Ursache der Behinderung,

Erworbene

davon

Krankheiten

Ine

Nr

I Nicht erwerbetätig
2 In Ausbildung
I Ungelernte Arbeiter
{ Facharbeiter
5 Ange6tellte
6 Beamte

f Selbständlige (ohne Landwirte)
8 Lantlwirte
P Sonstige

10 Insgesant

111 42?

6 139

204 025

160 268
209 ?96
19 251
12 100

7o 661

5 106

93
5

201

359
208

19

12

30

210
613

9?1

o25

>zo
194
06z

599
o49

69

1?2

111
194

18

7

1?

1

19?

724
27?

197

966

714
6zo
414
144

i8 21?

526
2 o54
1 24'
1 2?O

59

,8
6z

57

21 526 975 249 ?9? 289

14 181 631 489 524 9r?

11

12

1'
14

15

16

17

18

19

958 ??5

645 6Z0

Männ

l{eib

20

Nicht erwerbstätig
In Ausbildlung
Ungelernte Arbeiter
Facharbeiter
Angestellte
Beante
Selbständige (ohne Landwirte)
Landwirte
Sonstige

Zuse.nEe!

Nicht erwerbstätig
In Auebildung
Ungelernte Arbeiter
Facharbeiter
Angestellt e

Beamte

Selbständige (ohne Landlwirte)
Landrrirte
Sonstige

45

4

126

111
110

17

'10

16

897
428
462
642
045

,51
110

171

347

1o 942
161

1 1r1
1 O13

566
44

1o
5o
24

34
4

125

110
109

17

10

16

3

951
o67

311
529
480

507
100
121

121

19

I
101
26?
101

1?

6

8

719
?56
?76
594
111
o?7
?oq

66?
682

21

22
2'
24

25
26

2?
28

29

,o

65 5r4
1 711

?? 561
48 626

99 750
1 7O2

1 9?o
14 490

1 759

? 275
165

901
210

?o4
AC

8

12

13

58 2r9
1 546

76 660
48 196
99 046
I 68?

1 962
i4 4?8
1 ?26

49 4?8

968
?o 541
45 599
9' 655
1 657

I 225
8 ?6?

462

*

Zuea,unen 313 1o5 9 1\5 3o1 760 272 152

Yor iler Rehabllltation.
Elnaohl. tler RehabllltatLonsnaßnahnen, bei alenen tlle Bundesanstelt für Arbelt aIs tr[itträger betelligt war.
'Arbeit.- 4) Einschl. 5 weibliche Rehabilitanden der Hauptfürsorgestellen.- 5) Orrne 5 weiblictre Reh;bili-

Stellung
in Beruf rnsgeeamt 1 ) Angeborene

Sehind.erungen zusamnen

für
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maßnahmen 1975 insgesamt
Stettung im Beruf) und Geschlecht
Behinclerungen

ilurch

Berufs-
krankheiten

gesamt

9 594

:.i.cn 4)

? 941

lich 5)

26
15

13

792
215
290

570

730

15
55
25

,o

548
,))

I 11O

I 452
681

17
55
i6

147

16

244

52'
201

?6
69

55

,7

21 615

6?1

5 \tt
7 141

1 707
198
215

1t
146

Lfd
Nr.

229
201

1 2r1
6 t17
1 t70

10

244
65

101

81

841

1 595

1 959
t 599

25

8?9

?18
1 459

481

86?

1, 369
24 048

4 2?2

2 925
12 153

z io6

62 299

51 192

ro8
77

2 12',1

?64
1 4o9

5
446

5 715
662

15 159

4o

731
z 198

3 465
1 848

21

661

397

929

10 292

41

110

I 
'9?494

1 ?51

5

218

,21
5to

4 742

584
r84
135

518
441

11
52
25

z4

t 998

4 115 4 ,7o

141

16

1 212

1 521

1 184

76
69

46

15

4 lzo

,? 581

1

2

,
4
tr

6

?
a

9

10

185
49

1 059

5 588

592
'lo

218

5o

90

1?1
790

1' o48
23 284
z 861

?7
2 4?9

6 818
1 444

488
6o

968
,98
4iz
3t
49

14

22

13 421

479

1 915
5 16i

8z?
184

1?z
84

97

11

12

1,
14

15

16

17

r8
j9

t 444 25 765

8 214
194

r 898

980
88o
t4
18
49
49

20

21

22

2t
24

25
26

2?
28

29

,o

6

44

154
1?4
449

7?8

2oB

11
155

52
28?

3

i60
12

162

54
269

4

6

2

2

5

12
4

9

z

t 65j 11 1O7 4 86? ?44 6?1 5o 12 116

2) Einschl.Verkehrswrfäl1e und Wegeunfä11e cler Bundesanstalt für Arbeit.- ,) Oirne Angaben cler Buntlesanstalt
tanclen der Eauptfürsorgestellen.

Arbeiteunfäl1e
sonstige
Ursachen

antlere
Unfä11e

Kriegs-
untl

tlehrcli enet-
beechätligung

Verkehre-
unfäIIe

( ohne
ArbeiteunfäIIe )

ohne
Verkehrsunfä11e

VerkehreunfäIle
einechl. , \

WegeunfälIe/ /2
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2 Rehabilitations
2.6 Nach Geschlecht, Art der

t{eib1 i ch
Poe.- lfr.

aler
rcD 1958

o00 - 1r9
o10 - 019
o4o - 044
14O - 2r9
24O - 289

250
29o - 

'1929O - 299
,o,

,20 - ,09

Inlektlöee unil paraaltäre f,rankheltea
darunterr Tuberkuloge

Pollonyclltla 2)
Ileubllilungea
f,ra-ltbeltea iler lHbea, ileg Stoffneohaelr uad
ilea B1utea 2)
ilarr.rater: Dlabetea uelIltua

Seclleche Stönrngca
ilarunterr Psycboaeu

Alkohollanug
Kraakheltea ileo llenensystena untl der
Slnneaorgana
ilaruaterr llultlple Skleroae

Zorebrale spaetlsche infantile
Ltihnung

Epllepale
Quersohnittlähaunsen 2)
Bltnrlhelt 2)
llaubgtunnhelt

f,.raakhelten ileg ßreislaufsyatene
darunterr Zustend rreoh EelsDuake]lnf,arkt

f,reatheitea iler Atnungaorgaae
&rankheltea tler Yerilauutgsorganedarultert Lebererkrenkungea
f,rankhelten tler flLeren un«I ableitenden Earnrege
Ercnkheiten rler 0eeohleobtsorgane 2)
Krankheiten iler Eaut 2)
Krankheitea dee Skeletts, iler lluakeln und deg
llndegerebea

lngeborene lllßblliluagen
Poatoperatlve Zuatäaile 2)
.Luputetioaen
Iangelha,ft bezelobnete Krankhelten 2)
Eonrfsklenkheltea 2)
Brilobe dos SobEal€ls, der Wlrbolsäiule untl dee
Runpfskcletto
ilanraterr Bruoh unil Bruohotüokverlagerung

der trS 2)
Enoohonbrilohe iler oberen Glledae8en
Enooheabrllche iler unteren oIleilnaßen
Yerrenkungen 2)
Yarateuchungel, Zerrungen
Innerc §ohtsdelverletzungen 2)
Innere Verletzungen von Bruat, Bauch untl Becken
Zerrelßungen unrl offene f,unilen dee Kopfea,
Ealeee und, Runpfao

Zerrelßungea untl offene futrd€n iler oberea
Olledue8en

Zerrglßurgen ruril offeae f,unden tler unterea
0lletloa8en

ZerreLßungea unil offene f,uailea tehrerer
ßörpertelle

Ober{Iächllche Yerle tzungen
Prelluagea unil Quetsohung,en 2)
Polgea ilea Eladrlngona von Prentlkörper.a ln
ßörpcröffnungea

Verbreanungea
lervca- unil Ellokenoarkaverletzun8en

danrnterr TlauDatlsob€ Quergchnittlähuungen
Schädllche Folgea von lrznelultteln
Ioxtaohe Folgen von §ubeta.nzen 2)
§oartlgo sohäalllobo Polgen

Iaegeaaot

42 512
1o ?41

90 217
4 614
7 124

26 ?57
7 ?25

5t 132
2 689
5 91'

12 1t8
1' 8?5
, o15

16 885
1 925
1 2o9

43 11o
40 199
2 501

15 3?6

25 554
1 106

17 925
700

7 629
405

?86
819
279
4?8
118

42 592
? 886

14 842
12 978t ?40
4 ,114 194
2 150

94 
'64?45

9 604
585

20 066
1 215

1 564

22

5 381
5 173

462
391
454

14

112

6?3

,18

4
89

94'
1

1
152

4

49
19

398

13 t11
12 216

888

999
983
6i1
038

29
27

1

1

,40
,4'
14'
,49
,79
,88

,9O - 459
412

460 - 519
520 - 579
,'lo - 57,

740
760

91O - 919
92O - 929
9ro - 9r9

1

I

1
z
1

144
t6
62
62
26

141927
995
117
21'
ooo
216
217
65?
?9?
106

578
o19
115

525
416
989
,61
693
484

2 177
8r8

1 715
682

,8o - 599
600 - 679
680 - 709
710 - 7r8

98?
694
6o4
o22

8o

12

6

260
1

2?
5

,2.
?

24
I
1

2

8 ltz
,1o

17 51?

1 197

6t4
I 8??

101 644
28 311
4? 815
49 859
22 166
8 zz?

845
3 965

165 961
691

18 185
4 ??8

32 62?
6 249

6 ?68

288
12 116
19 614I 2t2I 211I 568

66

1 065

5 651

I 559

14
686

4 614

759
766

770 - 777
78o - 796

799
80o - 809

805

810 - 819
82O - 829
8ro - 8rg
a4o - 849
850 - 859
860 - 869
870 - 879

880 - 889

890 - 899

9oo - 9o9
18

??5
5 597

940 - 949
950 - 9r9

9ra
96o - 979
900 - 989
990 - 999

27
42

682
25

160
71

2 002

22
19

5ro
21

111
52

1 504

940 9?5 610 69i 11o 284

1) Ofrne JJI Rehabilitationsmaßnahmen d.er Hauptfürsorgestellen.- 2) Ausführliche Bezeichnung siehe Diagnose-

Männlichrnagesamtl )Art tlor Beblutlerung
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berrrfl iche
Rehabilitation

medizinisc'he unä, berufliche
Rehabilitation

weiblich zuE'annen männlich weiblichweibli ch zusannen männlichnäanlich

maßnahmen 1975 insgesamt
Maßnahme und Art der Behinderung

zt

zu§ammetl

15 712
3t+ ?66

412
15 017

858
295
237
80l

)z
21

844
4?1
175

111
??4
151
982
o?6

278
327

6?
248

11
58
2?

6?7
584

220
275
5to
?44
107
6?6

1 429

8

5 201
4 968

4lz
,1'
42,

9

1
84

891

1

116
2

4z,
67

3
2

,41
6

89
20

228

2I
I

222
107
9?
71

927
ß"q

71
5o

26
21

52
42

,oq
268

4

1

5

I
,?6
,to
992
288

231

019
209
o25

204
851
to5
18?

172
477
68?
101

5 009
?,

e.- llr
ilsr

rcD 1958

- 1r9
01o - 019
040 - 044
14o - 2r9

240 - 289
250

29o - 
'19290 - 299

,o,

,2a - ,89
,40

2 12 216

19 037
9 242

?6 114
1 8?1
5 611

27 9246 458
656
266

2 084

144
79

548
17'
,o

2 321
1 0ro
8 o4tI 419

922

618
201

t 9?6
?70
101

Z
512
227

516
361
478

2 919

4t ?51
88g

4 555

123
56'

48
115

95
90 189
25 o81
41 612
43 zj1
19 ?97
6 ?5,

814
1 410

, 121

to
10 1O7
14 916
't or1

972
1 27t

26

8o7

4 48?

I 158

2
462

t 826

514
458

1 ?16
59

8r
z5j
194
12t
4,

4 650
1 610
1 164
1 ?9?

996
\24

27
,30

8 5?2
58

1 06?
72?

1 14o
1 291

1 028

1 1?4
5'
5t

199
112

94
37

4 037
1 492
1 199
1 658

926

,o2
9

216

6 9oo
,o

912
675
960I 182

941

104
1 544, 088

111
11t
144

5

2
194
?17

5
1

68
11

I 672
28

155
52

,8o

1? 8?1
289

I 656I 914
854I 917
8lY

9 ?20
1 842

1 461
5 494
1 78'
1 61?

91
3 699

50 459
?56I 9?6

7 5r4
35 147
1 

'26
754

159
520

1 i?6
88

166
169
,9
69

175

17t

14
39

114
4

1?
42

1 572

tz 862
216

965
1 415

618
1 526

550
? 418
1 ?58

, 004
4 970
1 64'
1 172

22
2 

'19
18 6??

4lz
1 6?0
3 162

21 062
1 275

?04

154
489
61o
?o

128
151
t5
58

691
519
226
t91
28'

2 1o2
84

457
524
140

445
69

1 18o

11 ?82
119
106
,?2

12 o85
51

5o

,4'
,45
,49
,79
,88

,9o - 459
412

460 - 519
520 - 579
,70 - 57'
580 - r99
600 - 679
580 - 709

a2o - 829
oro -'819
840 - 849

'110 - 7r8
740 - 759
T60 - 766
77o - 777
78O - 796

799

800 - 809

806

- 819

494
6zz
946
102
206
865

927

5 058

1 444

12

I
12

2
I

1

182
6

28

29
6

5 927
?58

3 689
411

2

129
,2

5'2'
:1O

4
2

{on
8tt
59

1?3
122
866
?65
8lz
506
t27
4gz
921
o85

ot
11

7
8

165
119
?o

122
18
94

111

?

19
7

14
12

7

1
4

izo 784
224

15 got
941

8 6o5
, ?92

81 110
198

9 141
161

? 601
1 07t

6 5ro

201

24
1

16
4

19
1
1
I

85

38
,o6
884
468
,o5
695
,5

15

111
r 69t
, 127

118
17'
15?

6

9
i4?
219

7
20
15
I

194

1 OO9

249

,
,1

165
18
,8
18

4

124

5?1

286

201

1 101

1

10

21

850 - 8r9
860 - 859

870 - 8?9

91o - 919
92o - 929

9ro - 9r9
910 - 949
95o - 959

95€
960 - 979
98O - 989
990 - 999

26o

2
199
?6,

92

11

5
46

,
2

I
25

165 880 - 889

152 - s99

- 9093
546
7174

1t
1o

11?

10
to

111

,
6

,
'2

4
2

4zzI
1t1
2t

291

5
I

71
11

12
6

119

14
,6

121
4

11
26I 262

6
15

110114

12 0r7

11
6

?41 61? 4?8 656 262 961 
'? 

6?8 5 641 i61 680 119 998 41 682

sohlüssel S.78.
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PoB.- 1Ir.
der

rcD 1968

000
010
040
140
240

119
019
044
219
289

Infektlöse uad parasltäre f,rankhelten
rlarunterr fuberkulosepolloeyelitle 1 )leubllilungea

Elarlthelten dcr Drileen, des Stoffreohaela untl
dee Blutea I )ilaruater: Dtabetea nellltua

Seellaohe Störunte!
tlerunterr Paychoaen

Alkoholisnus
ßraakhelten dee llervensygtens und der
Slnneeorgane
ilarunterr l[ultlple Skleroae

Zerebrele epastleche infantlle
LähDung

Epllepele
Quersohnlttlähnrurgen 1 )Ellndhelt I )
Taubetrunhelt

Kraukheiten <leg Krelalaufsyetena
da,runterr Zustand neoh Eerznuskellnfarkt

f,1anlrhstt61 iler Atnuagsorga^ne
trankheiten rler Yerilauung8organe

darunterr L€be!erkrankungen
trrenkheltsa der trleren unrl ableltenden Harnrege
Erenkheit€D tler 0esohlEohteorgane 1 )tsrankhelten tter Eeut 1 )Krankheiten cles Skeletts, rler trluskela uncl deg
Elndegerebas

lngeborene Ilßbildungen
Postoperatlve Zustände 1 )
.lEputatioaotr
Iaagelhaft bezelchnete Krenkheiten I )BenrfekrBnkheltea 1 )
Brüohe dee Sohäalele, der trlrbe1aäu1e unct deg
Ruupfakeletta
danrntert Bruoh und. Bruchetllokverlageruag

der WS 1)
trnoohenbrilche tler oberen Gllednaßen
Knoohenbrilche tler unteren Glleilnaßen
Yerrenkungen 1 )
Veratauchungen, Zerrungen
Inners Schädelverletzungen 1 )Innere Verletzungen von Bruet, Bauch uncl Becken
Zerrelßungen und offene trirnilen «lee Kopfee,
Ealeee unil Rurnpfes

Zenelßungea untl offane firndea tler oberea
Olletlnaßen

ZerrelBuogea unil offene Wunden iler unteren
011edneßen

Zerrelßungen und offene truarlea nehrerer
Kö!p€rteilo

Oberf ltichllche Yerletzungen
Prellungen und. Quetaohrurgen 1 )Folgen tlee Elnttrlngona von prsuilkörpera in
Körperöffnuagea

Verbreanungen
llerrren- und, Rüokeanarkeverletzungen 

Idanrnterr llreu[atlsoh€ euerschnittlähmungen 
I

Schädliche Folgen von lrznelnltteln
llorlsohe Folgen voa Subetanzen 1 )Sonstlge sobädllcbe Polgen

Iaegeaamt

250
29o - 

'1929o - 299
,o)

,20 - ,s9

,45
,49
,79
,88

,9O - 459
412

460 - 519
520 - 579
57o - 57,

680 - Tog
710 - 7r8

,40
,4'

580 - 599
600 - 679

74o ' 759
760 - 756
710 -
780 -

799
800 - 809

805

900 - 9o9

810 - 819
o2o - 829
oro - 0rg
840 - 849
8ro - 859
860 - 869
870 - 879

880 - 889

89o - 899

777
796

91o - 919
92o - 929
9ro - 9r9

940 - 949
95o - 959

958
960 - 979
98o - 989
990 - 999

1) Ausführliche Bezeichnung Eiehe Dlagnoseschlüsse1 S.?g.

Insgesamt
Art iIEr Bebintlerung

Anzahl" tu Anzahl

3 Maßnahmen der medizinlschen
3.1 Nach Alter, Art der Behinderung

unter 20

35
74

15

5 927
?58

968
949

12
18

fne
1619
15, 8
or1
o12

39 017
9 242

76 114
1 8?t
5 61j

4
I

4??
8

111
21

291

190
8t1

59
1?1
122

129 866
32 765
5? 825' 506
27 12?
10 49?
4 921
2 085

2o1 494
6zz

24 946

92?

5 058

1 444

3
546

4 ?17

2?,2
0'1
2'

a11
212
o,?

11
17

7

287
8

1 88o
272
111

85
17

146

858
15
7o
5o

479
55

425
47

819
7

32

88
2

4,8
4r7
or1
2rO

5,'
112

10,7
o13
or8

712
766
412
o17

o
o

1t
o,
?,
0,
or

16 tz
2rO
1r0
or7
o,'1
1r1

7r4otl
or6
o'5
411
o15

ot0
916

1416
or7
0r6
,r:

7
4
,|

1

3

ö
0

8
1

o
1
o
o
o
5
4
I
I
4
?
1

0
o

o
0
o
U
0

17
4

7
?
1

1
0
o

I
2
o
o
o
o

oro
oro
Ot1
oro
oro
oro
oro

or1
o'1

o'1

2,;
Orl

102
206
865

I
16

4

6 ,5o ot9 277 2r4

o
1

7
2
2

o

5
9
1

1
1

0,78
to6
88+
468
705
696

ztr

1

1 111
1 698

78
7o

118

orl
or7
o12

94

244

116

or8

211

1to

0

o
1
6

2a

"44

18

o,;
211

1

,n

o12

0r0

or2

100

-30-

?41 617 100 11 61?



Rehabilitatlon 1975
und Geschlecht

ge6alot

sonen

20-to

?2
173

5 85o
5 696

74 6
6

q
8
0
9

7
8

5
I
2

4
0

t1
1

1
1
2

I

1

1
2

o

t
2
2
2
7
0

or7

oro
1r8
2'o
o12
0'1
or2
o'o

5
I
o

6
6

I

9
5
2
4

?98
,)o
o1
'17

6,0
2;o
orl
0'9

5,
o,
7,

1,

1r4
o15
or4

24
o
4
o
2
o

0
0

o
o
0

652
60?

4 
'411 685

77
25
50

31
1

1

1

59
1

11

,1

eä o,;
1 oro

26 o,o
5 0'06? o,o

ro
t0
,1
ro
o
0
0

0
o
0
0

o
0
U

:
,1
r0
to
,0
t0

2
24

5

2
2

o
1

5
I

27
27

1t

249
244

4
991

a,
2,
o,
2,

77
,66
1'
17

?168
1

)o

8
11

1
n
U
o

,4
,3
t1
,4

,4
t1

,6z
l/

oto
0'1
0'o
o'o
o'0

14 18
316

7r5
8rg

,9
,1
r2
tl
,4

tr

o62
8?5
8t

227

655
991
157
698
90,

ltü
119
oro
2rO

5,7
116

or3
o14

57
176

14

1
2 

'o5171
2 719
1 145
1 114

517
,o1
258

5 646
89I 046

158
956
402

?20

6

1 537
2 026

115
119
29'

9

201

?96

181

27 528
157

4

2 909
599

222

1 124

707

I 88?
287

11
251

12
47
31

10 698
? 482

15 51o
18 429
8 1?9

3 479
1 188

594

60 089
167I 6?3
255

4 98'
1 102

1 544

'10

1 065
4 369

,o7
361
1t1

7

189

1 
'o9
766

120
1 06?

?o/, /

o,;
o15

1 745
a

t ,92
1 744

294
2?2
141

4

)7
2 660

411
25

,2'
2

16
q

26 962
? 167

9 O12
4 5561 604

1 112
274
109

26 ?16
5o

2 0r8
?2

1r7

122

I 8t?
470
505
490
26',!

69
24
'10

14,
0,
u,

2

6

o8?
217

6+g
94

576

586
8+

12
0
0

o
o

5rt
0r5

17 tO
o12
I r4

t2

5 786
88?

19 888
144

1 940

11 128
2 272

26 112
599

1 959

1
8

E

,
7

a
z

1
2
o
o
o
3
3

4
5
6

1
0

I

14
1

19

16
21
16

6

4
1

7
o
0

o
o

411
147

712
4

111

or1
orl
0to
o'0
o'o
519
or4
519
8ro
218

1r3
or8
o,?

9
,|

7
11

q

1

162
206

65
228

)d

36
20

420
462
247
890
262

6q+
524
505

707
278

u,

0,
0r
0,
8,
1,
6,

10'
4,

0
0

0
o
o
o
0

22
6

ö
6
2

i62
5t
20

159
9

67
5o

161
o41

761
?64
?96

1591 I2797 0
464 0

15
I

58

9
1

1r7
o,?
orl

6
1

0
1
0
o
0

9
1

4
6
?

4
9
2

0
I
2
1
1
5

oro
o'o
oro
oro
oro

29 r7
?,8
9r8
5rQ
1r7
1r2
or7
o'1

29 11orl
212
0'1
116
or7

14r4
or2
217
o'4
2r4
1ro

;,
oro
oroo'l

0
o
1

2
1
1
2
6
5

79 090 
'1143 08280 7221 0

5154 21121 0

28
o
4
0
2
r)

56?
5

112
98
8l

?60

752

3

927
5r9
248
98

116
1

442
626

6??'t ,8
0ro
,,9
5rZ
o11
orl
or7
o'o

't 2t5

9

2 651
t 650

249
2?2
,49

9

o,?
or0

2r1
o'1
or2
o12
oro

o'5
oto
1r7
1r5
orl
0tl
0'1
oro

1

I 621
1'858

1?7
111
144

5

o15

2rO

ot5

o'2

1'0

o17

0rl
or6

o12

108

898

250

oro

o'4
orl

o'1

o'4
0,1

2,
0
o
0
o

1r1

0r

o,;
or8

51 62 o,

,10 1,

1OZ Ot

o
o
o

s;
500

1
1

46

16
1

,?

o
1

146
917

s;
7

12
5

51

n
o
o

2
94
t62

4;
5549

0
0
4

1
74

47'
,0

,5

0
o
o

2
1

117
t

2?
9

69

0,'l
0to
oro

5;- o,

18 Or
1 0t

14 ot

ot0

oro

10039 1?2 1oo 117 518 1oo 208 018 1oo 254 9o8 100 91 947

un n

50-60 6o-6, 65
untl mehr,o-40 40-ro

Anzahl I % Anzahl I 7o Anzahl r, Anzahl I 7" Anzahl r"

-31 -

22 4t7

Pos.- }{r.
der

ICD 1958

o
8
0
1

8

010

14O - 2rg

- 289
250

29o - 
'19- 299

,o,

,20 - ,89
,40

,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 459
412

460 - 519
520 - 579
570 - 57'
580 - 

'99600 - 679
680 - 709

10

799

800 - 809

806
81O - 819

- 1r9
- 019
- o44

1r
0,
1l
o,
o,

0ro
o'o
o:o

1
0

0
0

812

o
o

oro

1r
2l
2,
1r

0r
o,
ot

?

0
7

- 7r8- 7r9- 766- 7?7- 796

829
8r9
849
859
869

919
949
959

740
760
'170
780

7t

o,

820 -
8r0 -
840 -

o
2

870 - 879

880 - 889

890 - 899

9oo - 9o9
10 - 919

92o - 929

950 -
958

960 - 979
980 - 989
990 - 999

,o9

1

r1



Pos.- N!.
iler

rcD 1958

oo0
010
040
r40
240

1r9
019
044
219
2e9

250
29O - 

'',tg29O - 299
,o,

,20 - rs9

,45
,49
,79
,80

,90 - 459
412

460 - 519
520 - 579
,70 - 57'
,eo - 599
600 - 679
680 - 709
710 - 7r8

740 - 759
760 - 766
770 - 77',1
700 - 796

799
800 - 8o9

805

810 - 819
820 -
8ro
840

,40
,4'

In ektlöse unil.peraaltäre Erankhe*ten
ilenrnterr hrberkuloae

Pollouyelltla 'l )
f,eubllilungea
f,raathelten iler Nlrea, iles Stoffreoheela unil
ilee Blutec 1)
darulterr Dlabetea nc11ltus

Seellaohe Stönrngea
tlaruntert Paychoaeu

llkohollanus
trtankholt€a iles fiervencyeteua und der
Slnneeorgane
alarurtort fultlple Skleroge

Zerebrele apastleche infantlle
Llihuung

EplIepale
Quercohnlttlähnungen 1 )Bllarlhett 1)
IaubBtrrihclt

ßraakheitea dea ßrelalaufsyateuederulterr Zuatend neoh Eerruuakeltnfarkt
f,realhcltea aler Atfirngrorge,D€
f,raaLhelten der Verrleuungoorgane

darunterr Leborerkrankungon
f,ran&heltea aler Fle:l,on und ablel,tenilea Earnrege
Era,nkheltaa iler Oesobleobtsorgane 1 )
f,rankhelten der Eeut 1 )
Krankheltea ileg Skeletta, iler f,uakeln unrl ileg
llntlegercbea

Angeborene fl8bililuagen
Postoperatlve Zuatäaile I )lnputationen
Iangelha.ft bezelobnete f,ranthelten I )Benrfakrankheltea 1)
Erllche dea Sohädels, der f,lrbelaäuIe unil ileg
Bunpfakeletta
ilanrnterr Bnrch unil. Bnrohetllokverlagerung

rler f,S 1)
trnoob€nbrtlcbe tler oberen GllerlnaBeu
f,nocbenbrtlche tler untarea ollerlna8ea
Verrenkungan 1 )
Terotauchungen, Zertungea
IDDelo Sohäilelverletzungen 1 )Iaaere Yerletzrurgea von Bruat, Beuch unal Becken
Zcrrelßuagea unrl offone trunalen dee Kopfee,
Ealgee und Bunpfea

Zerrel8ungea urd offene ftrnderr tler oberea
OIled^oeßen

Zerrelßuagea u.uil offene f,uadea der unteren
OlloilnaBea

Zerrelßungea und. offene truaiten uehrerer
Eörpertelle

oberf löchllobe Yerle tzgngen
Prellun8ea rrnal quet.ohungen 1)
Folgen iles Elndrlng€nr yon Floudkörpom ful
f,örperöffnungen

Yerbreuanr.u6en
Ifewen- u^od Büokenraerkaverletzungea

ilanr.uterr Treunatleobe querschnlttlthnungon
Schädllche lolgen von Arznelnltteln
Iorlsohe Folgea voa SuDatanzen 1)
Soaatlgc sobäalltohc Folgcn

Iae6eeant

850
850
870

880 - 889

89O - 699

9o0 - 9o9

s29
8r9
849
859
869
879

19
29
,9

-9-9-9
910
920
9ro

940 - 949
950 - 9r9

956
960 - 979
900 - 989
990 - 999

1) lusführliche Bezeichnung sieho Diegnoseschlüsse1 S.J0.

Inegeeant

AnzahI 7,

Ärt al€r Bebinilerung

Anzahl

3 Maßnahmen der medizinischen
3.1 Nach Alter, Art der Behinderung

unter 20

2t 924
6 468

4, ?5,
889

4 555

ü 868
2t 295

217
2 8o1

975
96'

8
6

t60
zo

320,
26

44
1

5
7

4

*;
4

124
128
6o

,8
?1

419
6

4o
54

264
2'

202

I
8t,
229

49
42
,r-

?5

21?

8z

20
185

Iän r
14,'
14, 1
o'1
o'1

or6
0'o

1,O

o'O
11,9

o
9
0
6

0
4
I
2
o

8

5
4
0
o

tr

1

9
o
1

o

2r1
0r4
4,?
0'O
or4

611
o'1
or6
or8
1,9
o'1

18rO
o,?
o'5
,r:

, 689
411

127

115
95

90 189

12o 184
22\

15 8o7
9418 605

, ?92

5 121

8o1

4 482

1 158

,o
10 1Ot
14 916
1 Ot1

972I 2?7
26

1r1

o'o
2r1
1,1
o12
o12
orl
0'o

O'1

56'
48

25 O81

41 612
4, 2r1
19 797
6 ?5,

814I 410

0
o
0
o,
0

18
5

9
9
4
I
0
0

2t
0,
,
0,
1,
o,

o
1

0
o
o
8
2

I
o
I
4
2
,
2
o
1
2I
8

o'1
0' 1

0'1

2,;
O' 1

16,5
119
0'9
or6

1,O

,

o12

0'9
o,2

1r1

7,2

111

O'O
otl
or8

orl
at f

2
462
826

,
2

741
6

8g
20

228

1

16

0'O
o'o
0' 1

0
0

O'o
0'O

12 o,2

o'o
o12

100

o
o

1004?8 656

-32-

5 828

1



Pos.- llr.
iler

rcD 1958

799

800 - 809

805

,49
,79
,88

,90 - 4r9
412

looo - rr9
loro - or9
lo+o - o++
'rqo - ztg

l"oo - ,u,I 250

l"go - trg
1290 - 299I lol
lr.o - ,r,I rao

Lo,I t+>

460 - 519
520 - 579
570 - 57'
5Bo - 599
600 - 679
680 - 7og

710 - 7r8
740 - 759
760 - 765
770 - 777
78O - 796

lslo - s19
1820 - 829
lsro - sre
le+s - s+g
t850 - 859

leeo - eel
I

t8?0 - 879

l.ro - ,r,
I

1890 - 899
I

l9oo - 9o9
l91O - 919
lszo - lzt
I

lgro - 9r9
lg+o - gtg
lgso - gsg

958
960 - 979
9e0 - 989
99o - 999

ronen

65
unal mehr,o-60 60-6540-50,o-40

Rehabilitation 1975
und Geschlecht

20-ro

Iich

1

9
8
0
9

6
o

0
I
2

5
o

o
o
0
o
0
I
9

7
4
1

2rO
or7
1r7
O'0
or6

t
,
0
6

5,1

o,/
0,2
0'5

911 0,6
81 o,i

1 2oB o,8169 o, i tlo o190

72,O
74/O
0'0
1,35?6

11 ,
5,
2,
1r7
orl
0'1

0
1
8
2
1
2
o

38

10

12

68
I

20
5

4o

4 o78
4 015

2
t+16

252
92

169
2

77

zz

;
268
119
,8?
,44
202

46
11

5

890
2

?o
??
,6

?2'

4 262
584

850
127

7?1
50

268
211
446
,48

1 c,8?

5
2 

'19, 179
20?
215
28?

7

205

1 026

271

148o 2
1186 2

4908?, o

57'
48,
9\1
248
6zz

18?7 2
1849 z180

568 o

2980 41296 2

198i ,?6o116 o

5t
51

? 6z8 5,4t ?4o 1,2

28
61
66

16 24o 11,4
,o5 0,2

1 641 1,2

ad

1,6
O'O
or4

2?
0
t
0
2
0

1

9
I
4

t
9

,
I
0

1

2

6
5
0
0

5
o

89t
722

50
294

40 o,o
161 O,2
18 O,O
10 O,O
15 0,0

5 
'21 

6,6
10 o?? 12,6
4 ?61 5,9

990 1,2
111 0,1
,92 0,5

24,1
o'1
4,1
or3
1r8
or4

or l
O'O
O'O

.
54

1

21
5

44

4
4

275
200
571

12

14,4
11,9
o12
orl

2?9
177
44
68

o6?
t4?
82?
55

450

,
t

?
2

9

?
6

4
2
o

4
1

1

4
0
o
0

5
5
7
7
?

0
1
6

8
1
1
6
5,

4
o

12
o
Z

I
o

o
0
0
0
0
4
o

5
9t
1
0
o

14
0
1
o
1
0

a 15
o
21

orl

0'0
1O,O

215
7r1
ct (
116
or4
O' 1"
o'0

,9 9?8 26
44

4 ?5,
1?7

2 ?97
1 148

96?

6

1 716
2 512

tEz
184
249

t

I
19

2
12
5

20 911
5 80,
? 621
1 502
1 159

8r,
164
?2

1? 6?'
24I 448
7o

924
5?6

4?9

1

722
1'199

119

52? 4,'
2 0,0

28
4zt

1 7O2

9
2 425
7 6?9

24'
2?8
259

5

171

1 1??

,oo

o
0
0
0
0

,2
8

2?,1
0'O
212
0''1
1r4
O'9

160
104 0

60
72044o

78 426 25
11 628 ?
15 88, 10
11 866 8
5r40 ,
2285 1

289 o
294 o

0
I
0
0
o

9I
7
o
6

5
2
2

9
0
z
1

9
8

o,
o,
0,
0,
0,

15,
4,
8,

10'
5,
1.
o,
0,

0
1

0
o
o
6
2

4
6
1

6
2
t
1

0
9
1

o
6

26
i82

12
11
27

22 240
6 0t5

11 988
15 o94
? 242
2"7

220
428

78 6??
64

5 521
21'

2 8o7
911

I
0

6 1?t ?,?
1 185 1,5

,2\
14

,4
90
10

6
3

1 0ro
10?

I 288
2 220\tt

224
19

148

7,0
O'0
or6
or6
or3
,,7

o,;
,,5

o,r]

?16 ,,8411 11 ta146 1,e6, o,j?9 0,61 0,0

48

?85

6?

19t?6
,4

?o,
119
,r5
6,

557

6

,54
?o?

85
9'

216
6

166

?09

150

t

I
7
I
1

2
0

0
7
o
1
o

0'0
O' 1

o15

:
O'O
O'0
O'O
O'O
O'O

,
1

O'7

0,

or7

,0

;
6

0
1
1
o
o
o
o

1r4

o'O
219
4'o
or7
o11
or4
0'O

0'9
0'0
1r7
216
o12
o12
o12
O'O

214

o'o
5,9 1

1
0
o
o
o

5
4
4
9
0

7
0
o
o
0

o'0
O'0o'l

0
0
2

o
o
0

1
1

,3

9
2

15

?6
4ro

Q; O,;8rt 1 ro
o,;
or6

4

44

119

89

o11

1r3

or7

0'1

or8

O'2

9'
?54

184

2
?6

?20

0'1

O'5

o'1

0' I

o15

O'1

or4

2r7

O'51

o,
0,

or:

7'
118

2;
,72

1

t+6
I

10

26

o,?

,,1
or7

Q,7
119

o' 1
0'O
O'O

0,o

o
0
1
o
o
0
o

o
0
o
o
o
0
0

rce
886

1
1

90,
18
8

55
0'O
0'1

1oo 142 4?8 1oo 148 515 100 65 182 1oo 12 6108o zt?22 ?86

o'll
orrl
1001

-33-

100

I
1

Anzahl I oß

---f-d-f-IMF1 I * --fnza[f-Tf



PoE . - l{r.
rler

rcD 1958

000
o't0
040
140
240

119
019
044
219
2a9

250
29O - 

'1929o - 299
,o,

,2O - 
'sg

,40,4'
, ,4,

,49
,79
,88

,90 - 4r9
412

460 - 519
520 - 579
570 - 5'l'
580 - 599
600 - 679
680 - 7o9
710 - lra
740
760

Infektlöee uril paraaJ.ttire Krenkhelten
tlarunterr [uberkuloae

Potlonyelltls I )
Ileubllilungen
Krrnkbeltea tler Drlloen, ilee Stoffveohaelg unal
ilee Bluteo 1)
darunter: Dlabetea uallltus

Seellache Störungen
tlarunterr Psychoeen

llkohoLisnug
f,rankbel'tea ilee I{erveneyatena unil der
Slnneaorgane
darurterr ltrul.tlple Skleroae

Zerebrele apastlache lnfantlle
Lähnung

Epllepale
Queraohnittlähnungen 1 )
Bltarlhelt 1)
Taubatuonhelt

Krankhelten ilea Kreialeufeystena
datlunterr Zuetand. naoh Eerznuskellnfarkt

f,rautheiten aler 
^tru.EgEorga.roßraakhelten der Verdeuuagsorganettarurter! Lebererkrankungen

Erankhelten iler lYlereu untl ablelteaden Earnwege
f,rankheiten tler 0esohleohtsorgane 1 )
f,rankhoiten iler Eaut 1 )
Krankhelten rles §ke1etts, iler l[uakeln und rles
Blndegerebes

lngeborene Ul8blldungen
Postoperatlve Zuatänite 1 )
Anputationen
Iengelhaft bezElchnete Krankhaiten 1)
Berufskrankheltea 1 )
Brilcbe tlee Sohätlels, tler Wlrbelsäule und des
Runpfskeletta
darunterr Bruch un<l Bruohsttiokverlagerung

der wS 1)
Knooh€nbrüohe tler oberen OlletlnaBen
Knochenbrilche tler unteren OllEdna8en
Verrenkungen 1 )
Verstauchurgea, Zerrungen
Innere Schädelverletzungen 1

Innere Yerletzungen von Bru§

l'to -
780 -

799
800 -

759
766
777
796

809

805

810 - 819
82O - 529
8ro - 8r9
84o - 449
850 - 859
860 - 869
87o - 879

880 - 889

890 - 899

900 - 909

)t

g'.to - 919
92o - 929
9ro - 9r9

, Bauch und Becken
Zerrelßungen untl offpne Wuaden «lee Kopfee,
Ealeeg untl Ru.opfee

Zerrelßungea untl offene Yuailea der oberea
0Ilednaßen

Zerrolßungen und offeae Wunrlen iler unteren
Olletlnaßen

Zerrei8ungen un<l offene firnilen Eshrorer
EörperteiLe

Oberflächl1che Yerletzungen
Prellungen unil Quetsohungen 1 )Folgen des [linilrlngens yon Fren<lkörpera la
f,örperöffnwrgea

Verbreanungen
llerven- und Rllokenuarkevarle tzungen

ilanrnterr Traunatleohe Querschnlttlähnungen
Schäalllcho Folgen von Arznel,nltteln
llorlgohe 8o1gea voa §ubatanzen 1 )
SonatJ.ge sobädllch€ Folgen

Iaageea^ut

940 - 949
9ro - 959

956
960 - 979
980 - 989
99o - 999

1) Ausführliche Sezelchnung siehe Dlegnoseschlüsse1 S.78.

Insgeeamt

AnzahI fr Anzahl

Alt ale! Bebinilerung

3 Maßnahmen der medizinischen
3.1 Nach Alter, Art der Behinderung

unter 20

Weib

7
6
1

1

5
4

4
1

1

9
o

5

0
0

20
20

o
o

10
0
0

o12
0,1

0,1

9,2
o12
0r5
o' 1

4,5
o,?

6,,
9,8
or5
or6,,:

265
17

499
4
6

991
986

4
12

419
9

10
6

215
32

,oo
469
29
28
5'

5
4
1

6

7
1

4
4

9
I
ö
I
o
o

4
4

4

5
1

12
o
o

o
o

o
o
o
o
.)

11 844
11 4?1

175
12 216

15 111
2 ?74

32 161
982

1 0?6

44
1

2 218
,27

8r rto

o
1

8
2
1

o
4
6

,
0
5
2
1

I
0
1

8
6

:

*;
4

?56
104

5.1

4?
17
75

15,1
2'9
,,4
4,?
1r1
1r4
1r5
O'3

to
0
7
o
2

O'o
o,0
orl
or:
0' 1

O'0
o,o
o,o
o'O

6?
248

11
58
27

6??
684
220
2?5
5ro
?44
107
6?6

198
9 141

161
? 601
1 o73

I 429

8

5 201
4 968

\1?
111
421

1

ß6
2

42
1

ot

39
7

14
t1
,
3
4

8
2
5
I
9
4

?5 1,6o15

0'0
o
9
2
1

z
o

1

0
o
o
U9

124

5?1

286

1

0,0

o,2

0,1

18

27

29

8
58

o,4
or5

O'6

2
2

o
I

84
891

O'1

o,1

6

4

262 961
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Poe.- Nr.
tler

rcD 1968

- 1r9
010 - 019
040 - 044
14O - 2r9

240 - 209
2ro

29o - 
'1929o - 299

,o,

,20 - ,89
,40

,4'
,45
,49
)79
,88

,90 - 459
412

460 - 519
520 - 579
570 - 57'
,80 - 599
600 - 679
5Bo - ?09

710 - 7r8
740 - 759
760 - 766
77o - 7T?
780 - 796

799

800 - 809

805
810 - 819
820 - 829
610 - 8r9
840 - 849
850 - 859
850 - s6g

890 - 899

87o - 879

880 - 889

- 909
91o - 919
92o - 929

9ro - 9r9
940 - 949gre - 959

958
960 - 979
980 - 989- 999

26 ?65 1oo 9 8o? 1oo

-35-

16 186 loo 1' 
'o1

vo!

6,
uncl mehr6o-6550-6040-50,o-40

Rehabilitation 1975
und Geschlecht

20-ro

lich
5
5
0
1

6
o

5
o
1

211 22
209 22

20
57? 26

161 15ro
14' 1

20
t40

2

2

9
a

0
8

1
E

,
I
I

4
o

z

o

E

1

4
o
o

o
0

775
?58

1

B

4
o
1

1

1

4

?
I
9

4

1,
o,
4,

6,?
1r4
8,?
or4
o,2

58.2
489

14
150

o80
508
216
\50
211

611
72

4
55

3
11
16

915
415
48o
8s8
456

106
104
170

99
527

44
5571?'

,?8

1 805 2,8
1 ?O1 2,6

49 0,1
2 15? 3,6

907
8o?

51
721

1 ?oo 5,6532 0,8

1r7
1r8
orl

O'O

o,o

9 0'0
1 O,O

14 o,o

7
4
z.

I

6
6

9
4
1

5
2

5
5
0

4
0

I
o

0'1
o,2
O'O
O'O
0'O
9,8
or8
5,8
5,\
1r5
2rO
1r2
o11

or1
orl
O'0
or:

?,8
0r4
6,3
5,6
1r7
1r8
1,?
or?

7
4

6

z
4

3
z
5

6
0

15,
4C

o,
o,

2'
o
o

1,6
o,1

2 571
2 519

28
105

5
2 0g?

161
189
196
49
,4

9 8?2 15,1
294 o,4
118 o,5

9 I 
'O8 0,2

512
79

?2
o
I

26z
50

21
46

4
Z

2?;
66

011
925
281
291
282
110

2 27O
55

,47
19

621
319

1 524
20,

? 611
144
36?

z)
6?

2
6
5

1 24?
27?

1 922I 811
501
654
413
11'

o20
7O

822
,9
85

,

9 O,1
1 O,O

101
6

0,5
o' 1

0'O
or1
O'O
O'0
o'0

18,?
\,2
5,2
4,6
ah
112
)d

o12

,6,8
orl
ZZ
o'0
2r4
o12

,0
,6
,2
t1
,1
,1
,0

6?
11

0'0
0'0
a,:

5,8
1r1
1,2
115
o,6
or2
O'1
O'1

6
o
o
0
o
0

1?'1
11 ,5
I 

'Oorl
or4

o

,o
,6
,2
,5
,4

6zz
7

62
21
4?
,7

191
128
102
13
,?-

6 o51 22,6
1 364 5,1
1 

'91 
5,2

1 O54 3,9
245 O,9
279 1,O
110 0,4
17 o'1

8
1

2
o
9
2

;
5
2
1

1

o

O'O
O'O
or4

I
1

1

569
111
118
146
59
2t
1'

5

1 0,o
4 0,05 0'0

69 o,1

12 0,O5 o,o
8 458 12,9
1 44? 2,2
7 522 

',41335 5,191? 1,4

I 0,6

19
4
q

4
I

1

1

,
2I

1 142
I 168

166

71 ,
o,
2,
o,
1l
o,

o4,
26

590
2

518
50

198

9,9 11212,7
o12
4,8
0' 1
2Z
o11

o'4

0'0
1;0
1r1
O'1
0'1
O'1
0'O

642
69o
64
8,
?4

2

463
251

148

4

1r2
471
42
,7
62

2

1?

98

16

I 412
99

, 152
\2

2 180
191

242

28r
1t

14

o,1-
or3

5
1
1
1

4
8

0
4
1
1
2
o

or;
o'o
or:

24
o
4
o
4
o

57
o7
,9
2r)

1
1

o
o
o
0

;
9
2
1

5
0

1

I
0
o
0
o

ü
o6

28
2

11

9

1r,
o,
2,
0,
1,)

9,
1

1

8
1

o'1

0'0
O'O
0'0

225 2,1,

1 0,O

14 o,1

45 o,5

15 o,4

or7or4or4

0'O

i6, 1,o

o
1
I
o
o
0
o

21

,
2
0
o
o
0

899
659
58
4o
26

1

656
2r2
112
88
94
I

18'
t19
to
2\
??,

0'2
o15

0'1

0'1

o11

O'1

18

172

66

? o,o

,8 0,1

,, o,1

o'0

or2

O'1

15

144

66

18
242

O'0

0' 1

0'1

0'O
o12

or:

;
4

0
0

75

8?

21

8
?o

'1
7
I
2

;
4

8 O'1
1 0'O
2 0,o

I
7

'101
120

111 1
14 O,O

181 O,1

19 0'2O'O

O'0

0,o

1t

I

5

or:

Ä
6
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1

2?

O'0
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0'O
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Nicht
erwerbotät igInsgesamtAlt d€r Bebluderung

3 Maßnahmen der medizinischen
3.2 Nach Stellung im Beruf')

Pos.- Nr.
der

rcD 1968

In
Ausbiltlun6

000
010
040
140
240

119
019
o44
219
289

12
12 54

8 0?6

1' 482
56

1 8?5
,9

1 1o1
141

75

InfektlöEo und parasltäre Krankhelt€D
darunterr fuberkulose

Polionyelttls 1 )
Ileubllilungea
flaDkh€lter iler Dr{laen, ileg Stoffveohaela und
tlea Blutea 1)
danrater: Dlabetaa nellitug

Seellgobe Stönrngea
alarunt€!t Paychoaen

llkohollanus
Krankheiten iles I{erveneyeteaa untl der
Sinneaorgane
ilarunterr llultiple Skleroge

Zor€brale epaetlsche infantlle
Lähuung

Epllepeie
Querschnittlähaun6en 1 )Ellatlhelt 1)
[aubetu.Drhelt

Krankbeiten deg Krelslaufayetena
darunterr Zuetend neoh Berznuskellafarkt

f,rankhaiten iler Atnuagsorgene
ßraukbeltea iler Yerdauungsorgane

daruntert Lebererkrankungea
Erankheitea der lfieren und ebleltenilen Earnrege
Era^nkheiten iler Oegohleohtsorgane I )
Krankheiten rler Eaut 1 )
Krankhelten tleg §keletts, tler ltruekeln uncl rles
Eintlegerebea

Angeborene fißblldungen
Poetoperatlve Zustänile 1)
.[nputationen
f,aagelhaft beseicbaEte f,rankheiteu 1 )
Berufskrankhetten 1 )
Brticbe tles Sohädels, tler f,lrbelEäule und iles
Ruapfskeletta
alBr"untort Bruch unil Bruohstüokverlagerrutg

rter ws 1)
Kaoohenbrilohe iler oberen Ollerlnaßen
trnooheabrücho der untolen olletlnaßen
Verrenkungen 1)
Verstauchunge!, Zsrrungon
Ianere ScMilelverletzungen 1 )Iuere Yerletzurgea von Bruat, Bauch rrrral Becken
Zerrelßuagen und offene Wuntlen «lee Kopfee,
Ealseg und Runpfee

Zerrelßungen und offene f,unilen tler oberen
OllealDaßen

Zorrslßunggn unrl offeue Wuaden tler unteren
Olleihaßen

Zerrelßungen untl offene Tunilea Eohrorer
ßörpertella

0ber{1äch1lche Yerletzungen
Prellungen untl Quetaohungen 1 )
Folgen iles Eindring€ns yon Prenrlkörpem ln
Körperöffnungen

Verbrenaungen
lfervea- und Bllokennarkaverletzungen

alalunterr lraumetlsohe QuerechnlttlehBungen
SchtaUiche Folgen von .l,rznelnltteln
llorleohe Folgea von Subatanzen 't)
Soaatlgc aohätllicbe Polgen

Iasgeeamt

15 ?12
,4 ?66

412
15 o17

39 0t?
9 242

?6 114
1 8?1
5 611

8,
11

218
2

26

2
1

14

21

582
6oo

448
211
998

491
101

11
5o

7
24

5
714
11\
?5?
995
27?

?48
559
222

68?
68o

,
15

250
29o - 

'1929o - 299
,o,

,20 - ro9

,4'
,49
,79
,88

,90 - 459
4'.t2

460 - 519
520 - 579
570 - 57'
580 - 599
600 - 579
680 - 7og
710 - 7r8

740 - 759
760 - 765
770 - 777
780 - 796

799
800 - 8o9

806

810
820
8r0
840
850
850
870

819
a29
8r9
449
er9
869
879

880 - 889

89o - 899

90o - 909

5 927
?58

190
8rt

59
171
122

129 866
,2 ?65
5? 812
55 5062t 12?
10 49?

,40
,4'

2o1 494
622

24 946I 102
16 2c6
4 86j
6 ,5o

z

5

7
2

1
2
1

61
156

7
4

49
Z

15
19
I
I
I

to
1

4
2
1

:
94
14

161
82
t?
17

7
11

255
9

,o
1?
4?
8?

109

25'
518

16
16
,=

4o

108

18

7
6?

4 921
2 086

927

5 058

1 444

3
546

4 ?1?

18

106
884
458
30'
696
,5

1

7

15

?

91O - 9'.t9
92o - 929
9)o - 919

;
1'

940 - 949
9ro - 959

958
960 ' 979
98O - 989
990 - 999

4
Z

4zz
8

1r1
)7

291

4

5

6

;
z
1

6

6t 9?o , 09?

)
)

Vor cler RehabiLltetion.
.l,usfühlliche Bezelchnr:ng siehe Dlegnoseschlüssel S.78.
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SelbständiBe
( ohne

Lanclwirt e )
Lanclwi rt e SonstigeFacharbeiter AngeeteLlt e Beamte

Rehabilitation 1975
und Art der Behinderung

Ungelernte
Arb ei ter

1 707

12

114
1t\

1

1\\

000 - 1r9
010 - 019
040 - 044
140 - 2r9

10
,5
\?

8z
8o

I
8

1

5 442
5 086

245
1 594

5 1r1

44
4

1
1
1

1 848
5?1
515
561
297

77
19
20

1 816
'10

161
,5

119
129

,88

,62
140

8r5
96

145
21

119
t6

6 950
1?

,o?
159

Poa.- Nr
der

rcD 1958

24o - 2a9
250

29O - 
'1929o - 299

,o,

,20 - ,69
,40

,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 4r9
412

460 - ,19
520 - r79
570 - 57'
580 - 599
5oo - 679
680 - 7o9

710 - 7r8
740 - ?r9
760 -'t66
770 - 777
7N - 796

799

800 - 809

805
81O - 819
a2o - o29
oro - 819
840 - 849
850 - 859
860 - 869

870 - s79

880 - 889

890 - d99

9O0 - 9o9
91o - 919
92o - 929

9ro - 9r9- 949
950 - 959

958
960 - 979
9OO - 989
990 - 999

8 988
1 ?46

11 968
5411 162

I 261
384

2 8r?
24
38

,49
157

588
16
81

158
350,

79

:
62
I
6
1

18

1
1

72
4

15
11
59

3

4
2

1Z
1

,1

z

z
8
I
?
1

Z

12 421
, 195

24 80?
,o,
559

I 699
244

50
186
20
52
4o

818
910
459
??2
495
585
9r4
419

5?8
277

8o
226

569
005

161
656
?58

o28
270

50
343

21
52
4?

2?7

12

4r8
8o,
384
t85
505

15

1

252
558

t
I

116
I

,4
10
96

246

14?

I
27

408

:
82

2'
7'

1

12
17'

45
28

121
17

27

1t 91o
50)z

9

16?
144

?o
207

?
16
26

\6?
55'5

11
10

,95
284

4 ?1?
I 9931 154

,15
45 49o

9o
6 z?4

112, t61
4t6

1 356

9

1 695
4 451

298
248
,65

6

97
11 066

751

2 16?

442

93'
404

1 4o5

142

890

,5?

7o
4

271

Z

12
2

18

128
1

6
t,

154
,9

266

18
210

26 
'6924 
"210 695

4 4?9
1 O25

992

81 159

1?I
12
14
5
2
1

4 268
501

1 507
?6,
112
141

4
I
1
1

270
166

196
?12
657

t\6
82
51

10
t6

1

2
5
2

5
2

44 90,
t1?

4 6?6
9o

'10

551
?

,7?
2

41o
4

175

321

290

1
14'

1 04?

4

1 02'I 202
8?

107
9o

925
1 

'448?
72
88
I

66

66

81

415
?u

2
2

4
5

182 0?8

1
orl

695
908

855

52
77
8r
12

8

96

z
41

I
1

1

9
858
200
4rr
290
240

1

?o
191

114
2

44

11

1

2

2

5

1

1

47

241

?8

27
218 1

1?

2

29

\ 09629 69?18 664152 192 28o ?19 18o 459

-37 -

10 52'



Inageeant MännLich.0,rt tler Bohlnalerung

3 Maßnahmen der medizinischen
3.3 Nach Geschlecht, Ergebnis der medizinischen

t'leibllchPoa.- Nr.
der

rcD 1958

000
010
040
140
240

't19
019
o44
219
269

250
2go - ,19
29O - 299

,o,
,20 - ,s9

Infektlöso und paneltäre Krankhalten
ilarunterr Tuberkulose

Polloryelttlo 1)
tr€ubllalunceD
Eraatheltea tler Drtlaen, ileg Stoffreohaela untl
ttes Btuter 'l )ilaruater: Dtabetes uellltua

Seellache Stönrugan
darunterr Peycboaen

Afkoholisnug
Krankhelten ilee fierransyateue unil iler
SLnaeaorgaae
ilarunterr fultlple Sklerore

Zerebrale epcatlaohe lnfantlle
Lähuu:lg

Epllepsle
Quergohnlttlähnungen 1 )Ellnrthelt 1)
Iaubetunahslt

trrankh€it€a iles ßrelaleufayateno
darunterr Zustand neoh Eeranugkellnfarkt

f,t'rnLh€ttea iler Atnuageorgane
Erarlthelteu iler Verilauung8otgane

tlarunterr Lebererkranlungen
Erenkhelten aler [loletr untl ebleltenilen Earnrege
ßralkheitea der 0eeohlaohteorgane 1 )
Krankheiten der Eaut 1 )
KrankbeLten deg Skelette, der l[uakeln unil <Ieg
Blnilegerebee

lngeborene fIßbllduugen
Poetoperetlve Zustände 1 )lnputationen
Iengelha^ft bezeichaete f,rankheitea 1 )
Eenrfakraakheltea 1 )
Erüche des Sohäalels, cler f,lrbe1säu1e uaal alee
Bu.npfekeletta
tlanraterr Bnrch unil Bnrohatüokverlagerung

der YS 1)
Knooh€nbrtiche tler oberen Olleüm8en
Enooheabrilche iler unterea Glle«luc8en
Venerkuagen 1)
Yerateuchuagenr Zerruagen
Iruors Schtiilelverletzuagen I
Innere Verletaurgen voa Brua

15 712
t4 ?66

412
15 o17

27 868
27 295

2t?
z &o1|

11 844
11 47t

1?5
12 216

15 1'.t1
2 774

72 161
982I 0?6

19 017
9 242

924
468
?57
889
555

21
o

47114
8?,r
6t1

102
206
865

?6
1
tr

1go
811

59
171
122

1?9 866
12 ?65

5? 812
55 506
27 327
10 497
4 921
2 086

20

1
16

4

24

,40
,4'

78

106
88+
468
,o5
696

z
546

4

5 927
?58

t 689
411

127
56'

48
115
95

90 189
25 o81

4t 612
41 231
19 797
6 z>l

814
1 410

12o 
'84224

15 8o1
941

8 5o5
3 792

5 121

30
1O 1O7
14 916
1 ot1

9?2
1 2?'

26

801

4 48?

I 158

2

79

218
127

,4'
,49
,79
,88

,90 - 459
412

460 - 519
520 - r79
570 - 57'
580 - 599
600 - 679
680 - 709
710 - 7r8

740
750

719
766
777
796

6?
248

11
58
27

6zz
68+

799

805

800 809

810 - 819
820 - 829
8ro - ar9
84o - 849
85o - 859
860 - 869
870 - 879

880 - 889

89o - 899

9oo - 9o9

91O - 919
92o - 929
9ro - 9r9

940 - 949
950 - 9r9

9r8
960 - 979
980 - 989
990 - 999

35

927

5 058

1 444

7
14 22O
12 275, 5to
7 744
4 107

6?6

81 '1 1o
798

9 t4l
161

7 601
1 071

1 429

8

124

5?1

286

494
6zz
946

770
780

6 550

)t

5
4

5

9
1
I
I

1
84

89t

2
462
826

201
968
437
1r,
423

9

ßZ
2

4?
7

67

4
Z

4?7
B

171

291

I Sauch unrt Becken
Zerrelßungen untl offene firnilsn dea Kopfee,
Ealsee unil Bunpfea

Zerrelßuntea unrl offene f,unilea iler oberea
011edlaßen

ZerraiBungea uld offene Wunilen iler untaren
0lleduaBea

ZerreiBungen unil offene lirailea tnehr€rer
Eörpertelle

Oberf läcbllcbe Yerle t zungen
Prellungen ua<l Quetaohungen 1)
Folgen tles Elnilrlngona yon Frendkörpem ln
ßörperöffnuagea

Verbrennungen
Xernea- ulil Btlokeunarkaverletzungen

tlanraterr Ireuoatlgohe Quergchnlttlähuungen
Schäilllche lolgen von lrznelELtteln
l[orlsohe Polgea voa Substa.nzen 1)
§onatlgc eohäalliche Folgen

4 717

2
141

o

89
20

228

262 961Insgeaa^ut

1) Ausführliche Sezelchnung siehe Diagnoseschlüose1 S.78.
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elner Iätigkeit aus
persönlicben

Grilnilen nlcht möglich

elner Tätigkelt nach
berrrflicher Förilenrng

oö611ch

einer Tätlgkelt aus
geluntlheitli chen

Gr{lndeu ulcht nöglIch
nliaal. reib1. zua. männl. ueibI.weibl. zu8. 6änn]. veibL. züA omä.DI.

Rehabilitation 1975
Rehabilitation und Art der Behinderung

eiuer Tätlgkelt

zua.

Aufnahne

10
10 59

8
9 1 z\t ? 9o8

629
281

5?1
77
94

10
495

000 - 1r9
010 - o19
040 - 044
14o - 2r9

14
11

,6 828
8 545

72 925

22 426
5 956

41 6?6
719

1 924

557
142

,11
26
94

20?
41

242
17

4

371
71'1'
189

947
186
951
165
118

118
105

780
88
24

101
o?9

6
119

?64
183
753

41
98

11
37

5

7

, 901
1 000
1 047
1 118

?96
153

47
40

4 1?8
15

1 026
2?

191
24

7
,2

5
?
3

, 275
8lg
8?4

1 156
?08
114
20
72

1 1?8
9

8t6
27

125
18

6
5

1

66-6
161
173
i82
88

39
)r)

8

1 000

22
z

10
,

I 851
474
309
?o1
157
126
57
16

7
218
261

11
14
27

1

I
75

4t
4

I 
'44111
991I o17
559
144
58
48

1 454
12

789
81

249
1 lot

2
26
,
1
z

I 036
27?
712
854
491

94
9

28

895
6

292
67

128I o38

Pos.- N!.
der

rcD 1968

24O - 289
2ro

29o - 
'1929o - 299

,o,

,20 - ,89
,40

710 - 7r8
740 - 7r9
75o - 766
7'to - 777
780 - 795

799

800 - 809

006

850 - 859
860 - 869

870 - 8?9

880 - 889

89o - 899

9ro - 9r9
940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

9 809
4 718
1 953

82,

4 696

1 
'52

1
484

4 1?7

384fi8
183
214

285
254

5

?8
6

209
11

261
44

17

1

4

1

;
'2

4
,|

418
4

7t7
7

ö
8

7525?1
20

14
2

31

66?
176
160

947
911

5
61

154
148

1

58

085
0

9
9

856
816

6 919 z 932
6 9oB 2 92846154 141,

227
I 105 1 909

, 016 1 889
5o7 2',t1

6i
212

7
45
23

36 85o
? o37

11 457
11 21'
1 o21

, ,29
1 9?4

612

498
128

485
8r

524

312
89

995
47

447

402
589
249
8+l
96?

186
,9

490
34
81

49
11

9
1
2
1

,08
56

281
179

68

50
49
20

97
14

121
65

1 582
4 891

t+ 9O5
518

52
13

112
462
10
97
81

o71
545
480
772
968
280
?64
721

77
21

4o
78
16

A

5'
49
19

5
290
922
150
22?
416
28

1?'
6?4
,?

142
104
881
5?8
9r7
985
989

,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 459
412

460 - 519
,20 - ,79
,70 - 57'
580 - 599
600 - 679
58o - 7o9

2
65
1'
20
11

186
8?

2
4'
10
10

8

887
420
546
449
6lo
265

21
29

209
6

398
74

199
2t4

614
1?9

248
o)

12?
,|?

117
28

8
2
1
2
1

0
2

1
z
1

740
854
855
150
98'
191

?8
45

607
32

8?8
91

2?6
268

,18

26
61,
034

62
58

155
4

7o

229

59

,5
15,

:
40

4

5
I

16

191 255 111 1o2
561 2o1

21 657 17 29?
9o1 777

15 49o 8 157
1 47o 2 5o2

?8

8

7

153
760 6

10

66
6

2'

559
6

,98
26

480
19
?7
,4

1065 685 4 411 1 2?4 ?5 6?

756
128
777
958

111

512

26?

2
411

7 361

1

?3
814

1
,|

298
?

85
15

185

a 412 2?2 21',t 41

454
449
918
912
o49

21

4 8tG
4 4?7

412
715
38?

7

11
10

1

2

6

197
604
77
12
51

1

1

118
222

17
4
7
1

81O - 819
a2o - 829
8ro - 8r9
840 - 849

4

1?

8

4

16

?

19

415
771

,1
44

128
t

59

199

48

29
29'

11

,o
11

50
16
58

2

10

116

25

28

108

18

7

9
1

4
7
1
1
1

3?
92

q

4
45

1

4;
o2

6
4

4?
1

'l
)t5
826

?12

4 164

1 085

I

1

1

-
1

4

4

2
6

2

ö

?

8
19

;
19

e
98

14
1

2

5

:
26

7

,
1

71

1;
158

14
149

9oo - 9o9
91o - 919
92o - 929

i
1g

127
18

214

1

120
1

,8
1

48

a

1
2
o

2

11

;
'2

1
2
5

2

1

6

656 162 42o 7?? 2r5 ?85 15 342 12 206 1 176 48 ?g? 10 984 1? 811 21 316 15 o89 6 227
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,9
9

-1
-0

000
010
040
r40
240

Pog.- !lr.
iler

rcD 1958

- o41
- 259
- 209

250
2go - ,19
29O - 299

,o,
,20 - r89

Intektlöee und parasltäre [rankheltea
darunterr Tuberkulose

Pollonyelltte I )
Ifeublldungen
KraakheLtea tler Dr"{leen, tles Stoffreohgela unrl
itea Blutec 1)
deruater: Dlebetea nellltua

Seellsche Stö:nrngon
tlarunterr Psycboaen

l,lkoholismug
Krankheltea dee l{eneneysteua und der

SLnneaorga^ue
d.arunterr l[ultlple Skleroee

Zerebrale apaetJ.sche 1nfant11e
Ltihuung

Epilepele
qusloohnlttlähoun6en 1 )Bltnrtbelt 1)
Taubatunrhelt

Kraukheitea ales Kleislaufsyetene
alarunterr Zuetend neoh Eerznugkellnfarkt

f,raakhelten tler Atnurgeorgaae
f,raakheiten iler Yerilauungsorganedarurt€!r Leb6rerkranku.agotl
Krqnkhelten rler fleren und ableitentlen Earavege
EröDkheitsa der 0esohleohtsorgane 'l )f,rankheiten tter Eaut 1 )
ßrankheiteu rles Skeletts, iler ltruekeln und tleg
Elndegerebee

Angeborene Ulßblldungen
Postoperatlve Zuatände 1 )lnputationen
Ialgslhaft bezelobaete f,renkheiten 1 )Eenrfokre.nkheitea'l )
Brtlche rlee Sobäilele, tler Wlrbeleäule unrl deg
Runpfskeletta
tlaruntert Bruch und. Bnrohstliokverlagerung

der ws 1)
trnooh€nbrilche iler oberen Glledneßen
ßnochenbrtlche der unteren Oliertnaßen
Verrenkungen 'l )
fsl'6tsssfurragen, Zerrungen
Innsre Schädelverletzungen I )Innere Vell.etzungon von Bruet, Beuch und Becken
Zerrelßungen unrl offene firnilcn ilea Kopfee,
Eelseg und Ru.npfea

Zerr€1ßungea und offene f,hnilea der oberen
Olleitnaßen

ZerreiBungen unil offene Wunden iler unteren
Olledoaßen

Zerrelßungen uncl offene Wuartea [€hr€ror
Eörpertelle

Oberf1äch1lche Yerletzungen
Prellungen unil Quetaohungen 1)
Folgea ilee EJ.nd.rlngens von Frenilkörpern ia
f,örperöffnurgea

Verbrennrurgen
Ilenren- unil R{lokennarkeverle tzungenilarunterr fraulatlsobe quelschnlttlähnungen
Schädl1ch6 Folgen von .lrznel.nttteln
l[o:tgohe Folgea vou Substanzen 1)
Sonatlge eobä«lliche Polgen

Iaegeea,ut

,40,4'
,4'
,49
,79
,o8

,90 - 4r9
412

460 - ,'t9
520 - 

'79570 - 57'
580 - 599
600 - 679
680 - 709
710 - 7r8

740 - 759
760 - 766
770 - 777
780 - 796

799
800 - 8o9

806

810 - 819
82O - e29
ero - 8rg
840 - 849
850 - 859
850 - 859
8'lo - 879

880 - 889

890 - 899

9oo - 9o9

91o - 919
92o - 929
91o - 919

94o - 949
95o - 959

958
960 - 979
980 - 989
99o - 999

1) Ausfüh?Iiche Bezelchnung siehe Dlagnoseschlüsse1 S.78.

Jtrt Aer Behlailcnrng Inageaant Angeboreue
SehincIerungen

zusa.nnen
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3 Maßnahmen der medizinischen
3.4 Nech Ursache der Behinderung,

von

ten

fna
?q
,4
15

39
9

?6
I
q

712
?66
412
o17

o77
242
114
871
611

141
801

58
1?1
120

129 506
72 69?

5? 647
55 181
27 281
10 4?1
4 904
2 057

190
811

59
171
122

129 866
72 765
5? v2
55 506
23 32?
10 497
4 92'.1
2 086

622
946
102
206
865

18
306

i8ä
to5
696
7'

24

118
108

9
7

15 16?
,4 241

,99
14 957

407
15 OlO

124
28

t8 911
9 214

794
8vt
63t

5 815
755

594
658

35
74

320
18

,8 16?
9 1oz

71 349
1 82?I 959

428

75
I
6

5 92?
?58

546
4 717

49
10

1
2
I

160
58

185
12'

44
26
17
29

1
5 64?

?11

118
755

44
169
119

128 o7o
,2 

'?o5? 196
,4 9r4
21 o14

112

4

26

1;
22
94

2o1 494

6 55o

927

5 058

1 444

7

2OO 75O
281

24 816I 102
16 09'
4 864

6 549

18
15 106''z trlt
1 to5
1 691

?tr

927

5 058

I 444

1o 296
4 867
2 006

19? 749
2?6

24 5?1
228

15 905
766

744
719
130

1
16

4

15
19

1
I
1

9

r;
1

1

:
7

7

-

i

?9
,o4

26
16

1o?
22

6

8

21
546

4 71?
13
1'

4
2

4?7
8

171

291

?41 617

4
2

477I
111

22
291

?r8 861 663 1482 ?56



Rehabilitation 1975
Art der Behinderung und Geschlecht

Berufs-
krankheiten

gesant
,4,:

6
1

:

:

:
13

7

26
11
21

3
1
1

27_

2
496

i
1

71
18

14
26
1'

7
1
1

157
2

22
?58

:

720

4 916

1 191

164

46 162

10
ö
2
1

10
1

20

2

14
14

2

12

7
7

2

8
2

1
1

1

z
1

,,ä
Z

Z

13
1'

1

728
t20

2
+6

6?4
97

4 716
22

1 669

91
19

,
25

1

:
1 221

2?7

757
749
21'
155
t4
11

7
,|2

6

47
2
I

29

085
,88
118
o47
597

4

270

'110

7)

i
77

4

:
17

1

1
6
z

1

1

9'
7

17
17

5
1

6? 61

20
53

1
6

,r-

1

1

1

1
z

:
2

357

21
54

2
4

73
6

1

1

1

!

2

461

,:

18
4

4
4

I
24

3

1

I
73

6,

11
2

,:

10

6

:
sB
15

11
20

7

2

1

+8

11
15

9
I

I

16
6

20
14

9

3
1
1

8o

7R"

'2

9

100
o?6
118
232
687

Z

2 529
2

1?8
1

,4!

4

1

2

3

1

4

4 209 1 ??8

1
5

I
1

1

:
1

1

3

2

I
1

1

:

:

12
14

1
1

t96

115

242

E

8
,ä
17

j5
884

?Z
3
Z

,Z

1

ß 158 o4 668

-41 -

Kriegs-
und

ty'ehrdi enst-
beschädigung

sonstige
Ursachen

Verkehre-
unfäfIe

(ohne
ArbeitsunfäI1e)

andere
UnfäL1e

t'
erkehrsunfä11 e

einschl.
W€geunfä1Ie

ohne
Yerkehrgunfä11e

271 464

ooo - 1r9
010 - 019
040 - 044
14O - 2r9

Poe.- Nr.
d€r

rcD 1968

24O - 289
2ro

29o - 
'1929o - 299

,o,

,20 - ,49
,40

,4'
,45
,49
179
,88

,90 - 4r9
412

460 - 519
,20 - ,79
,70 - 57'
580
6oo
6Bo

599
679
't09

710 - 7r8
74o - 7r9
760 - 766
770 - n7
780 -'t96

799

8O0 - 809

806
810
820
Bro
840
850
850

819
829
at9
849
859
o69

87O - 879

88O - 889

89o - 899

9oo - 9o9
91o - 919
92o - 929

930 - 9r9
940 - 949
950 - 9r9

9r8
960 - 979
980 - 989
990 - 999



Angeborene
Behlnderunger:

zusammenInsgesantArt tler Beblntlerung
Poo.- Nr.

der
rcD 1968

250
2go - ,19
29o - 299

,o,
,20 - re9

000
010
040
140
240

1t9
019
o44
219
289

27 868
21 295

)7n
2 801

4?1
912
231
112

3 Maßnahmen der medizinischen
3.4 Nach Ursache der Behinderung,

arkheiten

MänD

21 ?81
21 21'

21'
2 8oo

Infektiöse und parasitäre Xrankhelten
darunts!s Tuberkuloee

PoliomYelitie 1)
Neubildungen
Krankheiten iler Drüsen, des Stoffveohsela unal
des Blutes 1 )darunter: Dtabeteg nel1ltus

§eellsche Störungen
darunterr Psychosen

Alkoholismus
Krankheiten tles Nervensystene untl aler

Si.nnesorgene
alarurrt€!t IduItiPIe Skleroee

Zerebrale 6pastische infantlle
Lähmung

Epile Ps iequersötr"ittlähmungen 1 )
Blindheit 'l )
Taubstumuheit

Krankheiten dee Krelslaufsystema
darunter: Zustand nach Herznugkellnfarkt

Krankheiten der Atmungsorgane
Krankheiten der Verdauungsorgarre

darunterr Lobererkrankungen
Krankhoiten aler Nieren unal ableltenäen Earnvege
Krankheiten der Geschleohtsorgane 1)
Krankheiten cier Haut 1 )
Krankheiten des Skelett§, der Muskela und <Ies

Binde6crvebes
.A-ngeborene Mißbildungen
Po-toperative Zuetän<Ie 1)
Amputationen
Itaigclhaft bezeichnete Krankheiten 1 )
Berufskrankheiten 1 )
Brüche dcs Schäite1s, cler Wirbelsäu}e unal ales

Ruurpfskelo tts
dsrunterr Bruch und Bruchstückverlagerrrng

<ter IltS 1)
Knochenbrtiche der oberen Gliedmaßen
Knochenbrüche der unteren Gliednaßen
Verrenkungerr 1 )
Yers bauchungsn, Zerrungen
Irrnere Schädelverletzungen 1 )
Innere Verletzungcn von Brust, Sauch und Becken
Zereißungen unil offene llunden <Ies Kopfes,
Halses und Rumpfes

Zerreißur,gen und offene Ylunclen der ober€a
Gliednaßen

Zerreißungen unil offene Ylund'en ale! unteren
Gliedmaßen

Zerreißungen und offene Uuntlen Dehr€rer
Körperteile

0berflächliche Verletzungen
Prellungen und Quetschun6en 1)
Folgen deo Eindringens von Freudkörpern ln
Körporöffnungen

Verbrennungen
l{erven- untl Rückenuarksverletzungen

darunterr fraunatische QuerschnlttlähDunSon
Schädllche Folgen von Arznelultteln
Torlsche Folgen von Substa^nzen 1)
Soaatlge Bchäatliabo Solgea

Iasgeea,ut

8z
8z

4
1

et
22

23
6

4o

21
6

92\
458

41 751
889

4 555

1 689
431

121
561

48

14
160
12

6

1

,
4

,

8>z
454

591
8zt
555

624
429

99
555

'r\7r
94

94?
o24
489
131
755
7r1
81,
190

98?
127
?44
941
551
792

972
1 z7o

26

,?4
168
219
86o
652

41

,40
,4)

91o - 919
g2o - 929
9ro - 9r9

65
2

24
8
1
I
I

242
57

123
100
42
20

I

20

397
97
59

54

49?
415

98
51?
,5

111
93

145
)49
,79
,88

,90 - 4r9
412

460 - 519
520 - 579
570 - 57'

115
95

90 189
25 o81
41 612
43 41
19 797
6 751

8r4
1 410

12o 
'84224

15 8o'
941

8 5o5
1 792

, 121

,o
10 103
14 916
1 0r1

972
1 27'

26

88 959
24 ?60
41 12?
42 ?55
19 52o
6 625

?9?I 148

118 08'
122

15 581
181

8 428
102

34?

48
?r4

5 12O

1o

8o,

4 482

'1 158

z
2

141
A

89
19

228

89
25
\,
43
19

65Bo - 599
600 - 679
6eo - 7o9
710 - 7ro

799
800 - 809

806

810 - 819
82O - 829
810 - s39
840 - S49
850 - 859
860 - 869
87o - 479

88O - 889

890 - 899

900 - 9o9

1

1 19

15

ö
?

740 - 759
760 - 766'l7o - 777
78o - 796

1

,

1

101
916
011

I
462
826

10
14

1 16
't4

276
16

8o,

4 48?

1 158

6

5

6

I
462
8263 1

1
10
11

10
19
62

940 - 949
95o - 9r9

95e
960 - 979
980 - 989
99o - 999

1
z

t41
6

89
20

228

4zB 656

1

24

1) Ausführliche Bezeichnung siehe Dlagnoseschlüsse1 S.78.

-42-
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Rehabilitation 1975
Art der Behinderung und Geschlecht

Berufs-
krankheiten

lich
51
,1

4
I

1

:

.
12

7

24
?
4
1
I
I

,:

2

10,:

I
:z
:
1

46
15
zB
22
11

:
99

16
662

!
1 \14

650

4 188

9?1

27
4

r8
13

9

:

145

93

1?6

219
21t

I
2'

418
?4

1 265
t4

2 9O2

1 577
z

111
3

8?

I

:
2
I

6
1
1

9
1

:

5
1

1

:

,
E

;
7

:

?

6

:

;
:

1'
1t

1

12
1

'1

zo
4

,5
1

P;
4

ttri

20

:
,!

:I

:
?

,
4
2

:
6?

3
10

9
1
1

\1

11
19

1
55

4

19, 5o
1'
11
20

7

2

1

44

11
15

i
1

I

-

216

66
10

15
1

1

21
1

:
8z>
222
2?8
3o?
199

97
15

8

3 689

6z

6
69

'!

,r)
2

z

,Z

--

1

2

32

t8
7
I
2

,7 ,

1

1

I

1

1

1

,

1

1

;
I

20

za

1 254

6

1 561
3 4??

211
141
446

z

24

771
119
804
8ro
46?

4

8
I

439
1 20\

11
61o

1

1
I

I

, 815 ? 311,228 618

h

sonotige
rsachen

Kriegs-
unil

t{ehrcli enst-
beschädigung

Verkehrs-
unfäI1e

(ohne
Arb ei tsunfäl1 e)

andere
Unfä11e

VerkehreunfäI1e
einechl

f,egeunfäI1e
obne

Yerkehrsunfä11e

16 060

-43-

216

010 - 019
040 - 044
14o - 2r9

Pos.- Nr.
der

rcD 1968

- 1r9

24o - 289
250

29o - 
'192go - 299

,o,

,20 - ,89
,40

,20 - ,79
570 - 57'
580 - 599
600 - 679
680 - 709

710 -
740 -
'160 -
770 -
?80 -

799

810 - 819
82O - 829
8ro - 8r9
840 - 849
8r0 - 859
860 - 869

- 519

870 - 879

880 - 889

890 - 899

800 - 809

805

,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 4r9
412

9ro - 9r9
940 - 949
950 - 9r9

9r8
960 - 979
980 - 989
990 - 999

7r8
719
't66
777
796

9oo - 9o9
9',to - 9't9
92O - 929



Poe.- Nr.
der

rcD 1968

Infektlöse unal paraoltäre Krankhelten
tlerunterr [uberkulooe

Pollonyelltla 1 )
I{eub1lilungen
Kraakheltea tler Drtlaen, ileg Stoffreohaels wtd
dee Bluter 1 )dalunt€rr Dlebetea uelIltua

Seellsche Stönrngoa
ilarunterr Paychoaeu

Alkoholisnug
Krankhelten dee llervensystens unal der

Slnneaorga,ne
ilarunterr llultiple Skleroae

Zerebrele speatleche infantlle
LEhEUDE

Epllepale
Quereohnittlähnuaeen 1 )Bllnrlhelt 1)
Taubetruuhelt

KrankLeitea des Krelaleufayatene
ilerunterr Zustenil naob Eerznuskellnfarkt

ElrnLheit€n iler Atnuagaorgaoe
tsraakheitea iler Yerdauungaorgan€

d.erurterr Loberetkrankungen
Erankhelten rler f,leren unil ableltenilen Earnrege
Errokheltea <ler Gesohleobteorgane I )
Krenkheiten der Eaut 1 )
Krenkheiten des Skeletts, tler üuakelu und <les
Elndegerebee

lngeborene lllBbllalungen
Postoperatlve Zuatänite 1 )
lDDutetionaB
Ieugelheft bezelcbnete Erankheiten I )
Benrfskrankheltea 1)
Br{lobe alos Sohäalels, der Wlrbelgäule untl dee
Rurpfokeletta
tlanraterr Bnroh unil Bnrohetüokverlagerung

der rS 1)
trnoohenbrtlobe iler oberen Gllednaßen
Knooheabrllche tler unterel O1ledoa,ßen
Yerrenkungen 1 )
Yerateuchungstr, Zernrngsn
Inaere Scbädelverletzungen I )Inner€ Terletzrurgen von Bruat, Bauch urlil Becken
ZerrelSungen rurÖ offene f,unden dea Kopfee,
Ealges untl Runpfea

Zerrelßungen unil offene ftrailea der oberen
Oltetlnaßen

Zerel8ungan untl offene f,unden ilsr unterea
G1led.uaßea

ZerrelBuagea unil offene truadea nehrerer
trörp€!tello

Oberf lächl1cbe Yerle tzungen
Prellungen urü quotlohungen 1 )
Folgea rlea Eladrlng€no von Freudkörper.a 1n
f,örperöffnuagea

Verbrennuagen
lewcn- urral nüokenDarksverletzungen

ilarunterr Treutaatleohe QrrersohnlttlEhnungen
Schäall1 :ho Folgen ro! lrznolElüte1n
fortaohe Folgea Yoa Subataazat 1)
Soaatlgc sohEalltobe Polgen

Iargeaaot

3 Maßnahmen der medizinischen
3.4 Nach Ursache der Behinderung,

rankhei ten

I9eib
11
26

11 69\
11 329

158
12 185

14 ?91
2 ?14

,1 11O
96?
,o7

\?
1

2'
2

1

1

118
11

62
2'

2

6
16
9

40
238

9
,6

8o

9

26

,9 111
? 610

14 o59
12 1?9
, 494

1 6?1
4 o?o

6:,8

?9 666
154

8 s88
4?

? 4??
264

8r

oo0
010
040
140
240

119
019
o44
219
2e9

11 844
11 4?1

175
12 216

15 113
??4
161
982
076

5
6 12 210

811
445
170

061
?60
201
9?6
o?6

20t
958
4r4

250
29O - 

'1929O - 299
,o,

,20 - ,89

15

12

2

32

12,
t
4

2 218
127

6?
248

1'l
58
27

,9 6??
7 684

14 220
12 2?5
t 5to
, ?44\ io?

6?6

81 110
1989 141
161

7 601
1 07'
I 429

I
5 20'
4 968

477
11'
421

9

52
14

160

2

747
242

71

,40
,4'

2 15O
,16

2 191
t26

42
246

11
57
26

559
6?,
158
252
528
?18
091
66?

?63
156
o72
161

t9
7

14

,45
,49
,79
,88

,9o - 459
412

460 - 519
520 - 579
570 - 57'
,oo - 599
600 - 679
680 - 7o9
710 - 7r8

740 - 759
760 - 766
77o - 777
780 - 796

799
800 - 0o9

805

5;
1

? 542I O72

1 429

I
810
820
8r0
840
850
860
870

819
829
8r9
849
859
o69
479

5
4

,;
7o
10

2
t1

6

ssg _ aB!

890 - 899

9oo - 9o9

124

571

286

1

,
1

2

1,
2

I
2

;t
,2

I

116
2

42
,

67

1

1t6
2

42
1

6,

,t,
42,

9

124

571

286

91o - 919
920 - 929
9ro - 9r9

84
891

I
84

891

940 - 949
950 - 959

95s
960 - 979
980 - 989
990 - 999

262 961

1) lusfübrliche Bezelchnung aiehe DtagnoaeschlüsseL S.78,

Err

Angeborene
Behinderunger:

zusanmenInsgesamtArt tler Behlnderung

-44-

1 25' 261 ?o8 242 5?5

I
1



e Kriegs-
und

Wehrtlienst-
beschä<Iigung

sonstige
Ursachen

Verkehrs-
unfäI1e

(ohne
Arbeitsunfä11e)

antlere
UnfäI1e

VerkehraunfäI1e
einschl.

f,egeuafä11e
ohne

YerkEhrarufä11a

Rehabilitation 1975
Art der Behinderung und Geschlecht

Berufe-
krankbeiten

Iioh

B

109
107

I
21

I
1

1

8
2

4

2
1

2
2

1

:
tr

:
2

1

1

z

z

;
2?

7

z

24

2

I
I

4
I

;
I

;

1

1

28

7
4
z

24

18

,|

14

:

a

I

:
:
7

2

z

9
2
2

:

1

I

6
I

,:

z

1

1

1
1

524

,
1 \tgI 599

107
89

241
1

51

22

66

z
2?\

-
54

1

10

4 54o

4
4

2

25
a

6

I

58
z
6

96

:
7?5

1

:
1

l

256
21

051
8

?6?

12

:
27

9

1

,96
55
?9
42
16

6z
19

c

952

67

5;_

:
2

24
1?

:
,:

80?

1

1

z

1

1

2

10
11

1
4

5

1 ?14, 249
114
2r7
11o

8
15
2
I

18
2

17

1

1

z

70

548

218

79
61,

:
?8

1

31

1?

t 1511198st 10 1O2

-45-

111

000 - 1r9
010 - 019
040 - 044
't4o - 2r9

Pos. - llr.
der

rcD 1968

24O - 289
2ro

29o - 
'1929o - 299

,o,

,20 - ,89
,40

,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 459
4'.t2

460 - 5',t9
520 - 

''19
''to 

- 57'
,80 - 599
600 - 679
680 - ?o9

710
740
760
770

7ro
759

80

766
777
796

799

8oo - 809

806
81O - 819
82O - 829
Bro - 8r9
840 - 849
850 - 859
860 - 869

870 - 879

880 - 889

890 - 899

9oo - 9o9
91o - 919
92o - 929

9ro - 9r9
940 - 949
95o - 9r9

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

erunc



Ursache tler Behintlerung

Verweiltlauer in stationärer
Heilbehanrllung

von ... bis unter ... Monaten

Insgesa.mt Männ1i ch trleibli ch

zu6 männI

Lf at

Nr.

3 Maßnahmen der medizinischen
3.5 Nach Geschlecht, Ergebnis der medizinischen Rehabilitation,

Fortsetzung

einer Iätigkeit

weib1.

1 AngeboreneBehi[alerurgen

2 ErworbeneBehinrlerungea

ilavon durchr

Krankheiten

{ Berufskrankheitea

9 anclere Unfä}Ie

'1O Kriege- und ltehrtlienstbeschätligung

11 sonstige Ursachen

Insgeeaat

11 unter ,

14 ,
15 6

16 12

1? 18

18 24

19

2 ?56 1 5o3 1 253 2 4?o 1 124 I 146

7

?18 861 4?? 151 261 ?o8 6yl 6gz 419 oj7 274 619

6$ tqa 4zo 5?t z4z 5?5 586 606 ,69 ,?6 21? zlo

4 726 7 862 86+ 1 269 z 5oB 761

111

109

'16

I ArbeitsunfäIle 59 462 44 631 14 811 54 114 40 516 11 :)98

6 ArbeitsunfäI1e (ohne VerkehrsunfäI1e) 46 ,o4 t6 o11 10 291 42 456 32 goo g 556

f VerkehrsunfäI1e (einschl. llegeunfäI1e)

8 VerkehrsunfäI1e (ohne ArbeitsuufäI1-e) 461 722

17 158 8 618 4 54o 11 658 ? 616 4 o4z

76?

zrt 216

227

178

171

28?276

119 340

171

17 187

12 ?41 61? 4?8 656 262 961 656 t6z 4zo t?? 275 ?85

691 642 442 oT 249 612 620 124 ,94 54o zz5 584

10 464 ? 117 
' 

151 8 889 6 0?? 2 812

18 498 11 186 5 112 11 6?2 8 19? 7 4?5

8 +>8 6 065 2 397 4 6?6 1 187 1 49'

6

1 287 ?54

259 174

141 89

152 18

Ioug.u"rt I ) ?zo 473 462 825 25? 608 6ZZ +82 406 622 zro 865

1 ) Otrne 21 184 Rehatilitationsmaßnahmen d.er Unfall,versicherung

12

18

24

to

914

195

109

105

,49

6q

,2

46

2r2

42

24

15

522

92

65

2'lO und mehr

20

-46-



einer Tätigkeit
aus persönlichen

Gründen
nicht mög1ich

einer Tätigkeit
aus Sesuntlheitlichen

Gründlen
nicht mög1ich

z'J6. männI. weibl.nännl. weibl. zuEt. märmI. weibl.

Lfd

Rehabilitation 1975
Ursache der Behinderung und Vsrweildauer in stationärer Heilbshandlung
oder Aufnahne

einer Tätigkeit
nach beruflicher Förtlerung

mögli ch

2§6,

56 ,7 19 129 77 56 101 69 1,2

62

482

215 286 12 169 7 11? 48 658 to 911 1? ?5? 21 215 1' o2o 6 195

14 2?1 '.t1 116 2 955 44 54o 2? ?06 16 874 1? ?71 '.12 1?5 5 556 1

4

5

6

15 11oG 1o44

?25 198o 1498

476 1796 1116

6 119

26

7

4

1

7 118 2 191

19 2 Zrl 1 815

1

124

28426

182

42

10

10

550

12

250

201

49

17

11

11

674

224

280

1"6 158

202 7

ö

9

10

89 11

12

17

14

15

16

17

18

19

I

5

'1521

289 584 782

14

16 18 11

5?8

48

75

28

41?

86?

69

51

28

547

1'

7 7

269

15 142 12 206 1 116 48 ?9? 10 984 17 811 21 116 15 o89 6 227

14 754 11 13? 3 01? 40 481 24 ??8 15 ?o7 '.t6 681 11 7?5 5 3o8

5gg 52? ?2 4 126 7 o44 1 o82 2 1o1 1 618 487

112 2?6 16 2 5?5 1 926 6qg 895 680 215

,1 2? 4 159 2?2 8? 119 113 26

55-?964ij4i14?

2112?21621221

-12t?15624616

7 13o 4? 699 10 142 1? 55? 19 944 17 888 6 056't5 301 12 173 20
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A1ter von ... bla untor ... Jahren

Staatsangehöri6kclt

Stellung im Bcruf Iasgeeamt Männlioh I'Jeiblich

zlrB. nänn1.

Lfal.
Nr.

3 Maßnahmen der medizinischen
3.6 Nach Geschlecht, Ergebnis der medizinischen Rehabilitation,

Fortsetzung

eiuer Tätigkelt

veib1.

11 61? 6 828 4 ?89 9 8?1 5 8i? 4 o:6

39 1?2 22 ?86 16 186 t7 608 19 088 14 52o

11' 518 8o zt? 
'3 

3O1 1o2 269 ?1 528 30 ?41

2o8 o18 142 4?8 65 54o 188 469 12? 958 6o 5tt

254 9oB 148 575 106 r?, 229 ,o9 1li 9.|g 9? 491

91 94? 65 t8z 26 ?6' 80 5r4 5? 15? 2' 
'??

22 4r? 12 670 9 80? 12 1oO ? o11 5 o8g

?41 61? 428 656 262 961 656 162 420 
'?? 

2r5 ?85

2

uater 2O

Insgeeant

9 Nicht eruerbstätig

10 In Auabildung

11 llagclcrate Arbeiter

12 tr'acharbeLter

1, lageetellte

14 Beaote

SeJ.batäaitige (ohnc Landsirte)

Landvirte

§oaetlgc

Deutsche

AuElä.aai€r

?16 4?4 459 425 257 o49 615 ?85 \o4 ??8 2r1 oo?

2' 141 19 2r1

20

to

40

50

@

T

40

5o

6

65

1

4

5

6

7

I

6! undt nchr

61 9?o

, 09?

152 192

28O ?19

18o 459

18 664

10 52'

29 69?

4 o95

't1 ?66

2 188

85 ,zo

2r8 ?59

94 862

1? 04'

8 598

15 189

2 611

48 2o4

909

6? o?z

41 960

85 59?

1 621

1 825

14 to8

1 465

40 549

2 613

1r2 261

249 961

1?1 291

1? 6?9

9 185

28 69?

t 722

, o79

1 844

?1 665

211 128

89 694

16 121

? 698

14 81?

2 tr1

,5 4?o

?69

60 598

tB 8r5

81 59?

1 558

I 68?

1' 88o

1 
'91

15

16

17

18

19

*) Tor der Rehabilltatlon.
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Rehabilitation 1975

Atter, Stellung im Berufirnd Staatsangehörigkeit
oder Aufnahme

einer Tätigkeit
nach berufl-icher Eör{erung

mög1ich

118 8,

r o58 8st ?oG 2 loo I 145 955

15 46? 315

z zo6 1 5oo

214

102

4

15

If .I.
Nr.

zus

152 I 159 613 546

z ?41 85?

,t

2205

z?4? ztz 415 4904 l6t6 rz88 ,i98

85? 10 55? ? \68 3 o89 4 266

,

4 zz6 ,869

? ?51 5 0?6 2 675 2 292

5 79o 1 o25 2 16, 1 4?6

1 181 1 o8' 4

2 608 I 21? 5

1 ?91 499

z 806 I o?o 7

, izo z 4r5

5 2r4 1 852 t l,82 16 54o 10 25? 6 281 
' 

825

1 
'?O 

t 't56 6

89

962

302

116

r48

61

4?1

200

121

8o 68

28 6 ,?2 2 752 1 620 1 8?6

15 742 12 206 t 116 48 ?9? 7o 984 t? 8t1 21 
'16 

t5 o89 6 22?

489 14 9o4 5 09\ 9 810 5 555 9

58 51 ? 18? 158 29 zr9

4 59o 1 1o1 1 589 10 50? 6 go8 , 599 4 9r2

8 865 8 oo5 860 15 606 17 997 1 5o9 6 z8s

36

?1

259

35

1t5 ro4 10

, 646 1 286 11

5 629 656 12

1 941 I 573 1'

2' 14

52 1'

101 15

17 1'.I

11 999 5 ?65 18

138

182

208

101

611

,49

,85

215

115

110

10?

64

669

620

644

270

1?41?8

7 2

14 5r4 11 5r? 7 01? 46 7?t 29 111 1? 260 19 ?64

z 426 1 8?1

einer Tätigkeit
aus persönlichen

Gründen
nicht möglich

einer Eätigkeit
aus gesunilheitlichen

Gründen
nicht mög1ich

zu6. männl. weiblzus nännI. weiblmännI. weibl

788 669 119
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3 Maßnahmen der medizinischen
3.7 Nach Geschlecht, Verweildauer in stationärer

unter J

000
010
040
14o
240

250
29O - 

'1929o - 299
,o,

,20 - r89

,45
149
579
,88

,90 - 459
412

460 - ,19
520 - 579
570 - 

'7',80 - 599
600 - 679
680 - 709
710 - 7r8

740 - 759
760 - 766
77o ' 777
780 - 796

799
800 - 809

oo6

Pos. - l{r.
der

IcD 1968

880 - 889

a9o - 899

9oo - 9o9

119
019
044
219
209

81O - 819
82O - 829
8]o - Bt9
840 - 849
850 - 859
850 - 859
87o - 879

I 8?1
5 611

5 927
?58

751
889
,55

InfektiöEe untl parasitäre KrankheltEn
darunter: Tuberkul,ose

Pollomyelltls 1 )
l{eubildungen
Krankhelten der Drüsen, dee Stoffweoheels unal
des Slutes 1 )derunter: Diabetea nelIltus

Seellsche Störungen
ilerunterr Psychosen

Alkoholisnus
Krankheiten des Nenreneysteng unal der
Sinneeorgane
daruntert Multiple SkleroEe

Zerebra.le spaEtlsohe infantlle
Lähmung

Epilepsie
Querschnittlähmungen 1 )Blindheit 1 )
[6ugstrrnnhg!l

Krankhelten rles Kreislaufsystens
darunter: Zustand nach Herznuskellnfarkt

Krankheiten der Ätnungsorgane
Krankheiten der Yerclauungsorgans

darunter: Lebererkrankungen
Krankheiten cler Nieren unal &bleltentlen Eernnege
Krankheiten tler Oeschlechtsorgane 1 )
Krankheiten der llaut 1 )
Krankheiten des Skelette, der Muskela unrl tles

Blndegenebes
Angeborene ![ißbildungen
Postoperative Zustände 1)
Anputationen
trfangelhaft bezeichnetE Krankheiten 1 )Berufskrankhelten 1)
Brüche dee Schäalels, der Ytlrbelsäule unrl des

Rurupfske Ie tts
rlarunterr Bruch uncl Bruohstüokverlagerrrng

der llvs 1)
Enoohenbrücho d€r oberon Oll,e<taeBen
Knochenbrücho der urlteren GllodaaBea
Ycrrenkunger, 1 )
Verstauchungen, Zerrungen
Innere Schädelverletzungon 1 )Innere Verletzungen von Brust, Bauch und Becken
Zerreißungen untl offenE Wunilen ilea (opfee,
Halses untl Bunpfes

Zerreißungen und offene Wunden der oberea
Gliednaßen

Zerreißungen unil offene Wunden ater unt€ren
Glledmaßen

Zerreißungen und offene iYunden nehr€rer
Körperteile

Oberf 1ächliche Yerle tzungen
Prellungen und Quetschungen 1)
Folgen dee Elndringens yon Freodkörpe:n in
Körperöffnungea

Verbrennungen
Nerven- und Rilckennarksverletzungetr

darunterr frauroatische Quers chnlttlähmungen
Schä<Iliche Folgea von ArznelaltteLn
Torlgche Fo16en von Subetanzen 't)
Sonstige eobädliche Folgen

rasgesa^ut 2)

t 689
471

12'
561

48

188
8o? 559

4?

,5 712
14 766

412
15 O17

11 844 18
11 4?1 1?

175
12 216 152 8ol

19 01? 2' 924 15 111
9 242 6 468 z ??4

?6 114 4j 7)

598
260
173

12 208

38 996 21 9o2 15 o94
9 231 6 461 2 ??o

?3 468 4t 63j 3t 8j1
1 854 88o s?\, 19? 2 569 628

5 855 1 6\0
?55 429

122

6
6

11
11

21 868
21 295

z

192
122
408
005

5? ?87 41
55 4r2 41
23 28? 19

10 491 6
4 91?2082 1

594
o62
235
79?

217

140,4'

4

115
95

90 189
25 o81
41 612
43 zlt
19 797
6 ?5i

8i4
1 41o

14 zzo
12 275
, 5to
1 ?444 10?

6?6

1

2

? 684 ,2 ?4, zj

361
982
oz6

2r8
12?

ol
248

2 215
,26

66
248

'lo
54,
2?

6r4
6?9
208
214
518
?42
104
67,

g2;
189
229
1r1
,r6

8

064 ?

5?9 14
1?8 12
?69 3

?49 18t1 4
409

2
495
114
55'
4?1
o44

25

190
8rt

59
1?3
122

129 856
32 ?65
5? 812
,5 5062' 127
10 49?

11
58
al

57
154 100

94121

39 6?? 129 696 90 062 ,9

4 921
2 086

2O1 494 12O
622

81 11o zo1
198

9 141 24
127

7 601 16
995 I

ßa292 81 o44224 198
15 791 9 1t?656 119
8 599 ? 59?967 680

1 944 I o?o

24 946
8?9

16 206
2 181

5 ?86

,8
? 691

16 2r5
958
716

1 524
,5

8ro

2 4go

1 181

1
46?

2 981

4
2

14'
8

952'
246

)ro
6zz
92815

8
1

775
196
64,

384
224
8ot
752
605
186

4 54,

to
5 41o

12 219
6?9
550

1 152
26

701

2 219

961

,952 442

1 2\1 5 O14

8z
2 281
4 oi6

279
166
,72

9

641? 4
12 52' 9

?82
6021r8o 1

,t

1
a

91O - 919
92O - g2g
91o - 9r9

?2o 411 462 825

1o9 725 640 85

2?1 2 212 1 981 249

22o 9?8 ?91 18?

1r21
72 172 

'17 
55519 2 5r3 2 086 44?

1411
-22-

94 7o1 218 8,
211-

28 82 58 24,2120'59 215 161 54

25? 608 691 642 \42 olo *g 612

940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

t
2

249
6

6?
20

18?

1) Auaftihrltche B€zelchnung Elehe Dlagnoaeachlüssel s.78. - z) otrne 21 184 Rehabiritationsmaßnahmen der ün-

Ärt d€r Behlnrlerung lnsgeeant Männlich Weibli ch
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24
utrtl Eehr12-246-12
naDn]. rreibl.UCiDI zna.weib]-. zltg. nänD}.zus. männI.männl-. weibl.

Rehabilitation 1975
Heilbehandlung und Art der Behinderung

l-6
Pos.- N!.

der
1968

10 711
10 657

2

7

14
0

z t89
t6

2 017

1
1

160
120

1
z

6
4

819
8

720

l8
1

?
7

65
5

12
12
z4

tt
o

55
6

98

10

66?
898
9'
48
77

1

371
117

2
5

8
2

370
8

,1'
i8

1

:
a

,a
1

b
15

8

1
1

2

27

I
3
Z

179

110

4

214
510

34
15
2?

1

11

I
4

I
1

4
4

5
5

849
84?

I
I

8
t

405

1?8

,?

201
202

:
5

26?

252

?6
?6

646
645

I

1

119

:
1

5;
11

23
19

6

,
I
I

58

4
1?
I

6z

6o

1
5o

216
5

11

I
11

13

12

7
\2

010

14o - 2r9

24O - 289
250

29o - 
'1929O - 299

,o,

,20 - ,89
,40

,4'
,4'
,49
,79
,88

19o - 459
412

460 - 519
,20 - 5',19
,70 - ,7'
,80 - ,99
600 - 679
580 - 709

- 1r9
- 019
_ o44

758
759
766
777
796

900 - 909
91O - 919
g2o - 929

5?4
5?\

:
79
,?_

8?
8z

:I

,7,:

4

2

:

1

-
I
1

4
1

12

1

:
6

42
,1_

1

126

11

12

r8
Z

44
1

20

:
t
I

Z
I

1
I

:
7

?,

:

1

4
I

I
5
a

1

6

8

:

1

i6

6
5

1
I
I
1

1

1

28

56
2

2
z
1

15
1

86
6

18
4?
i,z.

1
1

2

6o

8
58

8
2?7

r4
901
4zB
127
6,

i04
z

-.
26

4

8

20

;
1

Z

24
I

1

1

2
1

2

:

z

?

1

20
1

2

i

4o
10

7
4
7

z

;

2
I!

:
I

:

?

I
;

35

1
t4

32

48

1

19
81

2
a

1

12

:z
27

88

121

15

205
?81

24

23
,2

17

49

42

21
91

2?

7
29
I

i8,
172

19

,08
o17

41
39
15

21

56

51

1'1
5?

21

I
,
1

15

I

1

13

1

t6

1

,7

7 10 -40-60-
70-80-

799

7
7
7

95

49

to

7rt 4zt 12 ?9 I

1

8
1

:

I
2

zB

1

1
q

:
1

1

800 - 809

oo6

870 - 879

880 - 889

89o - 899

2 I

4
101
216

12
t6

2

810 - 819
820 - 829
8ro - 8r9
840 - 849
850 - 859
850 - 869

21
,3

1
,_

5

1

2

2
9

-

\13

;
,?

1

11
I
1

:
52

189

118

62
284

17

1?5

116

15

14

4

9

4
26

1

2

1

2

4

I

;
3

7

;
4

9

;
,

b

12

10

1

I

,
5

4
3

:

51 )a
117

-
1t

21
4

9ro - 9r9
940 - 949
9ro - 9r9

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

E

,i
18498 ß186 5i1z 8458 6065 2191 1542 1129

fallversicherung.
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Pos.- Nr.
dor

rcD 1960

000
010
040
't40
240

119
019
044
2r9
209

Infektiöee und perasltäre f,rankhelten
tlarunterr lluberkuloee

Pollonye1ltls Z)
[eubllilunBen
l(rankheltan al€r Drüsen, deg Stoffveohselg und
dee Blutee 2)
darunter: Dlabetee nelIltua

§eeIlsobe Störungen
daruntert Psychosen

AIkohollsnua
Krenkhelten des Nervensystena unil iler
Slnneeorgane
tleruntorr MuItiplo Skleroee

Zerebrale spastJ.aohe lnfantlle
Lähnung

Epllepsie
Querschnlttlähnungen 2)
Blindhelt 2)
llaubsturrohelt

Krankheiten des Kreislaufsystene
doruntart Zustanrl naoh UErznuskellnfarkt

Krankheiten cler Ataungsorge.ne
Krankheiten der Yertlauungsorgane

darunter: Lebererkrenkung€a
Krenkheiten iler Nieren unil ebleltenden Eararege
Krankheiten der Osschleohtaorga.ne 2)
I(rankheiten iter Eaut 2)
Krankheiten des Skeletts, iler lluskeln urlal d€s

Blnde6euebes
.e,ngeborone Mlßbildungen
Postoperatlve Zuatände 2)
Anputationen
Hangelhoft bezetchnete Krankheltea 2)
Berufekrankhetten 2)
Brüche des Schäalela, tler Wlrbelstiule unal d6B
Rurlpfskelotte
tlarunterr Bnroh untl Sruohatilokvellagorung

de! llvs a)
Knochcnbrilche der obsrcn Olfuduaßen
trEocberrbrilche der untcrca Glicdoeßeu
Verrenkungen 2)
Verstauchungen, Zerrungen
Innere Schäclelverle tzongen 2)
Innere Verletzungen von Brust, Eauch unil Beckea
Zerreißungen unil offene lltrnilen iles Kopfea,
Halses qnd. Rurnpfee

Zerreißungea unil offene Wuntlen iler oberea
011edmaßen

Zerreißungen und offene Wuailen aler urrtorea
GLiedmaßen

Zerreißungen unil offene Ylunden nehrerer
Körperteile

Oberf Iächl.iche Vorletzungen
Prollungen unal Quetsohungon z)
Folgen des Eindringena von PrEuitkörpera ln
Körperöffnungen

Yerbrenaungen
Iferven' untl Bückennarksverletzungea

darunter: llraunetisohe quelschnlttlthrutrgerl
SchäatLlehe Folgen von ArznolElttelB
forieohe Fo16en voa Subetanzeu 2) 

]Soaatlge sohädltche Solgea I

250
290 - 

''.tg29O - 299
,o,

,20 - rs9

,45
,49
,79
,88

,90 - 459
412

460 - 519
520 - 579
570 - 57'
5ao - 599
600 - 679
580 - ?og
710 - 7r8

740 - 759
760 - 766
770 - 777
7Bo - 796

799
800 - 809

806

810 - 819
82O - O29
81o - 819
84o - e49
85o - e59
e6o - 869
870 - 879

880 - 889

890 - 899

9o0 - 909

,40
,4'

91O - 919
92o - 929
9)o - 9r9

94o - 949
950 - 959

958
960 - 979
98O - 989
990 - 999

Iaageaaut

*) Einaohl. tler Ia8ua^hmen, dle elne neillzl.nl.sche und berufllche Rehabilltatlon bsinbal.ten.1) Elnsctrl. d.er Rehabllitatioaenaßnaheen, bei clenen rlie Bundesanstalt für Arbeit a1s Mitträger beteiligt wq.r,Diagnoseschlüsse1 S. f 8.

rnsgesamt 1 )
.l,rt tler Beblnderung

Anzahl ft Anzahl

-52-

4 Maßnahmen der berufllchen
4.1 Nach Alter, Art der Behinderung

unter 20

8
6
2

1

14
2
1

368
136
156
159

999
6?o
519
88s
564

426
76?

466
6?o
to9
o66
997

A

9
8
0
I

1
I

1

1
o
0
o

o15
11 ,1
0r8
o'1

o
2
6
o
1
0
o

0,
or
0t
0,
0,
o,
ot

66+
228
414

o

469
209
122
364
,6

1

6
1

1
1

5?

Ina
,4

tr

,9
,o

1ro1r8
or8
6,?
1'3
or7

or8
111
o15
1rO
o14
7J
1,?
2r4
7r7
1r4
1r1
or1
212

11 ,1
o'4
1r4
212

1?,5
112

,1
,o
,4
,1
r1
r2
ro

5

21 9
2

9
0

6 602
19

971
85?
189
281
156

508
6

216
122

76
166

9
594

4 262
410
37

,6?
25 91'

1'
6?

68

1'

10
50

14r7
0ro

15
3
q

8
2

6?

3
4

,7
2

I 770
2 170
1 1892 115

902

270

1 2?6

4r1
15

229
880

19
40

205
17
29
48

1 711

216 82?

211
119

3:ä
or8
1'1
oro
o15
or5
0rl

4

1 ?82

2 t't
11
761

96'
826
o4,
662
862
619

2?2
211
103
226.
299
126

45

or8

o
o

,4
r0

117

9r2
0'9
orl
0r8

56ro
otO

orl

oro

0'0
otO
oro
or0
0'1
100

o
1
2
o
o
o
o

2
5

5
98

294
7

24
22

1

orl
0r6

o12

0ro

ot1

oro

14

oto
or1
0'4

oro
orl

ot0
o'o
0t'1
oro
oro
or0
or8

100 46 214



Hehabilltation 1975
und Geschlecht')

20-ro

gesamt
2 4?8t &t't

6+6
79

982
749

4 766
1 192

716

557
?75
511
625
199

2 431
6?

1 o41r 98o

941
?24
211

57

2r7
o19

5'9
1,?
1r4

211
o'9
zo
o'9
111

507
245

546
121
104

2r1
1to
212
o15
0'4

8

?
2

9
?

4
2

1
0

I
o
8
2
o

9472
1

245
7o?
507

9O

4r7
3,5
1ro
o12

79
0
2
2
6
o

4r7zo2' /
or8
or7

76
o
I
2
6
Z

4
2
4
6
6
2

oro
oro
o'1

9
0
9
2

1
a

o
o

or6
o14
or=

,o
a

,6,!

6r4

or6
711
112

25rB

11,1
or1
1,?
4ro
4r7
2,?

617
19 

'11to
o12
or:

9o
59
11

6

1)
25
27

6
4

182
Z

4
1

1
2

:
4
4

1

=

2

2
4o

1

7
6

?
1
1

4
0

I
1
1

,4
,1

2
1
0

1
0

o
0
0

4
o

o
o
o
0
o

1 095
454

2 872
8r6
657

o
o
o
o

1

605
,10
121

8?4
784
627
588
451

?6

116
477
118

4 575
1 780
1 517
2 195

998
521

21
627

15 1

,5
1
6

6 l6t
88

4 274
125

12'3
or2

116
479
314
605
161

955
449
257
6t6
928
6t1
28

122

19 160
99

oo
115
116

ö
o

o
1
o
1
o

6
o
2
5
1

1
0
2

9,
1
0
7
7
7
1

9
6
4
9
z
1
7

2 689
110

6,5
orl

1 
'1221

26
54
72

170
6t

270
559
050
o12
517
262

18
201

2?6

5o
2?9
?68

36
50
12

6

1125
o

1tl
115
1ro
112
o14

4r7
ot1
2rO
7rB
o19
1r7
or1
4'2

4
1

1

1

2

1
2

47
65

999
1 o71
2 757

972

465

9?

5671 469
55
50
5?

7

6i

119

117

6
61

245

4
6

17_

8
4

741

41 594

I 1oo
17

427
9??

1 925
6+g

1?,2
5ro

7219
or1
1tZzo
6'8
c2)r)
115

or7
211
519
o14
or7
orz

71

77
6

134

,9
19

t5
99

5
1

!

449

481

61

671
1 709

57
84
97
14

85

168

108

202
0r1
or2
orl
o,?
ot2

17 r5
6r4
411
411
2t1
111
orl
or8

4,
1t

6

710
205
189
176

48
42

2
22

1 
'545

51
159
2?8
218

6t

14
87

245
15
14
11

o12
o15
o17
111
orl

11 tO
7r7
7,?
5rj
2'4
1r7
o'1
115

:
1
1
1

17
4
3
5
2

:

:
o12
o12
or2
7t7
or8
or5
1r0
0'4
or:468

689
4o

2 195 1

416
1r7
112
1ro
o'o
o15

19

t

907
zto
529
916
8+z
224

t93

78
0
1
,|

7
0

7
2
1
a

5
9

1
1

7

5
4
0
ö
4
4

24

4?8
919

51
76

10?
17

or8

0ro
o19
1r8
otl
0t1
o12
oro

111

o12
1r4
7,'
ot1
0rl
o'1
oro

111

o12
1r1
711orl
ot2
ot1
oto

1'o

0rl
1r4
zt (
o r'1
o12
or2
oro

o12

or8

o12

oro
ot1
or5

oto
oro
orl
O'0
oro
0to
1ro

100

?,5

7r7

?1

295

6,

4
4'

149

8
19
72

2

10
27

544

or1

or6

or1

oro
orl
orl
oro
oro
0r1
oro
o'o
otl
111

or8

o13

orl
or6

o'4

orl
'1 ,0

o'4

4orl 27

158

88

1

115

5ro

113

o
o

42

15

4
78

,
2

16

,0)
,6

,o
,1
,o
,0
!o
,0

0
0
o

0
o
U

o
0
1

;
18

oro
or1
or5

17
175

;
24

6

4
6

249

4
67

245

26

7

;
9

1,;
,,5

o'o
0r0
or8481

48 259

:
orl
oro

ot9
'100

6
14
51

1

6
10

12 2r1
5 1,Q

,
1OO 24 44O 1oo 4 118 519

or(
10c51 661 ',loo

je6och ohne Rehabilltationsmaßna.hmen aier Hauptfürsorgestellen. - 2) Ausführliche Bezeichnung siehe
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000 - 1r9
010 - 019
o4o - o44
14O - 2r9

PoE.- Nr.
der

cD 1968

24O - 289
250

29o - )19
29o - 299

,0,

,2o - ,89
,40

,4'
)4'
,49
,79
,88

,90 - 459
412

460 - 519
520 - 579
,70 - ,7'
580 - 599
600 - 679
680 - 709

71O - 1r8
740 - 7r9
760 - 766
770 - 777
7a0 - 796

799

800 - 809

805

870 - 879

880 - 889

89o - 899

9o0 - 9o9
91o - 919
92O - 929

810
820
8ro
840
850
860

819
829
er9
849
859
869

9ro - 9r9
940 - 949
95o - 9r9

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

1
1

ö



4 Maßnahmen der beruflichen
4.1 Nach Alter, Art der Behinderung

unter 20

n

PoE Nr
der

ICD 1958

000 - 1r9
o10 - 019
040 - 044
14o - 2r9
24O - 2s9

250
29O - 

'1929O - 299
,o,

,20 - r89

Itiilln
Infektlöse und paraeltäre f,rankhelten

tlarunte!r Tuberkuloae
Po1lonyelltie 2)

Iteubllilungen
Kronkhelten tler Dr{laenl ilsr Stofttoohreb und
iles Blutes 2)
derunterr Diabetea aellltus

Seeligche Störungen
darunterr Psychoeen

Alkohollenus
ßrenkhelten ilee Nervenaystena und iler
Slnneaorgane
ilerrrnterr Multiple Skl€roso

Zerebrale apaatJ.sohe lnfa.ntlle
Ltihaung

Epllepeie
quersähnittrEhnuugen 2)
Elindheit 2)
Taubstu.unheit

Krankhelten des KrelaLeufsyatena
darunüerr Zustanal nacb Eerzuuakellnfarkt

trrankhelten der AtDungEorgano
Krankheiton iler Tertlauungsolgane

tlerunter: Lebererkrankungea
Krenkhelten aler Nleren untl ableltenalon Eartrf,oge
Krankheiten der 0ssohleohtaorgane 2)
Krankheiten der Eeut 2)
Krankheiten dee §kelettsr iler l(uakela uail ilea
Eindegerebee

lngeboreno llißbl1aluDtoD
Poitoperatlve Zusttintte 2)
lnputetlonen
Iangelhoft bezeichnete Krenkhelten 2)
Eerufgkrankhelten 2)
trtiche ilee Sohädele, der Wlrbelsöule tulal d€s
Rulrpfskelette
iler-unterr Enroh unil Bnrohstilokv€rlagsrurg

aor wS 2)
f,troch.nbrilcho drr oberra Olicdnaßor
f,nooboabrllcho thr untorrn Ollctlueßen
Ycrmnkria6u 2)
Vcrstnuchungen, Zerrungen
Innere Schildolverlutzungen 2)
Innere Verletzungen von Brust, Bauch unil Becken
Zerrelßungen unil offcne filrnilen üee Kopfea,
Halses und Ru.upfee

Zerreißungen uad offane Wunilen iler oberea
0IicdnaBen

Z€rr€ißungän unil offene Yunilen iler rurterea
Glleileeßen

Zcrel.ßungeu unil offeae funilea uehreret
förperteile

Oberf lächllehe Yerletzungen
Prellungen und Quetechungen 2)
Folgen ilee Elndrln6on! von Freoitkörper..a la
Körperöffnwrgen

Yerbrenuungen
Nerven- unil Rückenuarksverletzungen

daltrnto! t fraunatlaohe querschnlttlählua6ea
§chäilIlche Eolgen von Arznel,nlttela
lloxiaohe Folgen voa Subatanzen 2)
Soaetlge aobäilllche Folgea

Iaogeaant

812
120
4zs
217

18'
4tr
88
90'
4z'

19
37

189
15

22
12

,?6

I
0
0
0

I
2
9
1

4
1
0

A

5
1

115
116
262
204
29

I
4

;
31

4
q

9
0

14, o
o'o
119
1,9
o,4
or6
or6
1'0
0'0
O'5
o,,
o'1
or7
O'0
o,?

947
5t6
105
1?5
165
2?8

t
155
8,
29
8?
I

188

or6
1r1
o15
1'o
o,4
?,4
211
2r8
4,4
1,?
1'O
O'O
1r8

8,4
or7
0'1
o,9

57,1
O'O

oro
o,,
O'9
o'O
o,0
o']

31 ,9
or7
1r5
215

15,o
1r5

2
8
1

I
2
o

405
152
251

1

1

7
o

7
?
?

1
1

9
1

1

I 04'
1 ?77

899
1 69?

6o,
12 

'19, 464
4 640
7 150
2 ??8
1 695

t1, o82

5' 211
4?2

2 582
4 z1z

25 OOl
2 45?

I 64?

258
2 01'
4 €,98

201
241
295

4o

zoz

I t?4

4or

2 429
201

22
26?

16 5r9t

1r1
o'5

11 ,3
o17
o'1

0'O

o12

O'O

119
or8
5,9
1r1
O'9

15 ?55 9,5 4 01'281 0,2 8,40,4'
,45
,49
,79
,88

,9o - 459
412

460 - 519
,20 - 579
570 - 51'
5ao - 599
600 - 679
680 - 7o9
71o - 750

740 - 759
760 - 766
770 - 777
700 - 796

799
800 - 80,

ro5
1'O

o12

5' o,2

680 - 889

890 - 899

900 - 9o9

010
c20
8r0
840
6)0
850
070

- 8r9
- 829- 8r9
- B,l9
- 0"t9
- 869
- 879

91o - 949
9ro - 959

95s
960 - 979
980 - 989
990 - 999

1
2
o
0
o
o

5
8?

24?q
10
.r_

1'

59

10

O'O
0'1
o15

10
,8

o12

o,?

o12

914 - 919
92o - 929
9ro - 9r9

12
224
828

;
I

o
0

o,o

o,o

166 681_

0'o
O'O
O'1
0'0
O'O
O'O
o,8
100 28 8?5

O'0

o,1

100

*) Elnachl. der faBnahnea, dle eine uedizl.nlsche ural benrfllche Rehabilltatloa belnhalten.
1) Sin§ctrt. der Rehabilitetionsiuaßna.hne:r, bei denen d.ie 3r:ndesanstalt für Arbeit a1s üitträger beteiligt var,
DiagzroseschlüsseL S. J8.

Inageaant 1 )

Anzahl 7t Anzahl

lrt iler lebladerung
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Pog N!.
der

rcD 1968

24O - 2o9
250

29O - 
'1929o - 299

,o,

,20 - ,s9
,40

,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 459
412

460
,20
570
580
600
680

710
740
760
770
780

799

800 - 809

806
819
829
B'9
849
859
869

870 - 879

8e0 - 889

890 - 899

810
820
8ro
840
850
860

9ro - 9r9
940 - 949
950 - 9r9

95e
960 - 979
98o - 989
99o - 999

000 - 1r9
010 - 019
o40 - o44
14O - 2r9

,19
579,7'
,99
679
709

,8
59
66
77
96

-,|-'l-7
-7

I 
goo
lst o
l920

- 909- 9'.19- 929

Rehabilitation 1975
und Geschlecht')

20-ro

lich
or6
or4orl

,6
,6
,6
'1

,,o
o'8
or4
1r1
or4
orl

5,7

o,6
?,8
1r7

27,5

?,8

,,8
5,5

1? ,1
1r1
or2
or:

o
o

o
0

I
I
?
I

1

0

5I
2

0
1

?
8
8
2

1
1

18

26
82

c

1

i

,
2

:
,
a

a

I

a

:

:
1\

4

2
5
2

:

,
6
8
Z

z
1

o

114
o15
or5
o,1
O'1

4,6
o'1

4,1
a7

0,8
or2

1r7
o'9
2rO
or4
O'5

38

1'

4
,7

o,;;

,
21

5
4
5

206

86
58
28

6

51
20
ZI

5
4

168
Z

4
1
4

16
4

618
194
1?8
128
\5
16

2
19

209
E

50
154
215
217

54

11

69
198

11
11
11

?o9 4
460 4
279 o
?70

?43 2
150 I

820
651
161
16

14'
182

198
?8
91

1 o94
18

19
49
22

145

4
1
r)
o

z
1

I
I

0
9
1

1

1
a

6
1

8

914
5\2
,19

6?

953
4zG

o85
568
59?

4 651
54

7 529
100

94
4zo
282
502
170

,10
411
175
462
890

507
9

909

o45
6z

885
016
157
426

4r5

5
3
1
0

2,
o,
7,
2l
o,

12,4
0'1

9
6
o
1
4

o
2

212
4,?
1,1
111
o'o
714

18,4
or4
112
212
6,9
or)

0
I
4

o
0

0

0
o

o
0
0

8?,
455
404

50

1

4it
I al I

101

I

12 688 15,45 o,
842 z,
9?4 2,

1 95? 5,
922 2l

251
268

58
1?6
97

)?8
100

00,
,ro
40l
o15
940
,98

7
5t1

5,1
1r4
115

779
299

2 866
?82
291

or65,5
O' 1

6,4
orl

o12

7
z

I
o

442

919
885
46t
172

6
160

O' 1

o,1
o'1
or4
o'1

1? ,'
E2

4,8
,,5
112
1to
0' 1

O'5

1

z
1

?t
0
2

7
4
1

9
o
a

o
1

?
?
5
2

1r1255

46
225
6?5
,2
45
,o

6

)11

144

8r

o,
o,
o,
o,
o,

18,
7,
4,
4,)
0,
0,
o,

o12
1r1
7,\
o12
o12
0'1
o'0

o,;
0'1
O'0
0,o
o,o
1,0

51
6tt

2
5
1
I

,
7

9
?
6

1
U

5

?
1

4
7
E

6

r)

o
1
0

I
3

,,
2

1

o
1

14
1

I
2

or2
I ro
or7
I rz

or7
,,7
1r1
2r8
6,1
2r2
1r2
O'0
2r2

0
I
I
1

0
4
0

321
593
,88
481
151

1 485
58

910
1 ?524tt

49\
6

1 2?5

14 414
146
4tz
8z?

2 582
126

,51

21

4sg
86t

3
I

2

I
2

27

3
17

6

12,8
O'1
1r4
4,2
6,4
5,9
1r5

or4
119
5,\orl
orl
o,?

6 4o1 ,z130
141 1

91? 41ro5 66r, 3

39,6
o12
212
215
5,8
1,1

442

95

527
786
50
44

7

2

,5
,9
t1
,1

4

n

0

1

1
0

0

1

6
1

1
z
z
o

o
I
,
0
o
o
0

0,0
o,2
o,?

0,0
O'o
0, ''l

o'O
o'o
o,8

;
2

298

16

1
I lro

171r244

6o

640
247
51
?1
9o
1\

45
59
91
11

66

O'9

o' 1

112
It)
O'1
o12
o12
o'0

84or2

0,9

o17

6o

298

125

1r7

trE

115

1,5
1,8

215
1r1

26

d)

o,?

o,2

i)

0,8

o'4

O' 1

o17

0'4

0' 1

1'0

or4

84

148

105

1
66

214

6
14
46

1

7
l!6n

261

6o

,
43

118

?

O'1
1,O

0' 1

0'1

;
18

0

6
5o

1 0',4 o,
127 O,216

4

11

n

6

0
0
1

0

o

o

0
0
0
at

o
o
1

I
12

ö
1?
7o

2

7
18

,98 0r5

5

1

0'o
0,0
1r1

t? 560 1oo 40 565 1oo 15 50? 1oo 20 o14 '1oo 1 689 1oo 4?1 1oo

jedoch ohne Rehabilitationsmaßnahnen der Hauptfürsorgesteffen. - 2) Ausführliche Bezeichnung siehe

unal mehr
6560-6550-5040-50to-40

Anzahl I ftAnzahl I f, Anrahl I frAnzahl I %ffi1"/"
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PoE.- Nr.
«ler

rcD 1958

000 - 1r9
olo - 019
o4o - o44
14O - 2r9
24o - 289

250
29o - 

'1929o - 299
,0,

,20 - ,89

Infektiöee unal paraoltäre trlankheltga
darunterr Iuberkuloee

Po1lonyeIltis 2)
![eubildun6en
Krankhelten tler Drileen, ilee Stoffreohrela und
deo Blutea 2)
darunter: Dlebetes aelIltua

Seelieche Störungen
ilarunterr Psychosen

Alkohollsnus
Ikankhelten dee Nervensyatens und aler
Slnneeorgaae
darunterr MuItiple Skleroee

Zerebrale spastlsohe 1nfantlle
lähnung

Epilepsie
Querschnittlähnungen 2)
Blindheit 2)
TaubstunEhelt

Xrankheit€n des Kreislaufeysteue
tlarunterr Zustanal nach Eerzauskellnfalkt

f,rankheiten iler ltnungsorgane
Krankhelten tler Yerrlauungsolgane

tlarunterr Lebererkrankurgen
Krankheiten dEr Nleren unil ablelten<lea Earnrege
Krankhoiten der Oeschleohtaorgene 2)
Klankheiten der Eaut 2)
Krankheiten dee Skeletts, iler l[uskeln urral alos

Bindegeuebes
lngebolene ![1ßblldungeu
Posüoperatlve Zuetänile 2)
Anputatlonen
Mangelhoft bezolohnete Krankheltea 2)
Berufekrankhelten 2)
Erüche dee Schötlela, tler Wlrbelsäul€ lulal al€6

Bunrpfskele tta
darurrterr Bruoh und Eruohattlokvellageru[g

der TJS 2)
qochcnbrliohc dcr obcren Glicd.uaßca
Eaochcnbrilohc rhr untcron GllednaBcn
Verrenkun6rn 2)
Vers tauchungen, Zerrungen
Innere Schädelverleüzungen 2)
Innere Verletzungen von 3rust, Eauch ruril Eecken
Zerreißungen und offene f,irntlen ilea Kopfes,
Halses unal Rußpfe§

Zerreißungen und offene llundea der oberea
Cliedmaßen

Zerreißungen und offene Wunalon der unterea
Gliedmaßen

Zereißungen und offene Wurrlea nehrerer
Körpertelle

Oberflächllche Yerletzungen
Prellungen und Queteohungen 2)
Folgen des Ei.adring€n8 rron Frendkörpe:n 1a
Körperöffnungen

Verbrennungen
lferven- und Rilckennarksverletzungen

darunter : Irau.oatisohe Querschnlttlähnungen
Schädllche Folgen von Ärznalolttela
lloxisohe Folgea voa Subata^nzen 2)
Sonstlge aohärlllche Solgea

Iaegeaaut

,45
,49
,79
,88

t90 - 459
412

460 - ,19
520 - 

'79570 - 57'
580 - 599
600 - 679
680 - 709
710 - 7rB

740 - 759
760 - 766
770 - 777
700 - 796

799
8O0 - 809

806

659
869

,40,4'

91O - 919
92o - 929
9ro - 9r9

e7

810
820
0]0
840
850
860
870

- 819- e29- ar9
- 8+9

9

880 - 889

89o - 899

9oo - 9o9

94o - 949
950 - 959

958
960 -
980 -
990 -

979
989
999

*) ntnechl. der lta8nahuea, tlie eine nedlzlnische unal berufllche REha,bilitatton beLnhalten.1) Einschl. der Rehabilitationsnaßnahmen, bei d.enen rlie Bundesanetalt für.A.rbeit a1s Mitträger beteiligt war,Diagnoseschlüsse1 S.78.

Insgeeamt 1 )
Art al€r Bebinderung

Anzahl 7, Anzahl,
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4 Maßnahmen der beruflichen
4.1 Nach Alter, Art der Behinderung

unter 2O

731
122

556
8t6

259
?6

181

Weib
115
o'4
1r1
0to

0t9
o14

10 r7
0'9
0ro

14r8
otl
2r4
1'8
o15
0r5
111
113
or0

or0

or1

oro

or0
orl
100

1
6
5
2

6
5
2
ot

2

1l
1,
0,

1,
o,

2r
ot

1r4
1r2
or6

3:?
6r2
0'4
1r3
1r4
o14
112
o12,,,

or7

oro
0'4
0r8
or0
orl
O r't
oto

o,;
0ro
oro
oto
or0
or7

q

812
214
6t2
982
117

154
77

850
160

7

4

5 671
84

727
59t
290
478
299

1 127
206
669
?16
219
619
8?

1 6?9

14 750
1r4
461
450

12 861
162

1r5

14

tt5
50 144

2 569
11

11 ,7
or2

424
121

84
106'
191
2ro,

81
,9

7
?9

8
406

10t
1r
or
ot

57,
o!

I 87'
2091'
100

9 
'5410

14

29 14
or7
ot9
ot9

25 '6or7

o15
or2
0t0
o15
0ro
2r7

6
2
1
6
9
1

otl

otl
or7
oro
ot1
oro
0r0

1?8
405
25
58
,1

5

,
16

2

7
16

11
47

2
't4
5
1

8

102

,2

oto

o12

or1

9

,

12

2
I

1
26

o
o
1

0
0
0

1
5

52 orl

o
o

o
o

100 17 759

1



Rehabilitation 1975
und Geschlecht')

20-ro

11ch
60,
156
242

29

201
50

t 5oo
410
25

4r3
211
211
or3

1r8
o14

9,?

?10
74

276
18"
125
144

46
946

9

211
228
57

195
,4

920

18
26
19

1
1

,

1
1

,
1

6

4

2

1

9
17

4r7
215
1r?
or2

11
2
I
o

81211
or2

164
27

238
145

91
44

171
16'

74'
25

42
59
52

103
11

,tt,.

122

7 115
37

116
99

779
27

26

131
74

772
120
38

412
9

160
67

148
47
11

218

419
1t2
1r4
o12

:

212
212

,12

ziz
212
6§

,,:

,1,2

8,;
411

212
19 16

"ri

9
4
5
7

212
or5
611
2rO
0r6

,7
t4
,1
!0z,,
:ä
z
6
o
1
2
6

4,
5
6

21
73
48
21

7
6
I
5

6
4

1
o
2

9
1

2
I
z
6

2
1

1
0

4
0

o
o
o
o

?/,
1,
1,
1r
or

o12
14t2
216
215
219
1r7
2rO
orl
ot9

o19
o12
or!

4
I
Z

21
5
6

:

,42

1
q

47
1

I
18
47

4

:

1'4
o14

10t6
219
o12

1r
1t
or
1r
o,
6,
o,
1,
't2

142
28

?46
248
56

112
or7

917
or7

5
5
5
7
1
3

E

1

,4
,8
,1
r2,:

1

71
62

4
13

Z

6
o

0
0
o
,|

0

9
o

2r
Zs
1r
2,
or
1,

0
o
1

o
o
o

1
I
9

1

!
1

2
41

o
0
1

o
o
o

14 1,7
5

2

?2
11

11
8
2

6

7

7
1
9
o
1
?
1

5
6

o15
or8
or7
1r7
ot4
8'4
o12
116
2rO
o15
116
ot2
2r8

59
18

5?2
50

172
160

4
6

152
97

8oo
'to

2'

17r'l
or2

27
56
9o
12
41

8o
40

620
16

?
c

10
25
10

659
117

1

18,4orl
1r8
or9

14'o
o'4

699
4

9

459
20

21

4
,4
9'

4
E

Z

14

?

?
8

1
1

1

47

1
1

o,;
16.8
2;6
216
119
o,?
,r!
o,?

tt,2
o12
1r2

10,o
or2

116

o14
114
or2
615

't24
19

211

154
78 58

125

o?Jl

97
109
265
98

6
17
16

4

,3:z
or7
or8
9t0
or7

40
o
1
1

10
o

40'
or
2,
1,

2

20

42

19
56

5

14

5

o17

0to
0r1
0'4
oto
ot1
0'1
0ro

oro

o12

0ro

oro

o'7

0ro

0ro

or7

o'o

1

21

12

oto

or7

or2

or6
orl

o'4
oro
0r6
1r4
0r1
0r1
0t1

o15

0r1
112

o12

412
11 r0
ot9
orl

?

1 2

0
o
o
o
0

o
o
1

76
8,

5
6

I

2
o
o
o

o,;
or2

0
1

oto
oro
or7

tl
r1
r1,:

7

I
1

11

orl
o12

0r1
oro

46

4

z

1

1

ot9

o15

o12

429

or7
'100

I o
o
o11 or1

oro
oto

14 10' 1oo

;
i
1
9

146

5 Orl

;
o

jedoch ohne Rehabilitationsnaßnahnen der Eauptfürsorgestellen. - Ausführliche Sezeichnung siehe

o
1
o

0
o
1

a

t
?4

? 694 1oo 6 o8? '1oo 4 426 1oo

ural mehr
6550-60 60-65n-40 40-n

un

Aazahl I % Anzahl I ft% Anzabl I %IZäEt---f-% I-Anzahl
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Poe.- l{r.
iler

rcD 1958

000 - 1r9
010 - 019
040 - 044
14O - 2r9

24O - 2O9
250

29O - 
'1929o - 299

,o,

,20 - rs9
,40

,4'
,45
,49
,79
,80

,90 - 459
412
- 519

,20 - 579

''to 
- ,7,

,80 - 599
600 - 679
680 - 709

710 - 7r8
740 - 7r9't60 - 766
770 - 777
780 - 796

799

800 _ 809

805

810 - 819
82o - e29
aro - Br<)
840 - 849
850 - 859
860 - 869

o7o - e79

88O - 889

890 - 899

900 - 909
91o - 919g2o - 929

9ro - 9r9
940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
900 - 989
990 - 999

1

FAnzahr 1 ft



4 Maßnahmen der beruflichen
4 2 Nach Stellung im Beruf

In
Auebiltlung

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

000 - 1r9
010 - 019
o40 - o44
14O - 2r9
24o - 289

250
2go - ,19
29o - 299

,0,
,20 - ,89

,40,4'
,45
,49
,79
,88

,9o - 459
4'.t2

460 - ,19
520 - 579
570 - 57'
5ao - 599
600 - 679
6so - 7o9
710 - 7r8

740 - 759
760 - 766
770 - 777
78o - 796

799
800 - 809

805

81O - 819

89o - o99

9OO - 9o9

Infektiöoe un<l parasitäre Kronkhelten
derunter: Iuberkuloee

Polioqyelltle Z)
Neublldungen
Krankhelten iler Drüsen, iles Stoffreoheela uaal
des B1utes 2)
derunterr Dlabetes aellitug

Seellsche Störungen
ilarunterr Psychosen

AIkohollsnus
Krankhelten doe Nervensygteas und aler
Slnnesorgane
darunterr Multiple Skleroso

ZerebralE apaetleohe lnfantlle
Lähmung

Eplleps ie
Querschntttlähmungen 2)
Blln<Ihelt 2)
faubstunnhelt

Krankheiton iles Krelslaufsystena
darunterr Zustand nach Herznuekellnferkt

Krankheiten der Atnungsorgane
Kranlcheiten der Ver<lauungsorgane

darunter: lebererkrenkrugen
Krankheiten rler Nieren und ableltendea Earnrege
Krankheiten <ler Geschleohtsorgane 2)
Krankheiten der Eaut 2)
Krankhelten des Skelettg, iler Xuakeln und ileg
Binde6euebes

Angeborene Mißbililungen
Postoperatlve Zustände 2)
Amputationen
Xangelheft bezelchnete Krankhelten 2)
Berufskrankhelten 2)
Brüche des Schädels, der Wlrbel§äule und d€s

Runrpfskele tts
darunterr Bruch unil. Bnrohatüokverlagenrng

der WS ?)
f,rlochenbrilohe der oberen Gllednagen
Knocheubrüche der unteren Olledueßen
Vcrrenkun6en 2)
Verstauchungen, Zerrungen
Innere Schädelverletzungen 2
Innere Vcrletzungen von Brus I Bauch unal Beoketr

122
7?
45

1

71
27

4o4
104

4

502
5

52
69

ia
t8
8o

1

40
41
22

27

15t

72?
21
15
84

t50
,o
40

4
54

12?
4
9

:
20

,5
19

2?O

1 2?6

4r3

15
229
88o

1 ?11

216 82?

8fia
6 116
2 156

,59

519
889
564

21 4zG
16?

I ??o
2 t?o1 1892 115

902
15 466
1 6?0
5 

'o98 066
2 99?
2 314

118
4 ?61

1 054
556
50,

38

550
240

6 49o
?14
129

? 75?
50

I 282
918

,51
997
211
34?
,9?
191

210

7
I
4
2
I

999
6?o

820 - A29
8r0 - 8r9
B4O - 849
850 - 859
860 - 869
870 - 879

880 - 889

)t

6?

7
4

,?
2

1 ?82

2
5

96'
8zG
o4,
662
862
619

272
211
10,
226
299
,26

45

716\tz

1
218

4 ,86
4ts
168
4t3

25 5?5
2

46

4
t
99

1

5
,2

91O - 919
92o - 929
9ro - 9r9

Zerrelßungen unil offene f,unden dea Kopfea,
Holses un<l Rumpfes

Zerreißungea und offene Wund€[ der oberen
OliednEBen

Zerreißungerr und offene YJunilen der untereu
Glledmaßen

Zerrelßungea unri offene [rurilea Eehlerot
Körperteile

Oberf Iächliche Verle tzungen
Prellungen und Quetschungen 2)
Folgen dea Elndrlngona yon FreudkörDera la
Körporöffnungen

Verbrennungen
Uerven- unil Rilckenoarksverletzungenilaruntsrt Ire.aatieche Quergchnlttlähuuagea
Schäd11che Eolgen von .[rznelaltteln
Iorleche Folgen voa Substaazen 2)
§oaatlge aobtilllohe Folgea

Iargeaaat

4

1t

2

2

5
12
18

94o ' 949
950 - 959

958
960 - 979
980 - 989
99o - 999

19
4o

205
17

29
48

;
4
1

6125

49 416 , o25

r) ElEschl. tler le8nrhnea, dle elne uedlzlnisohe und berufllche Rehebilitetlon beinhalten. stetlung in Benrf1) Einschl' cier Rehabilitätionsnaßnahnen, bel denen die Bund.esanstalt für Arbeit a1s Mltträger betelligt war,schlüssel S.Zg.

Art cler Behinalerung rnsgeeamtl ) Nicht
erwerbetätig
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§e1bstäncliBe
(ohne

Lanctwirte)
Lanciwirüe SonstigeAngestellte BeanteFacharbeiter

Rehabilitation 1975
und Art der Behinderung

Ungelernte
Arbeiter

,

Z
Z

5'
24
,?

597
50
,o
?4

2.
,,

2 811
2 447

116
116

I 583
682
895
108

541
221

I 982
8zt
216

1 445
108

20?
211
,19
551
5?

2 2r2
150
48,
8oo
215

,66
,4

721

15'
296

000 - 1r9
010 - 019
040 - 044
14o - 2r9

Pos.- }{r.
der

rcD 1960

24O - 289
210

29o - 
'1929o - 299

,o,

,20 - ,o9
,40

800 - 809

805
810 - 819
82O - 829
8)O - 8'1)
840 - 849
850 - 859
050 - 869

a7o - 879

880 - 889

89o - 899

9o0 - 909
91O - 9',19
92o - 929

9ro - 9r9
940 - 949
95o - 9r9

950
960 - 979
9e0 - 989
99o - 999

29
24

z

12
1

81
25

6

65
57

8
I

2t+
19

E

12
4

,9
9
7

66
2

r t81
4?5

2 930
6??
561

2 481
489
61?

15
8

6t
,\

5

,9
15

51
t6
19

1 5?4
675

8o
550
318
686
290

? 177I 845
2 ?58
4 026I 485

990
41

2 628

,o 82o
1r1I ?r,I 609

4 69'
2 055

1 055

160

1 4o5
2 849

128
142
17?
29

180

?81

222

6r6

?9 t50

11 919

,4'
,45
149
,79
,88

,90 - 4r9
412

460 - ,19
520 - 579
,70 - ,7'
,80 - 599
600 - 679
680 - 7o9

710 - lra
740 - 7r9
760 - 766
770 - 777
78o - 796

799

5 142
121

\ 215
??

111
5?4
162
412
162
6?9
182
5?5
68r
996
580

79
922

8i9
I \56
4 621

,11

,94

I
54

6

4
8

650

75
1

101
I

1

?
6

1?6
51
65
71
,4
18

1
6,

41
8

7
15

1
10

8

205
:I

,o
4?

1

101
2

5
6
9

:

5t
7
8
1

4o
9

18
10

5
12

?
q

1

42
11

16
25

7

9

16

4
1

1
2

1

4

o

18 811
100

5'
5ro
228

51
54
?6

6

41

,89

112

856
2 31?

119

162

22?
2
z

114
,6

4

6o,
2
I

245
2

31
121
5'
28

22
146
419
2?
7O
12
10

7
15

115
2

11

:
t6

,4

12

49
98
44

14

3
t6
1?

4
1

9

4

1
6

6

:

I

:
1

:

;

l+2

2'
12

204
8
4
7

I
13

t8
1
1

1?

:

\
956

4
44

216

8
165
532

5

4

2
24

1
1

1

1

l
62

5
t6
I

40

256

17
2\
t4
6

18
21

11

581 I 572

vor der Rehebilltetlon.
jed.och ohne RehabllitationsnaBnah-nen der Hauptfürsorgestellen. - 2) Ausführliche Bezeichnung sj-ehe Diagnose-

51 586 1 OO529 31\

-59-

1



zv6.

Männlich tJeibli chfnsgeeamt
^rt 

iler Behlnderung
PoE.- Nr.

cler
rcD 1958

4 Maßnahmen der beruflichen

4.3 Nach Geschlecht, Art der berufsfördernden

Au6bililun8
undl

Unacbulung

000
010
o40
140
240

250
2go - ,19
29o - 299

,o,
12o - ,89

,45
149
,79
,88

,9o - 459
412

45o - ,19
52o - 579
>7o - 57'
,80 - 599
600 - 679
680 - ?o9
710 - 7r8

740 - 759
760 - 766
77o - 7',t7
78o - 796

799
800 - 809

805

8lo - 819
820 - 829
8r0 - 8r9
840 - 849
85o - 859
860 - 869
870 - 879

ssg - 88!

890 - 899

90o - 909

119
019
o44
2r9
289

940 - 949
95o - 959

9r8
960 - 979
980 - 989
99o - 999

22 216
111

2 488
2 358
1 1742"o
1 1?4

13 171
2 994
4 zt66 618
2 416
I 983

118
1 917

59 844
4?9

t 04,
4 620

49 4r9
2 619

t ?82

?72

6 ooo
7?

1 021
58t
299
504
t+i9

2582 1

5?6
5?7
166

515
8Z

1 295

12 196 6
1?6
461
441i6 8o, 15
t6z

1t5

t4
1?8
b5

25
58
,1

5

I

189
5

,29

5 2?4
107
?14
266

10 to6
216

120
,?5
11?
,94
148

1 011
194

518
669
216

,11
9

50
1

6
16

204

201
11?
,6
9'
8o

,85.to
8?
61

8

,8
15

155

1 42'
74

Infektiöse untl parasltäre KraakheLten
darunterr Tuberkulose

PolloqYelltls 2)
lleubiltlungen
Krankheltän der Drüeen, dEe Stoffreohsela untl
rlee Btutee 2)
darunter: Dlabetee uellltug

Seelleche Störungen
rlarunterr Peychoeen

AIkohoIlsnus
Krankhelten des Nerveneygtens untl iler

Sinneeorga,ne
daruntert MuItlPle Skleroee
- Zerebrale sPeatlsche lnfantlle

Lähmung
EPllePsie
QuersLhnlttlähnungen 2)
Bllndheit 2)
Taubsturnhelt

Kränkheiten tles Krelglaufayetens
deruntErr Zuetand neoh Eorznuakslinfarkt

Krankheiten tler AtmungEorgare
Krankheiten der VertlauungBorgane

tlenrnterr Lobererkrankungea
Krankheiten iler Nleren und ebleltenden Earnrege
Krankheiten «ler OeschLeohtsorgane 2)
Krankheiten der gaut 2
Krankheiten des Sk€Iet

Blnilegewebee

)ts, iler UuakeID untl dea

lngeborenE l[lßbildungea
Poätoperatlve Zustäinite 2)
Anputationen
fongelhaft bezeiohnete fira.nkheiten 2)
Berufgkrankhelten 2)
Erüche deg Schädela, der f,lrbelsäule unal ales
Runpfokeletta
clarunterr Bruoh und Bnrchatückverlagerrutg

aer WS 2)
Knoohrnbr{lchc «ler oberen 0lledmeßen
Knoch€nbrüche der unteron OlleilaBBsn
Verrenkun6en 2)
Yers lauchun6en, Zerrungon
Innere Schütlelverletzungen 2)
Innere Yerletzungen Yon Bruatr Bauoh unil Becken
Zerrelßungen und offene trunilen dee Kopfee,
Ilalges unil Runpfes

Zerreißungen und offene f,unilen tler oberea
Glledmaßen

Zereißungen unil offene Yluaden iler unterea
Glledmaßen

Z€rrelßungen un<I offene Wunilea uehrerer
Körperteile

Oberf Iächllche Verletzungen
Prellungen r.rnd Quetschungea 2)
Folgen des Eindrlngen§ Yon Frendkörpern ln
Körperöffnurgea

Verbrennungen
l{erven- unil Bitckenuerksverletzungen

alarunte!t traunatisohe Querschnlttlähnungen
Schädliche Folgen von Arznel'aitteln
Io:leohe tolgen von Subetaazen 2)
Sonatlge aohätlllcbe Polgen

Iaagesa.ut ])

6
4
1

?
5
Z

2
I
8
I
1

t
1

12
2
I

820
168
1?6
159

546
509
o85
156
lro

14?
79
66
,2
69
25

?88
8t

9

18

,o?
6zB
562
21?

8rz
2?6

,o?
450
orz

276
254

46?
?75
8?5
826
755
5518tl
160
041
270
468

11
622

548
,o,
582
179
6r6
4sz

?14
219

1 ?79
?06

98

458
221

2 51O

8zo
624
171
62

,89
196

1 722
194
?1

1 51'
690
814
122

,
'16
2

7
16

7t5

96?
?o,
2r9

94

16

275
8o

1 ?86
4,

2 654
28

1 1r2
15

521
512
151
48?
228
t96
204
605
7ro
224
24?
20

484

69?
181
814
tl1
88o
t4
214

10

224
616
26
w
?o
15

t?
97

,6
2

21
74

11
10
52

2
'10
22
6t

t5
5 574

98

2?

11
55,
2',1

:

,40
,4'

1

1

10
2

4
6
2

1

4?

2
4

,2
2

2

100

2112

1 64?

258
2 0r,
4 698

201
241
295

4o

12
224
828

207

10

21'
5812'
29
64
15

t6
90

,4
2

21
64

5 10'
226
299
,26
45

2?o

I 2?6

4r,
15

229
88o

19
40

205
1?

262

I 1?4

4ot

29
48

1 ?11 1 
'?6

211 ?4' 162 ],28

102

t2

,
5

52

1

?

2

g1o - 919
92o - 929
9ro - 919

-
10

1
2
1

4
6

57

1

19
,7
89
15

22
,2

2

49 415 
'7 

402 26 946 10 456

*) Aei gevä.hrung Echrsrsr Leletuagea rurilen iliege bel Jeiler Lelatungstrt gerlhlt.
1) etnaoUt. iler reiagebaarlen Ratertellungeafl durch dir Brurdere,aatelt für Albslt. - 2) Aucfühl1lohe Bcrslch
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Förrlenrng
der

Arbeitsaufuah[e

Ililfe zur Erhaltung
oder Erlangung eines

Arbeitsplatzes 1 )
Fortbililuug

weib1.ztt6 nä4n1.männl-. ueib1.weib1. zua.z1tg. lnän41.

Rehabilitation 1975
Leistungen.) und Art der Behinderung

Anlernung
und

Einarbeitung 1968

9
7
2

4
4

9

:
,!

16
6

65

94,

491
287
162
2r9

5
4
1

6
5
1

I

56
49

5
2

119
I
9
6

13
148
4?8

8
26

50
44

4
1

12
6

49
10
5

72
2

6
12

4
11

4

106
,2
4o
48
19

10

15

311
?

56
41
,1
,9
12

Z

25
89
,t
?
1

1 15\

z 862
1 210

9 001
1 ?78

986

1 121
3 011

122
1?4
191
25

??6
158

2 251
1 009
6 18?
1 15?

902

575
786

81

6tt
201

2 816
581
84

1?6
6t

1

1

2

,
1

!
1

2

1

,_

1

.
1

8
7

:
4
4

I

4
3

1
a

21
1

525
708

968 ,oc
126
968
zz

206
58

499
111
58

2 100
68

28?
158
279
221
127

688
14'
282
755
127

112
I

251

4 648
114
9t

84r
1 

'75674

518

204
872I 1\?

72
?o
57

4

Pos.- Nr.
der

010

14o - 2r9

24O - 289
2ro

29o - 
'1929o - 299

,o,

,20 - ,e9
,40

,4'
,45
,49
,79
,88

,9o - 459
412

460 - ,19
520 - 579
57o - 57'
580 -
600 -

,
6

99
79

?ao - 796
799

800 - 809

806
810 - 819
82O - 829

904
295
6o8

16

- 1r9
- 019
- o44

850
840
850
860

791
11

,60
6

10
7

154
42

4

8z
45
?9
4o
57
8,

4
zo
24

?

22
1

5t
8??

4?
19
85

74'l
10

1'
13

72
127

7,
?
1

11
6

I
16

1
1

22
I

3
I

4
2

16

4

:

145
89
54

9
11

4

10
10

,2

1,
2
5
1

1?
1

12
7t
4

z

106
1

8
5
8
8

b

;
1'

1

I

:

54
1
4
4

39
14

;
:
:

2

:
2

1

206

I
4
4
5
z

9,
2
8
3

4

4

16 2r2
217

I 6?0I 661
?14

1 602
8tt

10 9o8
2 612

1 ?93
5 4?6
2 06,
1 585

95
7 155

1 57'
5'

20,
12'
200
181
?o

605
119

256
311
120
110

1

198

88

526

117

52?
15

1

1

8
z

,
4
4

I

2

11 917
171

97'
262
552
21,
5r2
812
445

114
986
912
155
25

o77

184
105
?10
109
255
550

917

55
028
791
10?
140
1?4

21

10
1\1
44?

7
24

100

4 715
46

7r,
399
182
,6?
2?9

2 096
167

459
490
151
41o
?o

1 0?8

8zg
54

317
to6
8st

78

75

1

9'2n
15
,4
17
4

4o

21

,
5

11

'15
6

122
32
44
49
19

15
I

21

1

1
1

2
28

1 
'60

5
1

8

,
28

9

t6?
4

6o
4?
66
51

12

2

27
91

5,
8
1

,
to

o1,
159
o6?
415
ro8
588

992

56

48

z
1

32
1

,8

I

9

'10

??1
8?
?4

?56
o14
624

485

191

?60
220

65
6?
50,

57
290

:z
,8
10

4

\6

,
680 - 709

71o - 7r8
14o - 7r9
't5o - 766
770 - 777

6

'l

1

3

1

;,
I
.

z

?
t6

1
Z

,
I

,,
I
:

7

1
2

819
849
8r9
o69

117

569

262

7
26

172

529

241

90

579

tz6

5 a?o - 879

9

5'
9

9

:
1

8

880 - 889

89o - 899

9o0 - 909
91o - 919
g2o - 929

9ro - 9r9
940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
980 - 989
99o - 999

1
1

:

8
24

2
)q

11'

5;
299

2
19
10

5

54

;
1'

1

10
266

54
14 1224 14

1 165 1 o99

2g4 25? 
'7 

154 985 119 298 
'5 

68? 1? ?o2 14 6?1 3 o29

nung rlche S. 78. - ,) onac Rchabllitatlonsneßnahnen tler Eauptfilraorgeetellen.
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A1ter von ... bla uater .... Jahrra

Stellung 1n Benrf
Iaagcoaot l{ä.an11ch Uelbllch

zu6. näua1.

Lfd
Nr.

4 Maßnahmen der beruflichen
4.4 Nach Geschlecht, Art der berufsfördernden

Benrfcftirderndc

Au!bl1dur8
und

Uuachuluag

veibl.

42 176 15 ?45 927

7? zBZ 32 06?

1 unter 20

Insgesa.rot

9 llicht errerbatätlg

10 In Auablldung

11 Un6eJ.erate Arbeltcr

12 Facharbelter

'1, Angectcllte

14 Beante

6i ?06 19 472 zz z?4 zo 794 t7 556 ? zr\

43 967 32 548 i1 415 6 ??z 5 0?6 1 696

,

4

5

6 326

9

40

n
60

65

20

n
4o

,o

60

6 +>t 5 984 5 05?

5 22o 7 449 2 992

500

457

172

6! und nehr?

22 812 19 0go

1 628 1 718

502 459

3 722

310

47

672

29

9 ,6

2'12 o?4 162 659 49 4't5 7? 669 z? 21t 10 456

15

't6

't7

8e1batändlge (ohne Laadrlrte)

La.adrlrte

Sonatlge

63 ?9,

1 144

4t 817

71 ?18

26 199

511

1 191

89t

792

41 627

2 
'74

35 148

66 C69

14 611

448

1 O92

?08

566

22 17o 21 5o4 14 0?6 ? 428

7?o 51O 4o1 1Og

8 665 2 
'?o 

1 956 414

j 669 9 219 8 >qZ 692

11 568 
' 

67? I 926 1 ?11

652?zr4

99 12'.1 1O7 14

18' 81 ?4 9

226 178 'to7 ?5

Tor iler Rehcbilltetion.
Bel Gertihnrng uehrerer Ivlaßnahmen rurden diese bei jeder f,aßnahne gezä.hIt. - 2) Einschl. clor "ej.ngehenden

*

-62-
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Rehabilitation 1975
Leistungen, Alter und Stellung im
Leistungen 1 )

Anlernung
unil

Einarbeitung

zus

Beruf ')

298 zz? 71

191

84 7z 4? It

111

25 21

zq 22

5 18 585

g8 13 tz 97o

29 255

7 051

152

585

485

24 29O

24 214

26 494

24 959

16 t9t

2 ?98

170

14 295

8 696

4 8??

4 296

t 246

255

22

2 zto

1 852

4 299

4 171

2 713

5t7

740

1 541

2 91,

t 721

3 699

1 992

485

722

2

,

4

9

81 10

11

12

1'

12 14

Lfd.
Nr.

15

589

979

5?8

472

321

52

18

155 36 13i 118 13 11 771

400

203

37

4

72

16? 52 50 2

i84 19 4 19 6t9 5

618 8

106 64

15 11

42 14

71

't 184 't 1?8 206 314 29? ,? 154 985 119 298 15 68? 1? ?o2 14 6?1 7 o29

7

5

? 4o o46 z6 o45 14 ooi 2 tz7 I 411 692

2 229 I 6r' 5?6 
'85 

to4

298 265 17 54 46

?5o 696 
'4 

214 2o5

8 1? to5 29 514 ? 59i 1 986 1 36? 619

9 54 ?88 5o 194 4 594 6 ?4? 6 427 tzo

i3 i8 +ZZ 9 929 8 548 1 86't 2 67? 1 224189 11?

9

16 1'

1

5

2

1

5

z.

9 900

170 321 49 113 10'1

?? 156 148

119 2O5 151

132 tz6 1o7

827

466

351

8

1 54 16

z2

Raterteilungen" durch die Sundesanstalt für Ärbelt.

Hilfe zur Erhaltung
oder Erlangung eings

Arbeitsplatzes 2)

Förderung
der

Arbeitsaufnahme
Fortbildung

weiblweib1. zus männI weibl- zus. männI. weibl. zu6. männl-männI
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InsgeeantSerufe-
Sruppe

Berufaabsohnltt 1 )
vor Durchftlhrung cler
beruf l1chen Rehebilitatioa

Auzahl fr Anzahl

Lfd
Nr.

4 Maßnahmen der beruflichen
4.5 Nach Alter und Berufsgruppen

Davon

unter 20

rt

9\,?
qo

Nicht erwerbetätig 2)

Pflanzenbauer, Tierzüchter, Fischerei-
berufe

Bergleute, Mineralgeuinner
S teinbearbeiter, Bauetof fhersteLler
Keraniker, Glasnacher
Cheniearbeiter, KuD.Et6tof fverarbeiter
Papierhersteller, -verarbeiter, Drucker
IloLzaufbereiter, Holzwarenfertiger und

verwandte Berufe
Metallerzeuger, -bearbeiter
Schlosser, t{echaaiker und zugeordaete
Berufe

Elektriker
lilontierer und Metallberufe
Textil- un<l Bekleitluageberuf e

Lederhersteller, Leder- und Fellverarbeiter
Ernährungeberufe
Bauberufe
Bau-, RaunauEatetterr Poleterer
Tischler, Modellbauer
llaIer, Lackierer und verwanalte Berufe
Yarenprüfer, Vereandfertignacher
Eilfearbeiter, ohne nähere llätigkeitaangabe
l{aschinieten und zugehöri6e Berufe
Ingeaieure, Cheniker, Phyeiker, Mathenatiker
Techaiker, Techniache Soatlerfachkräfte
Uareukaufleute
Dienstleietuugekaufleute uad zugehörige
Berufe

Verkehrsberufe
0rganisations-, Verualtunge-, 8üroberufe
Ortlaunga-, Sicherheitaberuf e

Scbriftserkschaffende, Schriftverkordaentle
sorie künatlerische Beruf e

Ge euurlh ei t sal i eustb e ru f e

Sozial- und Erziehungoberufe
AIl6eneine Di enstleistuagsberuf e

Sonstige Arbeitskräfte

Inegeeant

21 
'25 

1OO 20 2O11

2

7

4

5

6

7
8

9

oor
01-05 Ia

07-o9
10-11
12-1'
14-15
16-1?
18

fIa
IIIa
IIIb
IIIc
IIItI
IIfe

190
129

169
111

85

257

19-24
25-to

IIIf
IIIg

549
1 275

2 71O

49o
8:

4lz
212

I 13?

2 455
168

65
69

24'
1 29t

26?
157

202
'1 

'51

100

100
100

100

100

100

100

100

100

100

100
100

100
100

100
100
100
100

100
100
100

100
100

100

100

100
100

100

21

114
24
2?
14

4

29

,1
12

17

18

,
84

2

2

11

55

12

14

59
2

0r6

4,?
,,1

or7
1r2

4,2
4,g

11 ,8
,,2
119

216

1r7
?,1

26,2
26,1

112
6'5
o17
1'7
514
411

I

4

8

4

2

6

6

69
18

15

10

11

12

1'
14
15

16

17
18

,1
12

7r-16
,?
,9-4'
44-47
48-49
50
51

52
51
54
60-61
62-6'
68
69-7U^

84-85
86-89
90-9'
9?-99

IIIh
IIIi
rIIK
rIIl
IIIn
IIIn
IIIo
IIIp
IIIq
IIIr
IIIe
IIIt
Wa
rvb
Va

vb
696

o46
69?
6,

89
414
125

447
160

1

19
20
21

22
2'
24

25
26

27
28

29

?
,1
,2
t
v4

,,

71-74
?5-?8
?9-81
8z-81

Vc

vd
Ve

vf

Vg

vh
vi
Vfa

1r7
1r1
8,5
1,1

212
1r4
4,8

15,6
11 ,1

100

39 18? 1oo 20 891 5r,o

100
100

'100

100

*) flur Auebildung, Uuaohulu.trgr lnlernung, Eiaarbeituag unal Fortblltlung.
1) ilach iler Eleeglflziemng iler Benrfe 1975. - 2) Ist in der Klassifizierung cler Berrrfe 1)'lJ nj-cht enthalten.
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Rehabilitation 1975
vor Durchführung der Rehabilitation ,

189 ,4,4
288 2216

47o
58

5
109

46

205
69'

28
10

8

6?
281
85

41

,4
284

für Personen in Älter von .." bis unter ... Jahren

20-ro

Anzahl

92' 4,' 119 0,6 6?o,j

fd
r.

11 O,1 1 O,O

1 O,7

,
1

;

1

1

1

1

I

z

2

4

1

1

4

1

2

1

4

2

7

o'O

orl

0'4
217

0r4

O'1
O'2

5'
12

42

74
28
18

1

1

,9,2
9'1

24,9
26,O

32,6
45,9

25,O
29,O

43,1
5'.1 ,4
,2,9
10,9
,?,7
18;1
25,o
19,9
,1,8
,6,2
,1 ,?
t2,5
18,?
29,9
16,1
34,O

29,2
41 ,1
42,o
44,t
t?,2
,o,7

33,?
26,1
2r,5
16,8
,5,4
t?,6
4o,?
12,1
16,9
20,t
,1 ,?
,5,2
41 ,9
15,7
,7 ,1
12,9

29,2
41 ,o
32,3
,2,'

114

51
?1

58
,2
?9

?1

56

51

,1
17

4,

'lg12
4r'1
1012
25 12

19r 8

16r7

6,9
6,2
2r4
4,5
,,5
3,1

2?

I
4

6

,
8

to
61

2

1

4

5
6

?

8

9

117

,?o

16?

252
28

115
80

4tG
6i1

6?

22

25

?7
4zo

50
4?

71
4i9

25

208

t5
242

51

? 181

18?

fi8
,4,1
42,z

914
128

20
16',!

75

428
o00

54
11

14

?7
455
112

56

75
445

15 t9
11t9

519
24t9
21 '7
18,0
2Ar2
16 r7
15 '4
't116
27 r6
21 ,9
11 tO
26r1
16 tA
21 ,o

lrO
1,'
519
4' 1

1r1
22

4,5
1,6
7,?
5,8
?,8
,,8
6,?
6,4
4,5
?,6

80
1?

E

18

7

t8
11'

6

5

4
19

49
18

10

9
10,

,6
44

55
4

8

21

4

14

13

860

5,5
4,9 O'1

0'0 10

11

12

15
14

15

16

1?

18

19
20

21

2?

21

24
25

o,;
or2
or6

0'O

,r8
28?
241
24

48 ,6
2? '4
,4,6
36,9

107

2?o
109
14

15,4
25 rB
15 16
21 ,5

5,2
4,2
7,9
6,2

20,
429
225

21

0'2

or6

or3

o12
1'0

O'1

0'1

26

2?
28

29

,o
,1
,2
17
,4

,5

28,1
50,2
28 ,0
45,6
1r,1

1\
121

59
102

,6

,8,2
29,2
\?,2
23,O
22,5

20 2215

56 1r,5
20 15rO

55 1214

79 24t4

9'O
5'1
112

112
8,1

o'5
or8
o,2
or6

2

I
1

I

18,2 6 506 16,5 3 go1 9,9 O'O

60-65 6,
und mehr10-40 40-50 50-60

fi AnzahI fi AnzahI frrt Anzahl fi Anzahl rt Anzahl
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4 Maßnahmen der beruflichen

4.6 Nach Geschlecht, Art und Dauer der berufsfördernden

Ausbilclung,
Unachulung

ooo - 1r9
010 - 019
040 - o44
14o - 2r9
24o - 2e9

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

250
29O - 

'1929O - 299
,0,

,20 - ,89

,45
,49
,79
,8e

,90 - 459
412

460 - ,19
,20 - ,79
,70 - ,71
,80 - 599
600 - 679
5Bo - 709
71o - 714

740 - 759
760 - 766
770 - 777
780 - 796

799
800 - 809

Bo5

819
829
819
B+9
859
869
879

880 - 889

890 - 899

9oo - 909

4?8
271

2 584
28?

86

Infektiöse untl paraaitäre Krankbelten
darunterr Tuberkuloee

Polionyelttis 2)
Neubiltlungen
Krankhelten iler Drilsen, iles Stoffreoheale unil
dee 31utea 2)
darunterr Diabetes nellltus

SeellEche Störr.rngen
darunterr Psychosen

Alkoholismus
Krankheiten des Nervensysteng unal der
SlnneBolgene
rlarunterr tr[u1tip1e Skleroee

Zerebrale spa6tlschs infantile
LehEung

Eplleps ie
Querschnlttlähnun6en 2)
Bl1ndhe1t 2)
TaubstuDtoheit

Krankheiten des Krelslaufeystems
darunter: Zustand nach Herzmuskelinfarkt

I(rankheiten <Ier Atnungsorgane
Krankheiten der Ver<lauun8sorgane

darunter: Lebererkrankungen
Krankheiten der Nieren unri ableitenden Eernrege
Krankheiten rler Geschlechtsorgane i,)
Krankheiten der taut 2)
Krankheiten des Skeletts, tier ![uskeln und <les

Bindegenebes
Ä-ngeborene Mißbildungen
Postoperative Zustände 2)
Amputationen
Xiarrgelhaft bezeichnete Krankheiten 2)
Berufskrankhelten 2)
Brüche des Schäde1s, der Wlrbelsäu1e und des

Runrpfskele tts
darunterr Bruch und Bruchstückverlagerung

der WS 2)
Knochenbrüche der oberen GLisdmaßen
Knochenbrüche der unteren Gliedmaßen
Verrenkungon 2)
Vcrstauc)rungen, Zemungen
Innere Schädelverletzungen 2)
Innere Verletzungen von Brust, Bauch und Becken
Zerreißungen uncl offene 'l9unden des Kopfee,
Halses und. Rumpfes

Zerreißungen und offene l[unden der oberea
Gliedmaßen

Zerreißungen uncl offene Vlunden der unteren
GIi edmaßen

Zerreißungen und offene Vlunden Dehrerer
Körperte i1e

Oberf lächliche Verletzungen
Prellungen und Quetschuneen 2)
Folgen des Dindringens von Fremdkörpern in
Körporöffnu-ngen

Verbrennungen
llervdn- und Rückenmarksverletzungen

ilarunterr Traumatische Querschnittlähmungen
Schädliche Folgen von Arznelnitteln
Torioche Folgen von Substanzen 2)
Sonstige echädliche Fo1gen

Inegesarat

8?8
6?5
1?8
t2

405
206
77'
204

76

71
25

809
81
't0

96?
703
2r9

94

458
221

2 51O
275

8o

I O72
759
246
98

904
46

1 54
8+
58
,5

91
61

8

6t
16

I

1 158
16

2 ?46
10

204
119

78
9?
81

407
'10

,40
,4'

511
529
161
507
216

1 517
219
661

zbö
21

511

164
15 956

197

3

2?2

43

128

45

2
10

101

39 056

127
190
12'
410
153

I 114
229

570

7 ?86
4'

521
512
113
487
228

1 
'96204
605
?10
224
24?

20
484

6 69?
181
8t4
511

15 880
714

234

10
224
636

26
50
7o
15

17

97

16

261

77 402

?B?
246 2

o24
18

? 181
186
881

203

747

Aoz
111
??8
114
14?
281

245

12
245
685
)o
,4
71
16

42

119

41

164

1 49o
1q

105
,o

5 609
114

10

)9

13810
820
8ro
840
8r0
850
870

12
258
741

7)
56
?8
16

58
2

21

!

91o - 919
92O - 929
9ro - 9r9

2
1o
91

2
21
74

10
22

11

1

6
18

211

11
10
4)

2

9

2

12

I
Z

I

4
6

61

940 - 949
950 - 9r9

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

12
12
ta

2

'lo
24

292

28 15? 10 699

)
)

Nur Ausbildung, Unschulung, Anlernung, Einarbeitun6 und Fortbildung.
Ohne Rehabrlrtattonsmaßnahmen der Hauptfrirsorgesteffen. - 2) lusführliche Bezeichnung siehe Diagnose-

Ar

Insgesamtl ) Männlich l{eibl i chArt der Behinderung
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Rehabilitation 1975
Leistungen')und Art der Behinderung

Pos llr.
der

rcD 1950

24O - 289
250

29O - 
'1929o - 299

,o,

,20 - ,69
,40

Anlernung,
Einarbeitung

56
49

q

2

9
1'

4
15

6

9
7
2
a

4
4
9

:

I
4
4
5
2

19
7

12
8
3

I
4

119
1
o,6

7
16

1

1

152
120
29
24

69
57
'to
14

t7z
i16
52
14

219
199

70
18

426
14

44
52
25
99
21

z8't
6o

116
179

50
,4

3
71

14
15

117
27
14

22
11

7
44
11

158
72
62
62
25
27
I

40

560
10

66
91
19
81
77

122
55

178
'r86

65
57

7
117

1 568
27

183
77

2 857
112

210
151
54
21

8z
42

283
l8
10

568
6

88
8?
+8
89
7)

26?
71

120
171

47
6+

7
117

512
17

174
71

412
85

6o

1

119

157
1

20
1'.1

11
17
14

104
20

55
69

- 519

88
71
14

6

29
t6
59j5

6

1 o2
45
57
I

000 - 1r9
010 - 019
040 - 044
14O - 2r9

16
6

65
11

6

122
72

44
49
19

15
I

27

72
45

265
56
24

107
4?

1 168
8o
1Z

1 165
7

to6
47

355
5'
12

+8
19

177
22

7

196,,!94
1

6t6
t

?9
61
28
72
?6
85

7

41
42

9
12

2
75

524
41
25
44

526
7)

14

12

212
'196

21
85

710
14

109
i18

19
57

5
100

)o

2

28
85

5
9,!

,4'
,45
,49
,'19
,88

,90 - 459
412

11

19

31

i89
9

79
25
63
20

18

,20 - r79
510 - 57'
,a0 - 599
600 - 679
680 - 709

16?
4

6o
47
66
5t

72

2

27
91

5
1
8
I
z

70

8

50
25
65
?4
o5
42

5t

1',|

1

609
8

102
11

166
14

41

4
28
8?

7
1
?
2

18

1 211
41

155
55

11 80?
72

c1 ?'.to - 7ro
7
7
7
7

I
4o
60
'7o
80

- 7r9- 766

10
10

'-777'-796
799

80o - 809

806

850 - 859
850 - 859

87o - 879

880 - 889

89O - 899

9oo - 9o9
91o - 919
92o - 929

91o - 9r9- 949
950 - 9r9

958
960 - 979
98O - 9o9
990 - 999

6

4

17

7

5?

1
6o

165
t
5

20
5

10

26

11

I
q

19

2

9

1

5;
18'l

10j7
17

1

I
64
46

8
1'
15

7

20

10

1
I

12

2
4

,5

;

;
1

15
51

2
c

4
1

7

2

1

1

I
1

1

1
Z

12

2?
1
z

:

810 - 819
82O - 829
oro - $59
840 - 849

9

1

1

1

:

;
z6

1
1

:

28

29

13

2

11

25

i
)Z

:
!
3
I

6z

;j7.
19

1
1

:
1
I

29

4
5
8
1

1
6

52

1
2

1

2
?

16
;

z6

1 160 3 643 1 989 1? 3?1 ? 384 4 675 1 551 2 441

en Leistuun Dauer cler berrrfeförilernden LeistunR von ... bis unter .. . üoaaten

6-tz 12-18 't8 - z4 24-ro ,o
uncl mehrFortbiltlung unter J ,-6

schlüssel S.J8.

294

-67-



4.7 N ac h c 
""" 

n,"l,l':ffi"J 
"l",,. 

i"",',1t',':i::

Uclbllch
Poa.- Nr

der
rcD 1968

0o0 - 1r9
01o - 019
o4o - 044
14O - 2r9
24o - 2e9

250
290 - 

'1929o - 299
,o,

,20 - ,89

InfektiösE unil paraoltäre f,rankhelten
darunters [ubelkuloso

Polionyetltls 2)
Neubllrlungen
Krankhelten der Drilaeu, tles Stoffreohaela uail
dee Blutea 2)
darunter: Dlabetee uellltug

Seellache Störungen
ilarunterr Psychoeen

Alkohollenug
Krankh€lten des Nery€nsysteng unal der
Sinneeorgane
ilarunterr MuItiple Sklerose

Zerebrale spastisoho infantlle
Lähnung

EpiLepsie
Querschnitttähnungen 2)
Blindheit 2)
Taubstu.Bnheit

Krankheiten tles Krelsleufsyotena
tlarunterr Zustend nach Eerzmuskellnfarkt

f,rankheiten der Ltaungsorgane
Krankheiten der Yerdauungsorgano

darunterr Lebererkrankungen
Krankheiten der Nieren und ableltendea Eerarege
Kra^nkheiten tter Oeschleohteorgane 2)
ßrankheiten der Eaut 2)
Krankheiten dee Skelette, iler l[uekeln unil tleg
llndegorebeo

Angeborene trfißbildungsn
Postoperatlve Zustänite 2)
Anputationen
ldangelhaft bezeiohnete Krankhelten 2)
B€rufekrankhelten 2)
Brüche des Schädels, der l[lrbel§äu1€ und alos
Runpfskeletts
darunterr Bruch un<[ Bnrohstüokver].ag€rung

der lYS 2)
Knochenbrüche der oberen Oltcdne8en
Knochenbr'üche der unteren GIledoa,ßen
Verrenkungon 2)
Vers teuchun6en, Zeuungen
Innere Schödelverletzungen 2)
Innere Verletzungen von Bruet, Bauoh unil Becken
ZerrelBungen untl offene Wunalen iles Kopfaa,
Ealses und Rumpfes

Zerreißungea und offene Vlunal€a tler oberea
Clietlmaßen

Zelreißungen unil offeae Wundea rler uaterea
Gllerlneßen

Zerreißungen und offene Wunden nehrerer
Körperteile

Oberf 1ächliche VerIe tzungen
Prellungen und Quetsohungan 2)
Folgen des Elndringons von Frendkörpera iu
Körperöffnungen

Verbrennungen
llerven- und Rtlckennarkeverletzungen

darunterr frauaatisohe querschnlttlähaungen
Schädllc,he Folgen von Arzaetnl.tteln
Torisohe Folgea voa Substanzen 2)
Sonatlge acbädliche Folgen

Iasgeaaot

1 012
759
246
98

4?8
23',\

584
28?
85

8?8
6?5
1?8
o,

405
206

?75
204
?6

327
t90
121
41o
15'

I 114
229
5?o
?24
218
20,

c
14?

154
84
68
15

71
25

8o9
81
'to

, 904
46

531
529
161
50?
216

517
219
661
?8?
246
266

21
511

? 18t
186

2 ?46
10

1 158
'16,40,4'

,45
,49
,79
,88

,9o - 459
412

45o - ,19
520 - 

'79570 - 57'
580 - 

'99600 - 679
680 - 7og
710 - 7r8

740 - 759
760 - 766
77o - 777
78o - 796

799
800 - 809

805

9oo - 909

204
139
t8
97
81

4ot
10

91
61I
,
6

164

5 609
114

6
I

88,
,64

15 956
,9?
272

810 - 820
82O - 829
8ro - 8r9
B4o - 849
8ro - 859
860 - 859
870 - 8?9

969 - BB9

890 - 899

t2
55
?8
16

12

245
685
29
,4
71
16

5 693
111
??8
114

1o 147
28'
245

1 49o
?5

105
50

12

27

1'
58,
21

,
2
1

4
6

61

258
?4,

910 - 9',t9
92o - 929
91o ' 919

4,
128

45

12
12
51

I

12
11
51

1

6
18

211

10
24

292

z
to

10,

42

119

4,
2

,o
91

I

9

2

12

940 - 949
950 - 959

950
960 - 9't9
980 - 989
99o - 999

39 056 28 15? 1o 699

t) otne Rehabilitationsnaßnahmen der Hauptfürsorgestelten. - 2) Ausführliche Bezeichnung siehe Diagnose-

Ärt aler Beblntlerung rar6caart 1 ) lflaullch
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Rehabilitation 1975
Rehabilitation und Art der Behinderung

elner Tätigkeit

Fortact odcr Aufnahne

54
48

49
45

a,

7

40
25

19
9I

8t
?

1

18
16
20

4

95
25
4?
64
28
19

15

,13
2

89
1'
,6
13

11

2

4
4?

1
1
6
I

5

-
4

,|

1

1
I

25

1 o35

5
11

4

50
9
9

94
8

2
19
i6
z4

5
112
25

51
65
28

22
2

19

,71
7

98
1'
56
15

14

.- Nr.
der

1968

19 - 1r9816
570
222

65

168
162

2 292
z42

49

1 49?
12

508
465
112
,88
211

t t89
171

517
590
1?1

209
u

429

5 74'
159
6zt
31t+

15 278
3?t

201

8

211
591

27
50
55
12

? 4r1

to4
142

570

,11
1r4
8?1
166

164
154

4
288

1 054
12

194
1ro

76
7?
??

118
7

?4
48

?
EE

1t
1\1

61

110

162
141

19
22

6?
43

242
,6
zB

117
6

21
45
17
95
20

216
41

9?
132
47

t5
2

6t

o6?
24

164
,?

662
9

EE

2

42
101,

4
1?t

686
505
159
42

173
4z

20

;14

'r5
96

z
t

419
542

110
65
6,
2'
54
20

?22
69

?

5,
2
4

710 - 7ro't40 - 7r9
760 - 766
770 - 777
78O - 796

t6
1
8

6
4

?6

81
,
9
8
2

16
5

58
3

1'
i4

1

E

1

19

221
1'
19

5
245

2

i4,
125
t6
i4
61
39

t66
22
26

2r2
1

12
37
11
79
15

168
l8
84

i18
46

,o
I

44

010 - 019
04o - 044
14o - 2r9

2

2

1

11

1

It
1

1
1

4
I

1?_

4

:

7
6

24o - 289
250

29O - 
'1929o - 299

,o,

,20 - ,o9
,40

t4

4 514
98

544
269

9 894
261

184

8

201
54?
26
,o
50
12

t6
10?

t9
2

2?
8,
11

7?
,+5

5 144

845
11

145
,2

41?
7

2

2
'lo

1
1

i

I

:

-
I

15

8r5

,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 459
412
- 519

,20 - 519
,70 - 5'1,

- 599- 679
- 709

1
2
4 580

799

800 - 809

805
810 - 819

890 - 899

580
5oo

90o - 909
91o - 919
92o - 929

209

6

15o
1

9

20
2

I

1
2

a

6

7

4

1
4

8

4

3
4

I
1

1'
I
1

52

I

,
2
1

;

48

2

40
91

2
1

15,

19

10
46

1
20

2

1

1

1'
1

2
2

7

2

,
49

2
1

6
I

6

.
4

z
5
1

1
1

zo

o2o - 829
8ro - 8rg
840 - 849
8r0 - 8t9
860 - 869

8?0 - 879

880 - 889

17

i14

4r

I
2?
95

11
9

35
9

1

7

2

1
6

\5

15

;;21 15z1,\ 169

14 196 24 521

schlüsseI S.78.

12

9ro - 9r9
940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
980 - 989
990 - 9991?

elner Tätigkeit aus
ge sundhei t1i chen

Orünclen nicht nögIich

elner !ätigkeit eus
persön11chen

Gründen nicht nögIich

weib1. 2173 männI. weib1.nännI. reib1. zus. nä"nnI.

9 6?5 1 2o4

-69-
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Insgesa:nt Männlich 1 )

Artze,hl % Anzahl

Alter von ... bis unter ... Jahren

StelJ.ung im Beruf

Anzahl- /"

4 8 Nach o","n,"1#,':Hff: i"T ff,l.ll::lll

WeilLich 2)
Lfd.
Nr.

/"

1

2

uuter 20

fnsgesant

9 Nicht erverbetätig

10 In Ausbildung

11 Un6elernte Arbeiter

12 t'acharbeiter

1, Aagestellte

14 Beamte

15 Selbstänclige (ohne Lantlwirte)

16 Landwirte

17 Sonstige

20 891

? 181

6 506

1 901

39 38?

21 62\

529

2 72o

10 2O5

j 861

10

135

102

181

51 ,o

18,2

16,5

oo

212

o,1

o,0

11 601 4? ,4

18,8

19,7

11 ,9

215

O'1

0,o

68,t

16,6

9,1

416

1r4

o,0

0'O

7 290

5 4o1 I ?80

5 530

3 409

28 688 1oo 1o 699

,

20

7o

40

50

50

,o

40

50

6o

65

9?6

492

155

4

5

6

850

J8

10

?o5

,5 3

17 5! uud nehr

8

6,9

25,9

100

o,1

o,3

o15

0,1

54,9 14 14? 49,3 ? 4?? 69,9

100

113 1r1

755

4 o,0

14 0,1

10 o'1

,q or7

416 1,5

2 265 ?,9

9 450 32,9

455 4,3

9,8 z 065 ?,2 1 ?96 16,8

zö 0'1

121 0,4

o) o13

106 0,4

)
)

Vor der Rehabilitation
Ej.necht. 5 reibliche Rehabilltandeu der Hauptfüreorgestellen. - Z) Olne 5 yeibliche Rehabilitendea a16!

*

-70-
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Rehabilitation 1975
Rehabilitation, Atter und Stetlung im Beruf.)

Fortsetzung oder Aufnahne

einer Tätigkeit

zus

20 oo4

LfII
Nr.

119

156

94

,9

2

855 I

325 9

10

11 o51 6 951

5 8?z \ 186 I 486

5

t4 43o 24 ?55 9 6?5 I 218

841

1 O15

1 051

65?

156

1'

2

1 049 169 3 ?19 2 884

8z 15 904 5?9

q 43 77

189 4?8 4zt

58t

20

49

4?

4o

12

z4

245

405

325

44

294

\jz

2Cc

öz

,24

770

89?

56,

117

11

5 OOI 4 zz\

2 8?9 2 521

642

7?1

358

518 ro4

103

97

223

6\3 719

157

13

2

,

4

2\5

)q

,

6z\

4?? t?4

2 o19 I 655

Iz? 72

zo 623 E 486 ? 1r?

9 4

164 34

38

?6

57

74

190

11

12

1'

14

1'

't6

? 898 ? 142 1 5o1 1 42?

z 924 1 594 1 31o

z1t 19

111 100

92 81

1?6 102

56

8r

2

6

1

780 390

17 t6

7

9 7

c

2

einer Tätigkeit
aus persönlichen

Grünclen
nicht möglich

einer Tätigkeit
aus gesunclheitlichen

Gründen
nicht mög1ich

männf. weibl.männf weibL.männI. weibl. zus

-71 -
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4 Maßnahmen der beruflichen
4.9 Nach Berufsgruppen vor und nach

Berufsabschlatt qach Duch

Nr
1,fd

2

11

12

14

15

16

17

18

19

20

t1

12

11

,4

00

o1-06

07-o9

10-11

4)_42

14-15

16-17

18

1A-2L

25-10

11

,2

,t-16

,7

19-+1

44-47
4C-4q

50

51

52

51

54

62-6'

68

69-70

71-74

?9-81

a2-41

I

fIa

11I a

IIIb
IfIc

IlId

IIIe

IIIf

IIlB

IIIh
IITi

IIIK

II]1

IIlD
lIIn
fIlo

IIlp
IIIq

IIII

1I16

IIIt

IVa

rvb

Va

vb

Vc

vd

Ve

Vf

121

10

9

6

,
4

+

5

285

59

5

4

2

8t1

26

11

1?

9

5

4

112

421

24

5

11

4

66

171

4

1

1

14

10,

21

1

2

12

o,

7

Nicht erwerbstätrg2) 21 125 11 11o 88 41 9 2 14 85 8 159 
'41 

196 61

1?62

11

,lt

1026a

2

6

4

2

,

,

2

1

3

4

5

6

7

8

Pflezenbauer, her-
zrichterr. Fascherel-
berr)fe 2 )

Bergfeute r l'laneral-
geuamer

Steanbearbeater, Bau-
stoffhersteller

Ker@rker, Glasoacher

Cheniearbe it er
stoffverarbea ,KEst-ter

Papaerherstef 1er, -ver-
arbeiter, Drucker

Holzaufbererter, IIolz-
varenferti8er üd
veryaDdte Berufe

Iletallerzeuger, -bear-
b e lter

Schlosser, l{echmiker
ud zugeordlete
Berufe

Elektriker
I'Iontierer ud Metall-
berufe

[extil- ud Bek1ei-
du8sberuf e

iederher6teller, Leder-
ud tr'ellverarbeiter

ErDährogsberufe
Bauberufe

Bau-, Ramausstatter,
Pclsterer

Tischler, l{odellbauer
Ma1er, lackierer ud
veffedte Berufe

llarenprüf er, versed-
fertrgoacher

Halfsarbeiter, ohne
Dä,here [ätigkeits-
aDgabe

Maschinlsteo ud zu8e-
hörage Berufe

IDgenieure, Che0rker,
Physiker, l{athena-
taker

Teclmaker, Technische
Sonderfachl<räfte

Llarenkaufleute
Drenstle i stungskauf-
leute Ed zugehorage
Berufe

Verkehrsbenlfe

Orgmisatrons-, Ver-
waf tmBS-, Bliroberuf e

OrdnEgs-, Srcherherts-
b e rufe

Schrlf twerkschaf f ende,
Schrlftwerkordnende
€ow1e künstlerlsche
Be rufe

190

129

169

111

86

257

549

1 27'

490

85

4r?

212

I 1r7

2 455

164

65

69

241

1 291

267

157

242

I a51

696

1 046

697

65

B9

414

441

150

19 
'8?

12 I
479

9

46 61

,211

1'1

6

141

1

4

1

21

15

1

2

22

11

14

2

9

19

66

114

158

17

2

9

10

241

22

22

10

72

?7 1

I 1)8

,a

1

4

I

4

2

2

46

11

6

16812
10 10 72

2

24,4

104+9

128

17a25

11

24

,4

122

2

6012r'

2

6 11

571+91
14 1

6 +

449121

11

15 1

1

B

4

1

2

4

)
5

5

2

1

2

2

2

7

51

62

1

22

21

24

2'
26

2A

29

1a

25

11

2

5

12

1a

55

14

a2

84-8'

86-89

90-91

97-99

Vg

vh

VIa

Ge sudhe i t sd1 enst-
b e rufe

21

86

Sozaal- üd Erzrehugs-
beruf e

ÄllgeneaDe Drenst-
lelstmBsberuf e

Sonstage Arbelts-
krä ft e

lnsge sant

1 6

11 ?98 186 61 6' 57 1a 226 2oa 722 2 412 86t 446 297 108

+) Nur Ausblldugr Unschulmg, An]ernwg, EJnarb-rLMg @d Fo-'bildü9.
1) Nach der Klasslfizlerug der Berufe 1975.- 2) Ist 1n der Klassrfrzrerug der Berufe 19?, nacht enthalten.

1ns- _t-L rd
16-17

l1-L e

18

ri.Lr
19-24

I.LIg

25-10

I 1.Lh

a1

IIIl

a2

1 rtk
4a-16

Beruf B-
gnppe

BemJsabschlitt 1 )yor Durchfü.]1rog
der berüflichen
Rehabi litation

-72-
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1

1

'l

5

,

1

1

1

111

1

11

11

11

1

1a

11-06'

I

oo

I.LA

o1 -oq

111a
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Rehabilitation 1975
Durchführung der beruflichen Rehabilitation'
fü.hrug der beruflichen Rehabif itation

r,fd
Nr.

171 141 51 181 19' l8 21' 
' 

11 111 27' 811

61

11 7

662

104

15

2A

a>

16

74

92

290

47'
51

17

191

86

125

)+5

,1
6

9

69

242

5a

51

600

16'

421

21

1'

24

1?5

t5

5 )o4

61

,2

10 I
1

9

10

I

11 t

+1

oz

16

,o

18

9

10

10

1

9

19

35

89

'10

4

10

2A

79

10

1

I

,

40

5

4

'14

56

,4
17

44

4

I
7

8

2

19

7

19

2+ 524 a 57'

251

647'

56'

211

,10 1

,1
zrar2

1

2

+

1

2

?

1?

1?

4

1

4

1

6

1

I

I

8

11

1a

6

1

1

2

,

2

8

19

26

2

1

21

7

2t
14

1

9

100

206

+7?

111

10

+

85

,46

19

I

1t

1

11

8

+

11

51

102

27?

4'

,
19

5

))
299

16

9

2A

,

9

B

19

21

55

127

15

40

9

92

88

11

I

I

1A

10

+

1

11

16

?

,

9

16

23

1

1

+

19+

+

,
6

?

t
5

2

1

3

2

4

1

2

4

9

2

2

21

12

2

2

2

7

1'
2

1

5

,

,

2

9

10

11

12

11

14

15

16

17

1A

19

20

51

11I

1

11

52

5

I

5

157
91

1+2

I
2

6

4

I

5

2666321

517 1

6

58

2A

60

)22

2'
15

22

1 ,
1A 2

3294

21,I 69 1

22tA17O

,

-8
19 1'.1

1B 47

29 ?4

81 9

14 85

10 22

62 +7

716

51818

'1615

11 3-

4-1
511 1a 8

2'

24

)q

2?

2A

29

2

2

,

7

2

2

6

2

I

7

2

I

2

1

1

2

21

2

4

6

I

1

1

71 118 2

1011188

2

4

17

2'

91
2t

,1
21 1' g+ 5 21o

2264 78

11 2

17
1097

2239 +

1117
461 876 1O8 20' 211 279 7OA 2+' 1 A06 1 1+7 1 610 285

1

,

2126111-

114220511

,-86621

29 14 74 12

65156
111 64 916 418 711 3 75O t7

10

11

12

11

34

6

)i

10

2

1

1

f v a

60-F,., 6?-64
a

6q-70
e

7q-44 a2-8,1

h

a6-aq
1

go-qa
1I10

48-49

Iltp
50

I 1l q.

51

1l1r

52

111S

51

I flt

54 ?1-74

c

?5-?A

d 1a

97-99

olc.[t
be-

k@t
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5 Kriegsopfer
5.1 Anerkannte Versorgungs

Lfd
Nr.

Beschätligte uit einer Minderung
tler Erwerbsfähigkeit von

,ofi

40 /,

50 /,

6ofi

?ofi

8ofi

eo /,

'too $

,90 88' 12 180

156 9?6 5 159

18o ?60 5 148

?8 121 2 848

8t 1o8 t 4o5

52 52, 2 
'94

zB oZ? 1 o54

9? o28 2 014

Bremen

1'.t 01? 4, ?25 6 ,12

t ??2 18 o5o z 4t

5 869 20 68, I 088

1 5r4 9 4\5 9?4

2 916 9 7r2 1 
'2?

415 3 591

1

2

,

4

5

6

7

8

708

222

56t

1 616 ? 864

1 586 6 41t+

9 Seschädigte zusamen 1 03? 4?8 t5 \ot 28 ?46 1i9 5o4

10 Uitreu uad l{alaen 't o28 6?6 48 zz4 29 359 1ro 4r1 15 ?1o

11 Ealbvalseu 26 81, I t?o 629 , 181 ,12

12 Vo].].ralaen , 442 217 164 619

1, Elternteil 9? 869 1 9t7 ? 68? 1't 4?? 1 116

14 Elternpaare 2) 20 916 ?oo 2 't48 2 
'22

1?8

15 Ancprucheberechtigte lna6esant 2 21? 194 89 651 68 ?rt 26? ?r4 14 ozz

1) Peraoaea nit Aaapnrch auf laufencle Veraorguagabezllge (Renten, Beihilfen, Eärteaurgleiche) einacbl'

15 627

59

Peraooenkreial ) Bunilea-
gellet

Schleaulg-
Holetein Eanburg Niecler-

aacheen
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Berlin
(west)

Saar-
Iand

Batlcn-
Utirttcnbcrg BayernIleaaen Rhelnlanil-

Pfa1z

versorgung
berechtigte am 3O. September 1976

l{ortlrhein-
tJcatfa].en

261 25'

5 816

1 45\

18 128

, 616

Lfil.

10 267

5"1

5 426

2 820

2 896

2 O5o

9r?

'l ?8?

,1 514 9

5' 891 10

1'.1

15' 12

2 620 1t

89 0?9 15

Nr

1oo 5r'l 36 614 24 ,85

,6 156 15 18' 11 40?

45 711 '18 ,9, 10 916

18 08, ? ,37 5 
'81

2',1 ,?4 8 iol 4 719

14 849 5 55) 4 i14

6 258 2 715 2 
'9'

15 0r7 5 515 4 580

258 o19 99 451 58 ot5

95 442 60 976

6't t59 ?? 692

24 8r, t1 ?o5

,o 0?6 ,1 ?10

12 611 15 250

1' 160 14 
'6t

9 888 11 9r'

4 60.? 5 4r5

9 24o 9 24?

165 569 19? 
"t

145 586 1?o 116

\ 28? 5 111

818 1 048

't7 69' 16 455

4 44o 2 882

6 961

2 94?

2 7OO

1 840

1 o94

'l ,r4

456

945

18 2??

16 
'48

2

1

4

5

6

7

8

2 160

11 190

2 9o8

1 844

4oo

5 288

1 
'62

59'41o

409 101

't 258

112 14208

549 
'26 

211 560 1r8 885 118 4% 
'9r 

2o5 ,6 506

der FäIIe, in denetr ttas Becht auf Versorgung Eanz ocler teilweise ruht' - 2) Zahl cler Personen'
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5 Kriegsopferversorg ung
5.2 Orthopädisch versorgte Personen nach dem Bundesversorgungsgesetz*)

Art der Schädigug
benutztes Hilfstritt€I

Orthopd.disch versorgte Personen ansgesmt

Orthopädasch vers orgt e Aeputlert e, Quers chnatts gelähmt e und Blrnde

441 815

,0. Septenber

417 615 424 161

197'

Eanseitrg Beinae!utierte
Einsertig 0b ers cheD,kelmputlerte
Xuseltig Utt erschenkeleput iert e
Xinsertag tr'ußmputierte (I'ußstümpf e)

99 555
52 o22
41 O11
6 52A

t1 72219 4?9
12 241

la1 1r5
51 7414? a14
7 278

12 674
2a 45,
12 621

1o5 7o9
54 8O8
+1 256
7 645

Einseitig Ammputlerte
Ej-as eltig 0berarnmputaert e
Xinseitrg Unteram- ud Hand@putierte

noppel-Bein@put lerte
Doppel-0berscheDl<elmputrerte
Doppel-Unterschenhelilputaert e
DoppeI-tr\rß@putaerte (Fußstünpf e )SoDstige Doppef -Beinmputrerte

noppel-ArBeputierte
Doppel-0berammput ierte
Doppel-UDteraro- ud -Ilandaeputrerte
Sonstige Doppel-ArmMputlerte

Sonstige Dop!e1-Anputierte

Dreifach-Aeputierte
Dop!e1-Bej.n- bzw. -tr\rßstupf- ud ernseitig Arn- bzv. Handmputaerte
Doppel-Arn- bzw. -lled- ud eiDseitig Beln- bzw. tr'ußstwpfanputierte

Vierfach-Anlutiert e

SoDstlge Amputierte

ob!-bänder ud Obnarmer

Querschnittsgelätrmt e

Blinde insgeset
daruter:
Blinde Oh!.händer Ed Obnarner
IaubbliDde
BliDde nit sonstagen zusätzlichen schweren Ges@dheatsstdrmgen

Benutzer bzw. TräBer bestimter Hilfsnittel sowie Inlaber bzw. Besrtzer von Kranken-
@d l{otorfabrzeugen:
Beautzer von KleanschreibEaschlaen für Blfnde Ed Ohnhänder

Apparateträger
fTäger von Apparaten ud voa eiDfachen ud doppelten Belnschlenen an den
b<tremitaten

lräger vou ApparateD an den oberen Extrematäten
[räger voa Stritzkorsetts

llräger orthopäd1§chen llaßschuhwerks

Horgeräteträger
Träger von Koh-IebaL Leriegeräten
Träger von Rdhren- ud lrasistorgeräten

Benutzer von Geräten zur Xrleichterug nichtberufltcher Verrfchtugen ud von Ge-
brauchsgegenständen des täglichen Lebens in Sonderanfertl8ug für Behanderte

Benutzer von Blindenfirlrhuden

lnhaber von h@dbetriebenen Krankenf alEzeugen
Inhaber von Straßen-Selbstfahrern
lnhaber voo Straßen-Krankenschlebewagen
Inhaber von Zimerfatrstüh1en

Besitzer von llotorf abrzeugeD
Besrtzer von m1t trostenzuschussen beschafften notorbetraebenen Krankenfahrzeugen
Besrtzer von nit Kostenzuschrissen beschafften anderen l{otorfa}Ezeugen

Ardere orthopädrsch versorgte Personen

11
20
11

I 1??
70e2 9272 At1

1 911

838
?1

609
156

951

106
66
40

642
5a1
151

750
oo9
940
918

425
62

621
140

969

109
62
47

8

1
2
1

B 172
7122 416

2 AO11 A41

148

886

16

2+ 211

BBB

914

5 1+a

18

21 166

896

928

5 016

17

22 4rA

ar1

902
4 866

1 946

17 e75

15 1r?
11 4AA
11 O5O

161 656

32 75'

?97
61

586

99
62
17

121
21

767

122
26

764

122
21

B09

4 a25 4 aa1

16
12
11

591
144
962

40 897 19 842

16 02+
11 A6?
11 951

165 21O

1' 511
16

1' 515

tt ?89

194

25 165
79124 
'?+

164 415

10 457
16

,o 441

14 295

4a5

o
1

5

0
4

5

oa2
999
901
142

11 896

17'

9 614
v 656

878

24

24

o77
107
874
096

986
785
201

2' 065
?ra24 115

M1t sonstlgen orthopadrschen Hflfsnatteln versorgte Persoaen

*) Einschl. der fur d1e Versorgung aIs anwendbar erklarten Gesetze

84 9r2 ao 111 78 
'21

1971 19?4
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5 KriegsoPferversorgung
s.S Orthopädische Versorgung nach dem Bundesversorgungsgesetz'

Antröge und bewilligte Ieistungen
orthopädisch e Personen

Anträge Versorgug

Orthopäd1sch lrersorgte Personen an lo. Septenber
cestellte Anträge
Abgelehnte ADträge

In Berichtszeltraw bewilllgte Erst- ud Ersatzbeschaffugen von Hilfsnltteln
davo!:

Kustbeine
l,Iasserf este Gehhillen
qydraul,i6che Kustbeane
KEstaree
Bioelektrische Kustarne
ADdere tr'rendkraf tkESt arne
Greifarne aus Gießharz

Stützapparate für BeiD
Stützapparate für ArE
Stützapparate für Rulf
Kustaugen
Ortholadlsche I{aßschuhe :

für den Straßengebrauch, Paare
für den Straßengebrauch! Dreierausstattug
für den Hausgebrauch, Paare

Prothesenschuhe, Paare
ProtheEenschuhe, Dreierausstattug
Schlülfschu.he, Paare

Handbetriebene KraD-kenf ahzeuge für den Straßeagebrauch:
Starre selbstfahrer
Zusamenklappbare Selbstf ahrer
Starre f,ran-kenschiebeuagen
zusameD-l{lappbare Krad(enschiebewageD

Hedbetrlebene KraDleaf ahzeuge für deD Hausgebrauch:
StaEe zimerf atrrstü.hle
zus@enklapl)bare Ziruerf ahrstüble

Elektrische Hörgeräte
BliDdeDuIren
f,leinschreibnaschinen für Blinde ud OhDhänder
Xlektrische RaEiergeräte
Geräte zu Erleichierug nlchtberufllcher Verrlchtugen ud Gebrauchsgegea-
stäade des täglichen lebens in Sonderanfertj-gug für Behloderte

Bliadeafü-hrhude
SoDstige Eilf6nittel

In Berichtszeitrau beuillagte fnstandsetzungen voD Hilfsnattefn
daYon:

Kustglieder
Sonstige Hilfsnittel

In Berichtszeitrau bewilligte Ersatzleistungen ud andere Geldleistugen
davon:

Zuschüsse zu Beschaffug voa llotorfalEzeugen
Zuschrisse zu Beschaffug voD tr'a-hrrädern
Jährliche IDstedhattug;kostetrzuschüsse für llotorf ahrzeuge ud Fahrräder
Kostenübernainen für ÄaderugeD der BedieDEgseiElchtugen sowie frir Be-

schaffE8 uDd Eltrbau von Zusatz8erätenr automatischea Kupl1Egea, -auto-natischei KraftübertraS@geu ud ätrllichen Vouichtungen an llotorf ahTzeugen
KoetenübernahEen für lnatedsetzEgea e zusatzgerät en' autonat ischen Ku!p-
lugenr autouatischen KTaftübertragugen ud ähalichen Vorrlchtugen von
I'Iotorfahrzeugen

KostenüberDabEen fiE soostlge daderugea e l{otorf a-brzeugen
IlietkostenzuBctrüsse für KralkeDf a.brzeuguterstellxäue
Xruerbs- ud Hersteflugskostenzuschüsse frir Krankelfahrzeu8uterstellräue
Iiietkostenzuschrisse für Unt erst el lnb glichl<ef t eD für Motorf ahrzeu8e
ErwerbB- ud llerstelfuBskostenzuschüs§e für Unterstel lnö81ichl<eit en für
l{otorfahrzeuge

Herst ellugskostenzuschüsse für BliEdenführhudzwinger
Zuschlis6e zu Beschaffug voD Tonbandgeräten für Blude
Jäbrliche zuschüsse zu Beschaffug von fonbändern für Bliade

MebrkosteDübernahnen für Maßkonf ektions- ud uaßkleidug

KosteDübernabmen für Beschaffung ud Anlage von ohnlärderklosetts
KosteDüberDalEen für I!§tandhaltug ud Instandsetzug voD Obnhänderklosetts

SoDstige Ersatzf eistugeD
Kostenersatz für selbstbeschaffte HflfBmlttel
hsatz von Xeise-, Verpflegug§- ud Unterkuftskosten sowie entgaogenen Ar-
beitsverdieDst

In Berichtszeitraw bewtlligte andere ]]eistugen
davon:

Einueisugeu
Gehschule

. iD Gehschuletr:
lJentorf -Lelusalll

Gehschule Bad ryrnont
Gehschule volearstein
Gehschule BerliD-W@see
Gehschule Bad Tö12

Euweisugen iD ArEschulea:
Amschufe uülster

i) Ej-D6ch1. der für die versorgEg ala amendbar erkfärter Gesetze

4+1 815
1 O58 676

1O 69'

417 6a5
oza 2r2
10 87'

BO2 944

2? 767
1 821

424 161

9A1 +26
10 680

?84 211

19?5

2
1

a+1 1?4

4

2A,

2 219) 626

22 ?+1

95 5et+I 691
21 526
1A 149
17 +2O

644

115

,9

16+
q4R

66

o51
147

15
250

51

, 999

2+ 476
1 182

64

, 599
81
1+

119

2 795,r 808
2 064

20 598

B7 895
2 A14

19 466
16 666
14 491

618

12?
15+

40
152

1
2,

21 674

12?
11

186

4 52A
27

2+ ?21

527
1A1
414

1A+I 277

7 O14
561
266
41'

44 341
14,d e96

182 +12

162 O94
20 114

91 a44I AO4
21 70?17 +92
16 151

156
456

5?
2A1

11'
1 2O9

6 66'
,a4
211
179

41 5O7
44

511 ?la
176 1O1

101
978

1 958
+71
224
147

+2 O5A
44

5r8 OOl

167 1?1

146 081
21 A92

106 972

5 514

25 42O

15'
20

886
417

lOO 614 99 047

4 886
27

2+ 1O4

11 11111 64' 9 500

1
1

?

+21

7

694
2 181

156

92
111

2 117x 20q

40 7?'
160

2 72e1 
'O2646

51
? aol

318
,18

a42
2 491

161

106
265

2 1094 562

1e ea$

142

146
200

? 116

224

18

660
2 125

124

68
262

2 7684 124

)6 469

128

719
t+16

044
414
114
107
928

109
19

114

:

19?41971
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Anhang
Dlagnoseschl[issel

ooo-1r9
01 0-o1 9
04o-044

140-zr9

z4o-289

25o

Dlagnoeen

Infektiöse uncl parasitäre Kraakheiten
darunter: Tuberkuloee

Akutc Pollonyelltls uad thre Spätlo16on

Neubilclungen

Störun6en tler Drüeen nit Lnnerer Sekretion
Eruährunge- untl Stoffwechoelkrankheiten
Krankheiten cleo Blutee und tler blutbildenilen Organe
darunter: Dlabetee me11ltua

Seellache Störungen
darunter: Peychooen

Alkoholismue

Krankheiten tlee l(reielaufeyeteme
darunter: Zustancl nach Herzouskelinfarkt

Bei der Rentenversicherung auch Pos. 415

Krankheit en tler Vertlauungsorgane
clarr.rnter : lebererkrankun6en

Bei der Rentenversicheruag auch Pos. 578

Synptotae untl naugelhaft bezeichnete Krankheiten

290-r19
290-299
,ot
,20-r89
140
,4,
1\5
,49

,79
,88

Krankhelten dee Nervensystene und cler Slnneeorgane
darunter: MuItiple SkLeroee

Zerebrale epastleche infantile Iähmung
Epilepeie
Querechnittlähmungen (traunatieche uncl nichttraumatische, auesenonneD Unfallver-
elcherun6 vergL. 8o6)

Bel der Rentenvereicherung Poa. 159

Bllnilheit (elnschlleßlich angeborene)
TaubetunnheLt (an8eborene und erworbene)

460-519 Krankheiten der Atmunggor8ane
Von einer geaouderten Erfaeeung cler Krankheiten Asthna und chronieche Bronchitie
wurtle abgeeehen, da dieee den größten Teil dieeer Gruppe auenachen

190-459
412

52o-579
5?o-5?1

?80-796

?gg**)

580-599 Krankheiten der Nieren untl ableitenden Harnwege

600-6?9 Krankheiten tler männlichen untl weiblichen Geschlechteorgane, Konpllkatioaen in cler
Schwangerschaft, bei Entbinclungen untl in !{ocheubett

680-?09 Krankheiten der Haut untl tlee Unterhautzellgewebee

?1O-?rB Krankheiten clee Skeletta, der Muekeln und ilee Bindegewebea

?40-759 AngeboreneMißbi]-dungen
Hierunter ist auch die Gruppe cler Contergan-Geechätllgten zu erfassen

?6o-?66*) Poetoperative Zustänale (auegenomnen Krebaoperationen)

??O-???* ) Anputationen
Ftir dle Unfallvereicherung: A1Ie Verletzungearten tler Körperteile nit tler Ver-
letzungofolge 06 (Verluet elnes Kiirperteile otter Organea) 1).

r) Von tler Reatenversicherung verwentlete Schlüseelzah1en. Dieee entsprechen nicht ileu
Positionen Nr.760-777 der ICD. Da clie ctort aufgeführten NeugeborenenerkrankuDgen bei
kej.nen tter Rehabil,itationsträger eine Ro1le spieleu, wertlen tlie entsprechentlen Pos.-Nrn.
anderreitig besetzt.

Beru fakrankheit en
**) Pos.-Nr. in der ICD nicht beeetzt. Unter dieser Pos.-Nr. werclen die lu Yerzeichnj.s der

Berufskrankhej.ten cles Bunrlegministeriums für Arbeit und Sozialordnung aufgeführton
Krankheiten erfaßt.

1 ) Von tler UnfaLlversicherung uurden alle Diagnosen von dem für die gewerblichen Berufsgenossensohaf-
ten verbincllichen Die.gnoseschlüsseI ihrer Rehabilitationsstatistik (vgl. auch Handbuch für die beruf-
liche Rehabllltation <Ier UnfaLlverletzten, 2" Auflage, Herausgeber: Eauptverband der gewerblichen
Berufsgenossenschaften, e.V., Bonn, S. 845 ff.) auf clen ICD-SchlüsseI umgeändert.
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Diagnoseschlüssel

g

Bo5

tler

800-809

81o-819

820-829

8ro-819

84o-849

8lo-alg

86o-869

8zo-8Zg

880-889

89o-899

900-909

910-919

g2o-929

910-919

94o-949

950-959
958

Diagnoeen

Brüche des Schädete, cler YIirbelsäu1e und des Rumpfskeletts
darunters Bruch uncl Bruchstückverlagerung der WS mit Angabe einer Rückennarkschädlgung

( traurnatls ohe Quers chnittlähnungen)
01-15 in verbintlung ri; i;;i;;;;;;;;;-;'iZ, insbesond.ere nit clen verletzungsf otsen 271o 1)

Kuochenbrüche tler oberen Glieduaßen
4O-59 tn Verbindung nlt Verletzungsart 5/6 ohne Verletzungsfolge tler Querechnlttlähmungen

Knochenbrüche der unteren GLietlnaßen
?O-99 tt Verbinclung nit Verletzungaart 5/6 ohne Verletzungsfolge der Querechuittl-ähmungen

Verrenkungen ohne Angabe einee Knochenbruchee
00-99 in Verbinclung nit Verletzungeart J

Verstauchungen, Gelenk- uncl Muekelzerrungen
00-99 in Verbinclung nit Verletzungeart 2

Innere Schäilelverletzungen, ausschließLich clerjenigen nit Schäctelbriichen (diese siehe
8oo rcD)

Erschütterung des inneren Schädele mit cler Verletzungefolge der Funktionsstörung
01ool-85o/51
o2oo1-85o/51

Inuere Verletzungen von Bruet, Bauch und Becken
20-16 nit Unterbrechung in Verbindung nit Verletzungeart O

Zerreißungen untl offene lrlunden dee Kopfee, HaLeee untl Rumpfee
01-16 in Verbinclung mit Verletzungeart 4

Zerreißungen unil offene Wunden der oberen Gliedmaßen
4o-59 in Verbintlung nit VerLetzun6eart 4

Zerreißungen und offene !'lunden der unteren Gliednaßen
?O-99 Ln Verbindung mit Verletzungeart 4

Zerreißungen untl offene Vlunden mehrerer Körperteile

Oberflächliche Verletzungen
OO-99 in Verbindung nit Verletzungsart 7 ohne Verbrennungen

PreJ.lungen und Quetochungen ohne Hautverletzungen
00-99 in Verbindung oit Verletzungeart 1

Folgen dee Einclringene von Frenilkörpern in Körperöffnungen

Verbrennungen
00-99 i.n Verbintlung nit Verletzungsart 7 ohne Erfrierung, Verbrühung, Verätzun5, Verstrahlung

Nerven- uncl Rückenrnarkeverletzungen
darurtert traumatische Querschnittlähnungen (ausgenommen durch Bruch oder Bruchstilckverla-

genrngen der IYS - siehe 806)
OO-99 ln Verbindung nlt Verletzungsfolgen 2]-10

950-979 Schädliche Folgen von Ärzneimltteln
00-99 in Verbindung mit Verletzungeart I ohne Infektion

980-989

990-999

Iorlsche Folgen von Substenzen hauptsächl1ch nichtmedikamentöser Grundlage

Sonstige sohädliche Folgen
00-99 in Yerblndung mit Verletzungsart 9

t) lf:.e folgenden Zasätze beziehen sich ebenfafls auf die Diagnosesch]üssel der Rehabilitationsstatis-
tik der gewerblichen Berufsgenossenschaften.
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Klasslflzlerung der Berufe 1975

Berufs-
Sruppe

o7-o9

10-11

12-1'

i4-15

16-j?

18

19-24

25-10

11

12

tr-16
17

,9-4'
44-47

l8-49
,o
51

52

51

54

60-61

62-6'
68

69-?o

71-?4

?5-?8

?9-81

82-8,

84-85

85-89

90-91

97-99

o1 -o5 Ia

Berufsabschnitt

I a\Ilicht erwcrbetätig 'r
Pflanzenbauer, Tierzüchtcr, Fiechereiberufe (hierunter sintl auch zu erfassen:
Ianclwirte, lantlwirtschaftliche Unternehncr und dcren Ehegatten, mitarbeitende
Fanilienangchörige, eonatige Beechäfti6te in tler Iantlwirtschaft)

Bergleute, Mineralgewinner

Steinbearbciter, Bauetof fhereteller
Keramiker, Glaeuacher

Chemiearbeiter, Kunetetoffverarbeiter

Papierherst e1Ier, -vcrarbciter' Drucker

Holzaufbereiter, Ilolzwarenfertiger und verwandte Berufe

Metallerzeuger, -bearbeiter
Schlosser, Mechaniker und zugeorclnete Berufe

Elektriker
Montierer untl MetaLl-berufe, antlerweitig nicht Senannt

Textil- und Bekleidungeberuf e

Lederhereteller, Letler- und Fellverarbeiter
Ernährungsb eru fe

Bauberufe

Bau-, Raunausetattert Poleterer

Tischler, Modellbauer

Ma1er, Iackierer und verwandte Berufe

lJarenprüfer, Vereantlfertigmacher

Hilfsarbeiter, ohne nähere Tätigkeiteangabe

Maechinisten untl zugehörige Berufe

Ingenieure, Chemiker, Phyeiker, Matheoatiker

Techniker, Technische Sonderfachkräfte

Warenkaufleute

Dienstleistungskaufleute und zugehörige Berufe

Verkehreberufe

Organieatione-, Verwaltunge-, Büroberufe

Orclnunge-, §icherheiteberufe

Schri f twerkechaf f encle, Schri f twerkordnende sowi e künstleri6che Beru f e

Gesuntlheit eclienstberuf e

Sozial- uncl Erziehungsberufe, anclerweitig nicht genannte geistes- und natur-
wissenschaf tliche Beruf e

Allgemeine Dienetl-eistungsberuf e

Sonstige Arbeitskräfte

1) Ist in cler Klassifizierung der Berufe 1975 nicht enthalten.

Carl Rrtter & Co., Buch- und Offsetdruck, Wlesbaden

IIa
IIIa
II]b
IIfc
III'I
IIIc
IIIf
IrIg
IIIh
IIIi
rrrk
IITl
IIIE
fIIn
fIIo
rIIp
IIIq
fIIr
IIIs
IIIt
IVa

Illb

Va

vb

Vc

vd

Ve

vf
Vg

vh

vi
VIa
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